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Dreimal Wasser, zweimal Vögel

Der Anblick von Wasser hat etwas Beruhigendes auf die Psyche. Wie leicht kann man sich beim Ansehen der Bilder, die uns drei WIR-Leserinnen gemailt 

haben, einen Sandstrand mit Meeresrauschen oder einen klaren Gebirgsbach herbei  träumen? Oder einfach an wärmere Tage denken? Momentan gehen 

meistens  die Vögel ins  kalte Wasser –  wie auf den Bildern von Angela Lindner aus Trogen (oben links), aufgenommen am Untreusee, und Angelika Meister 

aus Selbitz (unten links), aufgenommen an der Selbitz. Das dritte Bild hat Elke Lorenz aus Bad Steben gemailt. Ihre Freundin Sabine Taut aus Remptenforf 

hat ihr einen Schnappschuss vom  Saale Ufer zugeschickt. 

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkom-

munalen Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.
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Geroldsgrün  –  „Großer Bahn-

hof“ zur Einweihung des Jugend-

raumes im evangelischen 

Gemeindehaus: Die Jugendli-

chen hatten selbst Hand angelegt 

und ihren Raum in vielen 

Arbeitsstunden renoviert, neu 

gestaltet und eingerichtet. „Wow, 

der Raum schaut toll aus“, lobte 

Bürgermeister Stefan Münch 

begeistert, zollte zugleich den 

Jugendlichen für ihr ehrenamtli-

ches Engagement Dank, 

Anerkennung und Respekt und 

überreichte ein Geldpräsent. 

Auch Pfarrer Daniel Graf äußerte 

sich begeistert über die Neuge-

staltung des Jugendraums: „Das 

ist richtig klasse geworden.“ Er 

betonte, dass in dem Jugend-

raum unterm Kreuz egal mit wel-

chem Hintergrund, aus welcher 

Gemeinde, welcher Prägung und 

auch mit unterschiedlicher Mei-

nung in Zukunft gemeinsam Gott 

gelobt werden könne. „Der 

Beginn der Einweihungsfeier mit 

dem gemeinsamen Singen zum 

Lobe Gottes war genau richtig 

und wichtig“, betonte Pfarrer 

Graf und auch, dass in vielen wei-

teren Veranstaltungen und Tref-

fen dies wiederholt werde solle. 

Dekan Andreas Maar überreichte 

als Geschenk Bücher zur 

Andachtsvorbereitung und 

äußerte zugleich der Bitte, diese 

nicht im Regal verstauben zu las-

sen. Obenauf hatte er einen 

Bibelvers für die Jugendlichen: 

Denn ich schäme mich des Evan-

geliums nicht; denn es ist eine 

Kraft Gottes, die da selig macht 

alle, die daran glauben. Dekan 

Maar betonte, dass man nicht das 

Evangelium hier im Raum behal-

ten sollte, sondern dieses hinaus-

tragen. „Der evangelische Glaube 

soll sichtbar sein und werden.“ 

Die Begrüßung oblag eingangs 

Hanna Bauer, Theologiestuden-

tin und Koordinatorin des Trai-

nee-Programm von „Overflow – 

Junge Kirche im Frankenwald. 

Sie dankte allen Akteuren rund 

um die Neugestaltung des 

Jugendraumes wie auch für die 

Organisation und Ausgestaltung 

der Einweihungsfeier. Jugendlei-

ter der Kirchengemeinden 

Geroldsgrün und Schwarzen-

bach a.Wald, der 32-jährige 

Sebastian Fraas blickte zurück 

auf die Anfänge des Jugendrau-

mes, der sich im Untergeschoss 

des Gemeindehauses im Kirch-

weg 10 befindet. Genau vor 

einem Jahr in den Faschingsfe-

rien war der Start und eine 

Woche lang arbeiteten die 

Jugendlichen, beginnend mit 

entrümpeln, ausräumen, entker-

nen. „Die alten Holzpaneelen 

fanden im Bau der Bar eine Wie-

derverwendung“, erklärte der 

Jugendleiter und betonte, dass 

eigentlich alles neu sei, bis auf 

dem Fußboden. „Es ist eine Akus-

tikdecke eingebaut worden, die 

Wände erhielten einen neuen 

Farbanstrich, die Brandschutztü-

ren aus Metall verschönerte Pfar-

rer Dominik Rittweg mit Graffi-

tis“, listet der Jugendleiter auf 

und lenkt den Blick auf die Tech-

nik mit Boxen für hervorragen-

den Hörgenuss wie auch Beamer 

und Leinwand. „Als ich vor 

anderthalb Jahren als Jugendlei-

ter begann, haben die Jugendli-

chen den Wunsch einer Neu- und 

Umgestaltung des Jugendraumes 

an mich herangetragen“, erinnert 

Sebastian Fraas und auch an die 

erstellten 3D-Animationen und 

Skizzen mit den entsprechenden 

Vorstellungen. Der Kirchenvor-

stand unterstützte das Anliegen, 

stellte ein Budget zur Verfügung 

und auch einige Firmen und Pri-

vatpersonen waren mit im Boot. 

„In den Faschingsferien arbeite-

ten die Jugendlichen von früh bis 

abends, manche standen früher 

auf wie zur Schulzeit“, erzählte 

der Jugendleiter.  Und erwähnte 

auch das  große Holzkreuz, das 

Stefan Günther kreierte und von 

drei starken Jugendlichen durch 

Geroldsgrün zum Bestimmungs-

ort getragen worden sei. Der 

neue Jugendraum präsentiert 

sich nun stylish, ganz nach dem 

Geschmack der Jugendlichen 

und auch mit technischem Know-

how für verschiedenste Veran-

staltungen. Die Nutzung obliegt 

den Präparanden und Konfir-

manden wie auch dem Jugend-

kreis und der Jugendjungschar. 

Die Jugendkreisband mit Hanna 

(Geige), Jonathan (Keyboard) 

und Steve (Gitarre) begleitete 

instrumental die Gäste bei den 

Lobpreisliedern mit „Größer“, 

„Morgenstern“ und „10.000 

Gründe“. Gut 60 Jugendliche und 

Gäste waren bei der Einwei-

hungsfeier dabei. Einen besonde-

ren Dank mit Präsent erhielt 

Lukas Walter, der sich weit über 

die Faschingsferien hinaus in 

unzähligen ehrenamtlichen 

Stunden in die Neugestaltung 

eingebracht hatte. „Es ist ein 

Name stellvertretend für alle 

Beteiligten“, betonte Pfarrer Graf 

und listete auch die Sponsoren 

auf. „Ein besonderer Dank geht 

auch an Tim Goblirsch, der für 

die Einweihungsfeier Verantwor-

tung in der Organisation und 

Vorbereitung übernommen hat“, 

so Pfarrer Graf.   

Einweihung im evangelischen Gemeindehaus Geroldsgrün:

Die Jugend hat ihren 
neuen Raum

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)

Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)

info@iq-bernstein.de  •  www.iq-bernstein.de   

Wir sind gegen Leerstände

in den Innenstädten.

Deshalb bleiben wir vor Ort 

als Ansprechpartner für Sie 

in allen Fragen rund um

Ihre Haushaltsgeräte.

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

im Internet.“

Qualifi zierte Techniker 
sind nicht billig.

Billige Techniker
sind nicht qualifi ziert.
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

24.02. – 02.03.  Kur Apotheke  Bad Steben

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 

und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.

Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 

Uhr für Sie da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 

28.02.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 25./26.02.  Dr.  Katrin Oswald 

                       Wiesenstr. 12, 95213 Münchberg

                       Tel.Nr.: 09251 / 8265

 Praxiszeiten:   10.00 - 12.00 Uhr,  

                           18.00 - 19.00 Uhr

 Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr: 

24./25./26. 02.  Dr. Hermann Meiler, Lippertsgrün, 

Tel. 09282/1400

27.02. Dr. Susanne Deininger, Schwarzenbach/S., 

            Tel. 09284/1622

28.02. Wolfgang Sebert, Helmbrechts, Tel. 09252/5082 

01.03.  Dr. Stefanie Leidl, Marktredwitz, Tel. 09232/8353 

02.03.  Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und Stefan 

             Tel. 09287/889800

03.03. Sönke Bruhns, Marktredwitz, Tel. 09231/81040  

                    (Rufbereitschaft ab 19 Uhr)

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de 

 Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Naila/Issigau  – Neue Termine für  Führungen mit Waldspaziergang

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 14 Uhr      

(7.3.)

sowie jeder erste Samstag im Monat um 10 Uhr:   

Naila:    4.3.

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefoni-

scher Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und  Naturfriedhof 

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Naila: 

Stadt Naila, vertreten durch 1. Bürgermeister Frank Stumpf; 

Verantwortlich für den Lokalteil Schwarzenbach a.Wald: 

Reiner Feulner, Erster Bürgermeister

 der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Verantwortlich für den Lokalteil Bad Steben: 

Bert Horn, 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Bad Steben

Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 

1. Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün, Stefan Münch

Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 

Erste Bürgermeisterin Patricia Rubner, Telefon: 09293/943-0, 

Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg:

  Kristan von Waldenfels, 

Erster Bürgermeister der Stadt Lichtenberg; 

Verantwortlich für den Lokalteil Issigau:  Dieter Gemeinhardt, 

Erster Bürgermeister der Gemeinde Issigau; 

Ansprechpartner Redaktion: Nicole Roesmer, 

E-Mail: redfrankenwald@kurier.de;  

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  

Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth;

  Anzeigen: Agentur Pilz,  Erscheinungsweise: Wöchentlich 

freitags,   Verteilung an alle erreichbaren Haushalte erfolgt über 

den Wochenspiegel am Wochenende. Online kann das WIR 

bereits am Donnerstag vor Erscheinung unter 

www.wirimfrankenwald.de gelesen werden. 

Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr,  

Satz: Nordbayerischer Kurier;  

Druck: Frankenpost Verlag GmbH,    Hof, 

Gesamtauflage: 16 000; 

 

Titelfoto: Neuer Jugendraum in Geroldsgrün eingeweiht

Jeden zweiten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr findet das 

Trauercafé in Naila, Kronacher Straße 31, Erdgeschoss, statt. Das 

Trauercafé ist ein offenes Angebot für Trauernde, die einen gelieb-

ten Angehörigen oder Freunde verloren haben, die im Austausch 

Trost und Kraft für den eigenen Weg finden möchten oder einfach 

nur dabei sein möchten. Das Beratungs- und Begegnungsangebot 

steht allen offen, ist kostenfrei und auf Wunsch auch anonym. Die 

nächsten Termine sind  und 8.  März und 12. April. Um Anmeldung 

unter 0151/57830427 oder unter info@hospizverein-franken-

wald.de wird aufgrund der Corona-Situation gebeten. 

Trauercafé

Mo., 06.03. 

Hof/Saale, Ausweichlokal: 

Festsaal Bürgergesellschaft 

Hof, Poststraße 6, 10.30 bis 

14.30 Uhr  Terminreservierung!

Mi., 08.03.

 Selbitz, Grundschule, Schulstr. 

9, 16.00 bis 20.00 Uhr, 

Mit Terminreservierung!

Fr.,10.03.

 Naila, Gymnasium (Eingang 

über Frankenhalle), Finkenweg 

15, 16.00 bis 20.00 Uhr, Mit 

Terminreservierung!

Mo., 13.03., 

Hof/Saale, Ausweichlokal: 

Festsaal Bürgergesellschaft 

Hof, Poststraße 6, 14.00 bis 

19.00 Uhr,   Terminreservierung!

Mi.,22.03.

 Schwarzenbach/Wald, Grund- 

und Mittelschule, Schulstr. 7, 

15.30 und 19.30 Uhr, 

Mit Terminreservierung!

Info:    Um Wartezeiten zu verkür-

zen, ist  eine Terminreservierung 

nötig. Diese kann über 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine oder unter 

der kostenlosen Spenderhotline 

0800/11 949 11 erfolgen.

Blutspendetermine

Die Auszahlung des Jagdpachtschillings 2022 erfolgt 

am Freitag, 10. März 2023 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

im „Wachstübchen“ der FFW Bobengrün.

 Jagdgenossenschaft Bobengrün: 
Auszahlung des Jagdpachtschillings

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de
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Die Musische Realschule starte-

te nun mit der Premiere in Form 

einer Projektwoche und hatte 

sich dazu auch externe Partner 

ins Boot geholt: den Abfall-

zweckverband Stadt und Land-

kreis Hof mit dem Projekt 

„Schraubertonne“ und den 

Mediencoach Philipp Steuber. 

„Schulen sollen nicht nur Wis-

sen und Können vermitteln, son-

dern auch Herz und Charakter 

bilden“, verweist Markus Hager, 

erweiterte Schulleitung auf den 

Artikel 131, Absatz 1 der Bayeri-

schen Verfassung und ergänzt, 

dass die Schüler  fit für den All-

tag werden sollen. „Unsere Pro-

jektwoche durchlaufen die drei 

siebten Klassen, die sich an vier 

Tagen mit verschiedenen The-

men beschäftigten, sowohl 

theoretisch wie auch praktisch“, 

erklärt Markus Hager und nennt 

das Mediencoaching durch Phi-

lipp Steuber und das anschlie-

ßende Ablegen des Medienfüh-

rerscheins mit den Lehrkräften 

Constanza Linke und Markus 

Hager. Der Medienführerschein 

wird in Form einer Urkunde aus-

gehändigt. „Wir wollen den 

Siebtklässlern einen pflichtbe-

wussten Umgang mit dem World 

Wide Web nahe bringen, erläu-

tern Themen wie Urheberrecht, 

was die Schüler in sozialen 

Medien preisgeben können und 

was sie tunlichst vermeiden sol-

len, wie viel Nutzungszeit sinn-

voll ist und, dass es definitiv 

einen Ausgleich braucht“, listet 

der Pädagoge auf und nennt als 

weitere Themen „Waschmittel“ 

mit Lehrerin Andrea Thiem. 

Projektwoche an der Musischen Realschule Naila

Schüler werden fit für den Alltag

„Hier geht es um die Bestandtei-

le wie auch Wirkungsweise“, 

erklärt Markus Hager und nennt 

als viertes Thema mit und durch 

Lehrkraft Carolin Sollmann 

„Plastikkreislauf und ökologi-

scher Fußabdruck“ einherge-

hend mit Mülltrennung und 

Müllvermeidung, Plastik in den 

Weltmeeren. „Es wird themati-

siert, dass der Verbrauch der 

natürlichen Ressourcen jährlich 

steigt, dass dem jeder einzelne 

entgegenwirken kann und letzt-

endlich auch muss.“ Zum The-

ma „Schraubertonne“ war Silke 

Popp-Köhler, AZV-Mitarbeiterin 

in die Schule gekommen und im 

Gepäck jede Menge alte Elektro-

geräte von Wertstoffhof von 

Computer über Boxen bis hin zu 

Laptops. „Die Schülerinnen und 

Schüler erhalten Schraubenzie-

her und Kabelschneider wie 

auch Handschuhe und Schutz-

brille, die sie bei Bedarf nutzen 

und los geht’s mit dem Zerlegen 

der Geräte“, erklärt Popp-Köhler 

und merkt an, dass keine 

Schraube mehr in den Geräten 

vorhanden sein sollte. „Vier 

Unterrichtsstunden stehen zur 

Verfügung. Nach der Halbzeit 

gibt’s Input zu den Themen 

Wertstoffe und Ressourcen und 

die Schüler erfahren, dass wert-

volle Metalle wie Eisen, Kupfer, 

Aluminium und auch Gold in 

den alten Elektrogeräten vor-

handen sind, die wiederverwen-

det werden können“, erklärt die 

Fachfrau. „Mit Lehrerin Silvia 

Melzner wird das Projekt wei-

terbearbeitet, in dem die Schü-

ler aus den Kleinteilen ein 

Kunstwerk erstellen und dazu 

ein digitales Plakat oder eine 

Filmsequenz an den Schul-iPads 

erstellen“, erläutert Markus 

Hager. 

Wie funktioniert die Lymphe, 

wie kann ich sie unterstützen?  

Mit einfachen Streichübungen 

und Selbstmassagen, be-

kommt ihr Lymphfluss 

Schwung und Sie stärken ihr 

Immunsystem! Das macht 

durstig! Bitte ein Getränk 

(Wasser) mitbringen. Dozen-

tin: Monika Wolf  Ergothera-

peutin / Bowentherapie. Die 

Veranstaltung findet am am 

Montag, 6. März, um 19.00 

Uhr im Kurhaus Bad Steben 

statt.  Dauer: 60 Minuten

Eintritt: 7 Euro (mit Gastkarte 

6 Euro)

Den eigenen 

Lymphfluss optimieren 

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Lerchenhügel 21 · 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 0 92 89/3 43 · Telefax 0 92 89/6916

info@reuthers-grill.de

Alle Verkaufsplätze unter www.reuthers-grill.de

Schwarzenbach am REWE: 
Samstag, 25.02. und 11.03.

Geroldsgrün gegenüber Faber Castell: 
Dienstag, 28.02. und 14.03.

Jeden Donnerstag in Helmbrechts

1/2 Hähnchen nur 4,50 €

GOLDAMMERWEG 28 · 95119 NAILA · TEL. 09282 / 9822-0

KOMM
INS
TEAM

Dein 
Ausbildungsplatz
zum Steuerfach-
angestellten (m/w/d)

in der Steuerkanzlei
ganz in Deiner Nähe.

www.brett-einsiedel.de/jobs 

ONLINE
BEWERBUNG



Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochen-Angebot
vom

27.02. – 04.03.23

Schnitzel aus der Oberschale vom Strohschwein 100 g 1,39 €

Käseknacker  100 g 1,49 €

Landleberwurst  100 g 1,29 €

Gelbwurst 100 g 1,49 €

Bayerischer Wurstsalat  100 g 0,89 €

Quärkla  Stück 0,85 €

Ab Donnerstag, 02.03.2023

Familienroulade 100 g 1,79 €

Transparenz auf höchstem Niveau – Live-Cams in die Ställe unserer Strohschweine-Landwirte, 
nur bei uns im Geschäft!
Unsere Partner für regionale Spezialitäten für höchsten Genuss – in unserem HeimatGenussOberfranken-Regal.

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof sowie in den angren-
zenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und Freitag. Bestel-
lungen sind möglich per Tel., E-Mail, Whatsapp, Messenger und natürlich komfortabel über die  BestellApp 
bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Dry-Aged Fleisch aus unserem Reifeschrank, Cuts vom Weiderind, Wild aus heimischer Jagd sowie viele 
Ideen für die schnelle Küche zuhause.

Strohschweine: Ritter Klaus, Schwingen; Tröger Jochen, Förmitz

Rinder: Bähr Steve, Blintendorf; Hader Josef, Nurn; Munzert Matthias, Marlesreuthh

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald

Wohnungsaufl ösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohne Vorarbeiten durch Sie !!

Kostengünstig mit Wertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell

Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach a Wald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

seit 1925

Schreinermeister Ralf Fischer

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Ankauf von Münzen

Militaria – Orden

Banknoten aller Art
- Barzahlung -

Beratung und Bewertung
kostenlos!

Jahrelanges Mitglied des

Verbandes für Münzhändler

Telefon: 09289/9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.de

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete
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Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -

Wir kochen für Sie

STOCKFISCH
und andere Gerichte

am Sonntag, 05.03.2023

Wir bitten um Vorbestellung!

Familie Bodenschatz

Landgasthof

Zur Mühle
95119 Naila – Culmitz

 09282/6361

•  Koordinierung, Steuerung und Abwicklung von Projekten vorwiegend
im Tiefbau

•  Planung, Ausschreibung und örtliche Bauleitung von kleineren Tiefbau
maßnahmen sowie Unterhaltsmaßnahmen an Straßen und Brücken,
Kanälen und der Wasserleitung

•  Betrieb und Bauunterhalt der vorgenannten Einrichtungen
•  Zusammenarbeit mit externen Ingenieurbüros
•  Abstimmung mit Fachbehörden
•  Ausarbeitung von Zuwendungsanträgen und Verwendungsnachweisen
•  Wasserrechtsverfahren
•  Vertretung des Stadtbaumeisters

•  Umfassende Fachkenntnisse im Bereich Tiefbau,
grundlegende Kenntnisse im Bereich Hochbau

• Vertiefte Kenntnisse im Bereich der HOAI und der VOB
• Eingehende Kenntnisse im Bereich fachbezogener, technischer EDV
•  Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten mit konstruktiver 

Zusammenarbeit im Team
• Eigeninitiative, Organisations- und Verhandlungsgeschick
• Flexibilität und Belastbarkeit
• Führerschein Klasse B

• Ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
•  Persönliche Entwicklungsmöglichkeiten, flexible und

familien freundliche Arbeitszeiten
• Eine attraktive betriebliche Altersvorsorge
•  Die Bezahlung richtet sich nach dem Tarifvertrag des öffentlichen

Dienstes je nach Vorbildung, Berufserfahrung und Leistung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
an die Stadt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Ansprechpartner: Herr Stadtbaumeister Franz, Telefon 09282/6840

Die Stadt Naila sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Leitung der  
Finanzverwaltung (m/w/d)

Die Stelle ist unbefristet und als Vollzeitstelle vorgesehen.

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
•  Aufsicht über die Ämter Stadtkasse, Stadtsteueramt, Liegenschaften/Schulen/

Kindergärten, Verwaltung und Buchhaltung Wasserwerk und Laufwasserkraftwerk 
der Stadt Naila

• Planung, Abwicklung und Rechnungslegung Haushaltsplan
• Finanz- und Investitionsplanung in Zusammenarbeit mit allen Referaten
•  Gebührenberechnung für kostenrechnende Einrichtungen (Kanal gebühren)
• Kaufmännische Werkleitung der Stadtwerke
• Rechnungs- und Bescheiderstellung für das Feuerlöschwesen
•  Beschaffungen der Feuerwehren einschließlich Ausschreibung  

Fahrzeugbeschaffungen
• Überwachung des Zuschusswesens
•  Vorbereitung der Sitzungen des Stadtrates im Rahmen der Finanz verwaltung  

sowie Sitzungsdienst
•  Überwachung und Vollzug der Beschlüsse des Stadtrates und seiner Ausschüsse
• Akquirieren von Fördermitteln, Bearbeiten der Förderanträge

Ihre Qualifikation:
•  Erfolgreicher Abschluss als Verwaltungsfachwirt/in (m/w/d) mit Fachprüfung II 

oder als Beamtin/Beamter (m/w/d) der 3. Qualiikationsebene (Fachlaufbahn Ver-
waltung und Finanzen, fachlicher Schwerpunkt nichttechnischer Verwaltungsdienst)

•  Einschlägige Berufserfahrung im Aufgabengebiet der Kämmerei
•  Umfangreiche inanzwirtschaftliche, haushaltsrechtliche und betriebswirtschaftliche 

Kenntnisse
•  Führungserfahrung, Entscheidungsfreude
•  Gutes Organisations- und Verhandlungsgeschick sowie Durchsetzungsvermögen
•  Sichere Anwenderkenntnisse in kommunalen EDV-Verfahren

Wir bieten:
•  Ein verantwortungsvolles und vielseitiges Aufgabengebiet
•   Tarif- und leistungsgerechte Bezahlung entsprechend der Qualiikationen 

und persönlichen Voraussetzungen mit den üblichen Sozialleistungen des  
öffentlichen Dienstes

•  Einen modernen, zukunftssicheren Arbeitsplatz
•  Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher 

Eignung bevorzugt berücksichtigt

Sind Sie Interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen aussagefähigen Unterlagen 
bis 17.03.2023 an die Stadt Naila, Personalamt, Marktplatz 12, 95119 Naila.
Auskunft erteilt gerne Herr Verwaltungsleiter Gunther Leupold, Telefon 09282/68-32.

Naila, 20.02.2023 
Stadt Naila

Frank Stumpf 
1. Bürgermeister

•  Koordinierung, Steuerung und Abwicklung von Projekten vorwiegend
im Tiefbau

•  Planung, Ausschreibung und örtliche Bauleitung von kleineren Tiefbau
maßnahmen sowie Unterhaltsmaßnahmen an Straßen und Brücken,
Kanälen und der Wasserleitung

•  Betrieb und Bauunterhalt der vorgenannten Einrichtungen
•  Zusammenarbeit mit externen Ingenieurbüros
•  Abstimmung mit Fachbehörden
•  Ausarbeitung von Zuwendungsanträgen und Verwendungsnachweisen
•  Wasserrechtsverfahren
•  Vertretung des Stadtbaumeisters

•  Umfassende Fachkenntnisse im Bereich Tiefbau,
grundlegende Kenntnisse im Bereich Hochbau

• Vertiefte Kenntnisse im Bereich der HOAI und der VOB
• Eingehende Kenntnisse im Bereich fachbezogener, technischer EDV
•  Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten mit konstruktiver 

Zusammenarbeit im Team
• Eigeninitiative, Organisations- und Verhandlungsgeschick
• Flexibilität und Belastbarkeit
• Führerschein Klasse B

• Ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
•  Persönliche Entwicklungsmöglichkeiten, flexible und

familien freundliche Arbeitszeiten
• Eine attraktive betriebliche Altersvorsorge
•  Die Bezahlung richtet sich nach dem Tarifvertrag des öffentlichen

Dienstes je nach Vorbildung, Berufserfahrung und Leistung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
an die Stadt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Ansprechpartner: Herr Stadtbaumeister Franz, Telefon 09282/6840

Interkommunales Mitteilungsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg, Issigau

WIR IM FRANKENWALD

Berg

Lichtenberg

Geroldsgrün Schwarzenbach a.Wald

Naila

Gemeinsam
sind wir stark

Jeden Freitag kostenlos in Ihrem Briefkasten!
Auflage: 16000 Exemplare

Issigau

Bad StebenMit einer Patenschaft können
Sie Mädchenbildung fördern.

Plan International Deutschland e.V.
www.plan.de

Ein Leben
verändern!

„Werden
Sie Pat:IN!“

Schlachtschüssel
vom 03.03. bis 05.03.2023

im Gasthaus Gebhardt
95180 Berg/Schnarchenreuth

FREITAG, 03.03.2023
ab 17.00 Uhr

SAMSTAG, 04.03.2023
11.00 bis 13.30 Uhr

SONNTAG, 05.03.2023
11.00 bis 13.30 Uhr

und ab 17.00 Uhr

Ihre telefonische Bestellung
nehmen wir gerne entgegen:

Tel. 09293/1500
Familie Gebhardt 

HALLEN- 
FLOHMARKT
SELBITZ-Sellanger

gegenüber Autohof

JEDEN SAMSTAG

10 – 13 Uhr

Persönlicher, 

von Kunden gelobter

Rundumservice.

Junges Paar aus Hof
beide Homeoice, sucht Haus mit Garten. 
Bankbestätigung über 300.000€ liegt vor.

DRINGEND 

HÄUSER GESUCHT.
Ausgezeichneter
Rundum-Service.

Wer nicht vergleicht
zahlt zuviel  

Maklerprovision.
Und der Käufer ebenso!

Über 300x erfolgreich
in der Region.
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64. Vorlesewettbewerb an der Mittelschule Frankenwald

Elisa Burger gewinnt den 
Kreisentscheid

Naila – Elisa Burger vom Gymna-

sium Münchberg gewinnt den 

64. Vorlesewettbewerb des Bör-

senvereins des Deutschen Buch-

handels 2022/23 im Kreisent-

scheid Hof-Land.

  Sie wird nun beim Regionalent-

scheid auf Bezirksebene erneut 

ihr Können unter Beweis stellen. 

„Ein Termin ist leider noch nicht 

bekannt“, informiert Susanne 

Marek, Lehrerin an der Mittel-

schule Frankenwald und 

zugleich seit 2011 Organisatorin 

und Betreuerin des Wettbe-

werbs. Die Sechstklässlerin 

überzeugte die Jury mit der flüs-

sigen und betonten Interpreta-

tion eines ihr bis dato unbekann-

ten Textes aus dem Buch „Der 

Junge, der Gedanken lesen 

konnte. Ein Friedhofskrimi“ von 

Kirsten Boie. Eine wunderbar 

leichte, poetische Geschichte der 

Autorin Boie über Freundschaft 

und den Umgang mit Verlust und 

Trauer, gleichzeitig, aber auch 

spannender Kinderkrimi und 

großes Abenteuer. Organisatorin 

Marek stellte das Buch vor, las 

dieses kurz an und informierte, 

dass jeder der Teilnehmer dieses 

dann auch als Buchpreis erhalten 

werde. „Ich geht bepackt mit 

neuem Lesefutter nach Hause“, 

versicherte Marek und dankte 

zugleich Kreisjugendpflegerin 

Petra Schultz für die Buchpreis-

spende des Landkreises Hof. „Ihr 

seid alle schon Sieger, von eurer 

Klasse und von eurer Schule“, 

betonte Schulleiterin Ulrike 

Rosenberger bei der Begrüßung 

und dankte Susanne Marek für 

das Engagement und wünschte 

allen einen spannenden Nach-

mittag mit vielen Geschichten. 

1. Bürgermeister Frank Stumpf 

meinte schmunzelnd, dass die 

Teilnehmer sicherlich aufgereg-

ter seien, wie jeder andere im 

Raum. „Am Ende seid ihr alle 

Superstars“, betonte der Bürger-

meister und erzählte, dass Vor-

lesen von den Eltern oder Groß-

eltern in den Kindertagen immer 

das Schönste gewesen sei. 

„Sicherlich auch für euch und 

jetzt könnt ihr selbst vorlesen 

und andere in den Bann ziehen.“ 

Neben der späteren Siegerin tra-

ten zudem Charlett Mäusbacher 

(Bayerisches Vogtland Feilitzsch, 

Grund- und Mittelschule), Alexa 

Foerster (Mittelschule Franken-

wald Naila), Edem Aridhi 

(Gutenbergschule Rehau, Mittel-

schule), Tabea Graf (Hochfran-

ken-Gymnasium Naila), Hans 

Martin Meedt (Markgraf-Fried-

rich-Schule, Staatliche Real-

schule Rehau), Vincent Heck 

(Schule am Martinsberg, Son-

derpädagogisches Förderzent-

rum Naila) und Luke Geyer (Mit-

telschule Helmbrechts) an – aber 

gewinnen konnte nur einer. Alle 

stellten ihr jeweiliges „Kür“-Buch 

und Autoren vor, lasen eine kur-

ze Passage daraus vor. Die Span-

ne war groß und reichte von „Bit-

te nicht öffnen7: Winzig!“ von 

Charlotte Habersack, „Das Rote 

U“ von Wilhelm Matthießen über 

„Hanna und Professor Paulchen. 

Ein Pony büxt aus“ von Marion 

Meister und „Ich, Racheengel“ 

von Elisabeth Zöller, „Oskar und 

das Geheimnis des Klosters“ von 

Claudia Friese bis hin zu „Harry 

Potter und der Gefangene von 

Askaban“ von J. K. Rowling und 

„Die vier verborgenen Reiche“ 

von Abi Elphinstone“. 

In der Bewertungspause für die 

Jury mit den ehemaligen Leh-

rern der Mittelschule Franken-

wald Naila Angelika Bayreuther 

und Hans-Jürgen Keuser, dem 

ehemaligen Rektor Alfred 

Rockelmann, der Leiterin der 

Stadtbibliothek Naila Helga 

Stampf und Kreisjugendpfle-

gerin Petra Schultz ging es ins 

Schülercafé. 

Unser Bild zeigt die Teilnehmer mit Jury und Ehrengästen. 

Endlich ist es wieder soweit. Nach drei Jahren Coro-

na Zwangspause findet am Donnerstag den 02. März  

von 14 bis 16 Uhr, der TSV Stammtisch, dieses Mal in 

im Vereinslokal Adelskammer in Carlsgrün statt. Seniorenbeauf-

tragte Karin Muhammad lädt alle Bürgerinnen und Bürger in und 

um Bad Stehen herzlich zum gemütlichen Treffen bei Kaffee und 

Kuchen ein. Ob bei Spielen, Stricken, einfach nur quatschen, mal 

raus aus den eigenen vier Wänden, dem Alltag entfliehen.  Die 

nächsten Treffen finden dann  jeden ersten Donnerstag im Monat in 

der Adelskammer zum gemütlichen Beisammensein treffen. Rück-

fragen bei Karin Muhammad unter  09288/924842

TSV Carlsgrün/ Frankenwald

Nordhalben – Der Förderverein Grundschule Nordhalben veranstaltet am Sonntag, 26. März, von 

10.30 bis 12.30 Uhr einen Second-Hand-Basar in der Nordwaldhalle. Der Einlass für Schwangere ist 

bereits ab 10 Uhr inkl. einer Begleitperson möglich. Bereits am Vortag, Samstag, 25. März, kann in der 

Zeit von 13 - 17 Uhr alles rund ums Kind zum Verkauf abgegeben werden: Von Bekleidung, über Spiel-

sachen bis hin zu Kinderfahrzeugen und -möbeln.  Die Annahme der Waren ist auf 50 Teile pro Familie 

begrenzt. Die Auszahlung und Abholung der nicht verkauften Artikel findet am Basartag, 26. März zwi-

schen 17 - 18 Uhr statt. Am Veranstaltungstag ist mit Kaffee & selbst gebackenem Kuchen und Wie-

nerla bestens für das leibliche Wohl gesorgt. Neu: Verkaufsnummern gibt es am Sonntag, 05.03., aus-

schließlich über E-Mail: basar-nordhalben@outlook.de - es gibt keine Garantie für den Erhalt einer Lis-

te. Nähere Informationen unter: https://qrco.de/bdiHTn. Ohne Verkaufsnummer und ausgefüllte

 Liste können keine Waren zum Verkauf abgegeben werden.

Frühjahr-/Sommer-Basar

Jahreshauptversammlung 

Förderverein

Wasserwacht Schwarzenbach  

a. Wald e.V.

Hiermit laden wir alle Mitglieder zur Jahres-

hauptversammlung am

12.03.2023 um 14.30 Uhr  

in das Philipp-Wolfrum-Haus ein.

Tagesordnung

1. Bericht 1. Vorsitzender

2. Bericht Kassier

3. Bericht Kassenprüfer

4. Verschiedenes

Jörg-Steffen Höger, 1. Vorsitzender
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Testen Sie uns!

1 Woche GRATIS-Training
bei Vorlage dieses Gutscheins* (für Personen ab 18 Jahren)

*pro Person nur ein Gutschein verwendbar

e.K.
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Faszientraining
Dienstag, 7. März 2023 von 19-20.30 Uhr. 
Leiter: Werner Bayer; Gebühr 6 €
Faszien sind das, was unseren Körper im Innersten zusammenhält. 
Das Bindegewebenetzwerk verbindet Knochen, Muskeln, Sehnen 
und Organe. Druck löst Verklebungen in den Faszien, die auch 
durch Fehlhaltungen im Büro entstehen können und die Muskulatur 
verhärten. Übungen - auch mit einer Rolle - helfen die Verklebun-
gen zu lösen.
Entspannt und erfrischt in 5-10 Minuten
Donnerstag, 9. März 2023 von 19-20.30 Uhr. Leiterin: Heilpraktike-
rin Elke Wermbter-Gosny;
Gebühr 6 €
Übungen für mehr Wohlbefinden – einfach mal zwischendurch.
Wir werden verschiedenste Übungen kennenlernen, die uns wir-
kungsvoll aus körperlicher und nervlicher Anspannung herausho-
len.
Medikament Bewegung
Dienstag, 14. März 2023 von 19-20.30 Uhr. Leiter: Heilpraktiker 
Hannes Laubmann; Gebühr 6 €
Gäbe es ein Medikament, das unser Herz stärkt, den Blutdruck 
senkt, den Blutfettspiegel günstig beeinflusst, die geistige Wach-
heit fördert, peripher entspannend wirkt, die Belastbarkeit der 
Knochen und Sehnen verbessert, unsere Muskeln wachsen lässt 
und die Durchblutung fördert und, nicht zu vergessen, unser Leben 
verlängert, dabei ohne Nebenwirkungen ist – was würden wir dafür 
bezahlen?
Ja es gibt dieses Medikament! Aber es ist unbezahlbar,- zumindest 
was die Wirkung und den Spaßfaktor angeht. Aber mit welcher 
Intensität und welchem Umfang sollten wir trainieren und welche 
Bewegung ist individuell die Richtige um dieses Medikament opti-
mal zu nutzen?
Orientalischer Tanz-Bauchtanz – Schnupperkurs
Samstag, 18. März 2023 von 15-18 Uhr. Leiterin: M. Militzer; 
Gebühr 15 €
Mit Leichtigkeit und Freude für kurze Zeit den Alltag ausblenden, 
die positiven Auswirkungen auf die geistige, seelische und körperli-
che Gesundheit am eigenen Körper tanzend erleben. Wir bereiten 
unseren Körper durch Aufwärmen und Dehnen auf die vielfältigen 
Bewegungsabläufe des Bauchtanzens vor. Wir erlernen Kicks, 
Drops, Shimmies, Body-Waves, Drehungen und Schrittkombina-
tionen. Während der Übungen achten wir besonders auf eine kor-
rekte Körperhaltung. So wird eine mögliche Fehlhaltung der Wir-
belsäule vermieden und eine gute Durchblutung aller Körperregio-
nen, auch des Rückens, erreicht. Orientalischer Tanz ist für jedes 
Alter geeignet, auch für Neueinsteiger und Ungeübte.
Kurse sind im Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17, Schwarzen-
bach a.Wald

Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-5043 oder 

vhs@schwarzenbach-wald.de 

Anmeldeschluss 4 Tage vor Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

Naila – Beim nächsten Nailaer Bauernmarkt am Samstag, den 4. 

März 2023, gibt es in der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr auf dem
Nailaer Marktplatz die wertgeschätzten Produkte der Anbieterge-
meinschaft „Bauernmarkt im Landkreis Hof“. Sie bieten neben 
saisonalem Obst und Gemüse auch Wurst- und Fleischspezialitä-
ten aus eigener Schlachtung sowie weitere selbst hergestellte 
Waren entsprechend der Jahreszeit an. Spezialitäten des Nailaer
Bauernmarktes sind unter anderem  frischer und geräucherter 
Fisch, Quärkla, Käse, Brot, Kuchen, Marmeladen, Kräutersalze 
und Rosenzucker, Honig, Liköre, Nudeln, Geflügel, Eier, Bauern-
Butter, Bauerngeräuchertes sowie Fleisch- und Wurstwaren und 
Hanf-Produkte. Auf dem Bauernmarkt am 4. März 2023 bietet ab 
09.00 Uhr die Familie Mergner aus Saalenstein zudem die Hofspe-
zialität „Schlachtschüssel mit fränkischen Klößen“ zum Mitnehmen 
an.

 Nailaer Bauernmarkt am 4. März
mit Schlachtschüssel und Klößen

                   ANWALTSKANZLEI 
Wolfgang Rehme

                       Marktplatz 6
                             95152 Selbitz
                             Tel.: 09280/330
                             E-Mail: ra.rehme@t-online.de

          Beratung/Vertretung in
      Rechtsangelegenheiten, z. B.
      - Straf- und Bußgeldrecht
       - Verkehrs(unfall)recht
           - Ehe- und Familienrecht
           - Erbrecht
           - Arbeitsrecht
           - Mietrecht

MODEBERATER/IN
zur Verstärkung unseres Modeteams.

(m/w/d)Wir suchen Dich ab sofort in Teilzeit

Modehaus Pöpperl GmbH&Co.KG
Hauptstrasse 1-5, 95119 Naila
info@poepperl-mode.de
Tel. 09282/98250 

M O D E H A U S - N A I L A

Wir suchen Dich ab sofort für unser Modeteam. 
Du bist modebegeistert und hast Erfahrung im Verkauf von Mode?
Du liebst den Umgang mit Menschen und möchtest 
Dich gerne im Modeverkauf engagieren?

Dann sende uns bitte Deine schriftlichen Bewerbungsunterlagen.
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FUSSBALL
Samstag 25.02., 12.00 Uhr, 1.Herren-Kreisliga-

Vorbereitungsspiel: 

FC Wallenfels - SV 05 Froschbachtal (in Wallenfels)

Sonntag 26.02., 14.00 Uhr, 2.Herren-Kreisklasse-

Vorbereitungsspiel: 

ASV Wunsiedel - SV 05 Froschbachtal II - (in Eger)

TISCHTENNIS
Freitag 24.02., 20.00 Uhr, Herren III-Bezirksklasse B:

TSV Bad Steben III - TuS Töpen

Samstag 25.02., 14.00 Uhr, Jugend-Bezirksliga:

TSV Bad Steben - TTC Hof II

Samstag 25.02., 18.00 Uhr, Herren IV-Bezirksklasse C:

TTC Hof VII - TSV Bad Steben IV

Samstag 25.02., 20.00 Uhr, Herren III-Bezirksklasse B:

TSV Bad Steben - TTV Moschendorf

TSV Bad Steben

Dienstag, 28.02.2023: Vereinsausschusssitzung

Mittwoch, 01.03.2023: Juniorenausschusssitzung

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder Tanja Färber (01520/ 

6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb: 

Oliver Frankenberger: 0163/7774314 

FSV Naila

Spieltermine:

Samstag 25.02.2023, 13.00 Uhr 

Männliche D-Jugend gegen HaSpo Bayreuth in Bayreuth 

Für Fragen zum Training, bitte an Abteilungsleiterin Martina Bieg-

ler (0160/94 791439) oder

 Vorsitzenden Jens Brett (09282/ 98220) wenden. 

E-Mail:  1.vorstand@hg-naila .de

HG Naila

Bad Steben – „Auf den edlen 

Spender ein dreifach donnern-

des Schiff ahoi“, erscholl am 

Nachmittag des Rosenmontag 

bis in den Abend hinein in 

Geschäften und Lokalen von Bad 

Steben. 

Die Stemmer Karnevalisten 

konnten nun endlich wieder den 

Rosenmontag nutzen, um ihren 

Unterstützern und Spendern als 

Dank ein Ständerla zu bringen. 

Fesch kostümiert und mit eige-

ner Kapelle von Peter Milde und 

Matthias Brendel (beide Gitar-

re), Paul Holfeld (Schifferkla-

vier) und Peter Holfeld (Teufels-

geige) zogen sie singend „von 

Haus zu Haus“ mit Start am 

katholischen Pfarrsaal. Natür-

lich gab es unterwegs feste und 

flüssige Nahrung zuhauf, die 

Stimmung stieg. „Ganz früher 

sind die Faschingsdienstagssän-

ger rumgezogen“, erzählt Elfer-

rätin Marion Holfeld und 

ergänzt, dass diesen Brauch 

dann die Karnevalsgemeinschaft 

1968 Bad Steben übernommen 

Rosenmontagszug der Stebener Karnevalisten

Ständerla für zahlreiche Spender

habe und das närrische Treiben 

auf den Rosenmontag vorverleg-

te. „Das ist jetzt bestimmt schon 

20 Jahre her.“ Mit dabei waren 

auch vom „Schwarzenbacher 

Bottichg’ waaf“, der heimischen 

Karnevalsgesellschaft der Stadt 

Schwarzenbach an der Saale, 

traditionell Präsident und Vize, 

Max und Maria. Die Stationen 

des „Rumzugs“ führten beispiels-

weise ins „Café Reichl“ mit den 

Genuss von leckeren Krapfen, in 

die Werkstatt „Auto Wiegmann“ 

mit dritten Bürgermeister Maxi-

milian Stöckl und auch in die 

Spielbank mit Empfang durch 

Spielbankdirektor Udo Braun-

ersreuther höchstpersönlich, der 

auch den Sekt ausschenkte. 

Lustig ging’s zu beim Lied „Wir 

fahren mit dem Bob“ und rein in 

die Linkskurve, in die Rechtskur-

ve, nach vorne und zurück. 

Berg – Die Evangelische Kirchenge-

meinde Berg lädt zum Männerabend 

am  Freitag, 3. März, um  19.30 Uhr im 

Gemeindehaus / Luthersaal Berg, 

Hofer Straße 8a, ein. Thema ist „Der 

Schein trügt Einblicke in den Alltag 

eines Gefängnispfarrers und was 

man daraus  lernen kann“. Referent 

Pfarrer Wolfram Lehmann  ist  an der JVA in Hof tätig; erst neben-

amtlich, seit Herbst 2020 in Vollzeit. Er ist auch für die Einrichtung 

für Abschiebungshaft zuständig. Pfarrer Lehmann lässt die Teil-

nehmer wie durch ein Schlüsselloch reinschauen in diese fremde 

Welt und  nimmt sie mit in seine Aufgaben und Herausforderungen.

Männerabend: Der Schein trügt

Hof –  An den Wertstoffhöfen 

und-mobilen des Abfallzweck-

verbandes Hof können über 30 

verschiedene Wertstoffe abgege-

ben werden.

Darunter befinden sich teilweise 

sehr außergewöhnliche, kuriose, 

skurrile, seltene und witzige 

Gegenstände. 

Mit seiner neuen monatlichen 

Serie „Abfallstück des Monats“ 

möchte der AZV Bürgerinnen 

und Bürger gerne an solchen 

Raritäten teilhaben lassen.

Einmal im Monat, erstmalig ab 

März, stellt der AZV Hof auf Face-

book, Instagram und im Internet 

www.azv-hof.de ein solches 

„Abfallstück“ vor. Interessierten 

empfiehlt der AZV ihm auf Face-

book und Instagram zu folgen 

und sich überraschen zu lassen. 

Bürgerinnen und Bürger können 

auch gerne Fotos von ihren 

außergewöhnlichen Abfallstü-

cken, die Sie auf die Wertstoffhö-

fe oder zum Wertstoffmobil brin-

gen, mit einer kurzen Beschrei-

bung an den AZV senden 

(info@azv-hof.de).

Abfallzweckverband präsentiert 
das „Abfallstück des Monats“

Trockenhaube aus den 70er Jahren, 

abgegeben am Wertstoffhof 

Schwarzenbach a.Wald.

Lerchenhügel – Das 121. fränkische Wertshaussinga findet am 

Freitag, 24. Februar, im Sportheim Lerchenhügel, einem Ortsteil 

der Stadt Schwarzenbach a.Wald statt. Die  Gäste erwartet Unter-

haltung mit der Gastgruppe Heimat-Melodie, einem Konzertina-

Quartett mit einem Akkordeon als Abrundung. Der Eintritt ist wie 

immer frei, eine kleine Hutspende wird erbeten. Eine telefonische 

Reservierung ist zur Zeit nicht möglich. Das  Lokal ist circa  gegen 

17.00 Uhr geöffnet. 

121. Fränkisches Wertshaussinga
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Hof –  Immer noch wissen viele 

pflegende Angehörige nicht, wie 

der sogenannte Entlastungsbe-

trag von 125 Euro  im Monat 

nutzbar ist, der Menschen ab 

Pflegegrad I zusteht. Doch 

immer mehr pflegende Angehö-

rige wünschen sich zumindest 

stundenweise Entlastung, Zeit 

zum Durchatmen.

Die Gesundheitsregion plus 

Hofer Land als Lokale Allianz für 

Menschen mit Demenz im Hofer 

Land informiert:

Eine Möglichkeit besteht darin, 

geschulte ehrenamtlich Helfen-

de in die Familie zu holen, die 

sich um den Angehörigen mit 

Demenz kümmern, spazieren 

gehen, gemeinsam einkaufen, 

und vieles mehr. 

 In dieser Zeit kann die Familie 

Termine erledigen oder etwas 

Angenehmes unternehmen, 

abrechenbar über die Pflegekas-

se des erkrankten Menschen.

Doch diese Entlastung ist nur 

möglich, wenn auch das Ehren-

amt gestärkt wird. 

Die Gesundheitsregion plus 

Hofer Land und deren Koopera-

tionspartnerinnen und –partner 

suchen daher Interessierte, die 

an einer kostenfreien Schulung 

nach §45a SGB XI an teilnehmen 

Ehrenamtliche zur Betreuung von 
Menschen mit Demenz gesucht

möchten. Wünschenswert wäre 

es, wenn sich aus allen Kommu-

nen in unserem ländlichen Raum 

Engagierte motivieren ließen, 

um flächendeckend Menschen 

mit Demenz zu unterstützen.

In 40 Unterrichtseinheiten lehrt 

Martha Link, Alzheimer Gesell-

schaft Regionalstelle Hof/Wun-

siedel e.V. die „Betreuung Pfle-

gebedürftiger, Kommunikation 

und Begleitung“. 

Katharina Preiß, hauswirt-

schaftliche Betriebsleitung über-

nimmt das Thema „Unterstüt-

zung bei der Haushaltsführung“. 

Nach der Schulung übernehmen 

die Fachstellen für pflegende 

Angehörige der Rummelsberger 

Diakonie, des Caritasverbandes 

Stadt und Landkreis Hof, des 

ASD e.V. - Soziale Dienste sowie 

die Angehörigenberatung der 

Diakonie Hochfranken die Ver-

mittlung und fachliche Beglei-

tung. 

Der Schulungsträger, die Deut-

sche Alzheimer Gesellschaft 

Landesverband Bayern e.V. 

Selbsthilfe Demenz mit Sitz in 

Nürnberg bietet folgende Termi-

ne zur Basisqualifizierung in der 

VHS Hofer Land, Ludwigstr. 7, 

95028 Hof an:

24.04., 25.04., 26.04., 

29.04.2023, 09.00-17.30 Uhr 

Um Anmeldung wird gebeten bei 

Ute Hopperdietzel unter 

09281/57 500 oder ute.hopper-

dietzel@leitstelle-pflege.de.

Unser Wochenangebot:
Gültig vom 28.02.2023 – 04.03.2023

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

metzgerei-gross-schwbch@t-online.de • www.metzger-gross.de

Sauerbraten, küchenfertig eingelegt ..........................1 kg  15,90€

Minutensteak, gewürzt .................................................1 kg  11,50€

Schälrippchen ................................................................1 kg  6,20€

Hausmacher Salami Mailänder Art ........................... 100 g  1,99€

Mettwurst, fein gekörnt ............................................. 100 g  1,19€

Hausmacher Preßsack ............................................... 100 g  0,94€

Jagdwurst, mit Pistazien ........................................... 100 g  1,39€

Meisterstücke: Fleischwurst ..................................... 100 g  1,17€

Zum Sauerbraten: 
unser hausmacher Semmelknödel, passt perfekt!

•  Koordinierung, Steuerung und Abwicklung von Projekten vorwiegend
im Tiefbau

•  Planung, Ausschreibung und örtliche Bauleitung von kleineren Tiefbau
maßnahmen sowie Unterhaltsmaßnahmen an Straßen und Brücken,
Kanälen und der Wasserleitung

•  Betrieb und Bauunterhalt der vorgenannten Einrichtungen
•  Zusammenarbeit mit externen Ingenieurbüros
•  Abstimmung mit Fachbehörden
•  Ausarbeitung von Zuwendungsanträgen und Verwendungsnachweisen
•  Wasserrechtsverfahren
•  Vertretung des Stadtbaumeisters

•  Umfassende Fachkenntnisse im Bereich Tiefbau,
grundlegende Kenntnisse im Bereich Hochbau

• Vertiefte Kenntnisse im Bereich der HOAI und der VOB
• Eingehende Kenntnisse im Bereich fachbezogener, technischer EDV
•  Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten mit konstruktiver 

Zusammenarbeit im Team
• Eigeninitiative, Organisations- und Verhandlungsgeschick
• Flexibilität und Belastbarkeit
• Führerschein Klasse B

• Ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
•  Persönliche Entwicklungsmöglichkeiten, flexible und

familien freundliche Arbeitszeiten
• Eine attraktive betriebliche Altersvorsorge
•  Die Bezahlung richtet sich nach dem Tarifvertrag des öffentlichen

Dienstes je nach Vorbildung, Berufserfahrung und Leistung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
an die Stadt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Ansprechpartner: Herr Stadtbaumeister Franz, Telefon 09282/6840

Die Stadt Naila sucht für das  
städtische Freibad – Badesaison 2023

1 Badeaufsicht  
als flexible Aushilfe und  

Krankheitsvertretung
im Rahmen eines geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses

Gesucht wird ein/e einsatzfreudige/r Mitarbeiter/in, die/der das Team des 
Freibades während der Badesaison 2023 (Anfang Mai bis Ende September) 
verstärkt.

Die Badeaufsicht wird lexibel als Aushilfe und Krankheitsvertretung eingesetzt.

Sie bringen folgende Voraussetzungen mit:
•  Deutsches Rettungsschwimmabzeichen in Silber
•  fundierte Kenntnisse in Erster Hilfe (mit entsprechenden Nachweisen)

Sind Sie interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungen mit den üblichen aussagekräftigen 
 Unterlagen bis 10.03.2023 an die E-Mail-Adresse mail@naila.de.
Auskunft erteilt gerne Herr Verwaltungsleiter Gunther Leupold,  Telefon 
09282/68-32.

Naila, 21.02.2023 
Stadt Naila

Frank Stumpf 
1. Bürgermeister

•  Koordinierung, Steuerung und Abwicklung von Projekten vorwiegend
im Tiefbau

•  Planung, Ausschreibung und örtliche Bauleitung von kleineren Tiefbau
maßnahmen sowie Unterhaltsmaßnahmen an Straßen und Brücken,
Kanälen und der Wasserleitung

•  Betrieb und Bauunterhalt der vorgenannten Einrichtungen
•  Zusammenarbeit mit externen Ingenieurbüros
•  Abstimmung mit Fachbehörden
•  Ausarbeitung von Zuwendungsanträgen und Verwendungsnachweisen
•  Wasserrechtsverfahren
•  Vertretung des Stadtbaumeisters

•  Umfassende Fachkenntnisse im Bereich Tiefbau,
grundlegende Kenntnisse im Bereich Hochbau

• Vertiefte Kenntnisse im Bereich der HOAI und der VOB
• Eingehende Kenntnisse im Bereich fachbezogener, technischer EDV
•  Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten mit konstruktiver 

Zusammenarbeit im Team
• Eigeninitiative, Organisations- und Verhandlungsgeschick
• Flexibilität und Belastbarkeit
• Führerschein Klasse B

• Ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
•  Persönliche Entwicklungsmöglichkeiten, flexible und

familien freundliche Arbeitszeiten
• Eine attraktive betriebliche Altersvorsorge
•  Die Bezahlung richtet sich nach dem Tarifvertrag des öffentlichen

Dienstes je nach Vorbildung, Berufserfahrung und Leistung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
an die Stadt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Ansprechpartner: Herr Stadtbaumeister Franz, Telefon 09282/6840

Besuchen Sie uns in unserem Kundencenter oder rufen Sie 
uns an, um eine individuelle Beratung sowie ein kostenloses 

und unverbindliches Angebot zu erhalten.

Am Gewerbegebiet 3
95185 Gattendorf

info@arndt-fenstertechnik.de
Tel.: 09281 / 73 71 - 0

Profitieren Sie jetzt von unseren

exklusiven Frühlingsangeboten und  
kurzen Lieferzeiten.

Bis zu 25% Heizkosten sparen 
durch den Einbau neuer Arndt-

Energiesparfenster

AKTIONSWOCHEN BIS 31. MÄRZ
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„Lucy van Kuhl & Band“ am Sonntag, den 12. November, 

19 Uhr im großen 

Kurhaussaal in Bad 

Steben. 

Lucy van Kuhl & die 

„Es-Chord-Band“ set-

zen „Alles auf Liebe“ 

und präsentieren 

ihre kleinen und gro-

ßen Tücken. Mal geht 

es um den Menschen, 

bei dem man sich 

zuhause fühlt, mal 

um die Melancholie, 

die man bei 

Trennungen spürt, mal um den ganz normalen Paar-All-

tags-Wahnsinn. Die „Es-Chord-Band“ mit Lorenzo Riss-

ler am Schlagzeug und Nenand Uskokovic, Violoncello. 

Einlass/Bewirtung ab 18 Uhr. Die Karte im Vorverkauf 

23 Euro und an der Abendkasse 26 Euro. 

„Volosi - Eine Explosion musikalischer Energie!“ Dies prä-

sentieren gemeinsam das Forum Naila und die Stadt 

Naila am Sonntag, den 10. Dezember in der Frankenhal-

le Naila. 

Ein Konzert zugunsten der Kinderkrebshilfe Hochfran-

ken „Amal-Stiftung Hof“. Volosi – eine Liaison klassi-

scher Instrumentalisten und traditioneller Musiker aus 

den Karpaten, funkelnd, vollblütig und leidenschaftlich, 

eine der aufregendsten, dynamischsten Bands der zeit-

genössischen Szene. Volosi spielen nur selbst kompo-

nierte Stücke mit Einflüssen aus Rumänien, Ungarn, 

Ukraine, Slovakei, darunter auch jüdische, balkanische, 

zigane und orientalische Rhythmen und Melodien. 

Krzysztof Lason und Zbigniew Michałek (beide Geige), 

Stanisław Lason (Cello), Robert Waszut (Bass) und Jan 

Kaczmarzyk (Viola und Gajdy). 

Einlass/Bewirtung ab 18 Uhr, Eintritt frei, um Spenden 

wird gebeten. 

Alles auf Liebe ist das Motto

 mit Lucy van Kahl 

                  Foto: Alexej Hermann

Volosi liefern eine Explosion musikalischer Energie .

Neues  Jahresprogramm beim Forum Naila

Open Air ersetzt das  Gartenfest LandArt

 ANZEIGE

Online über die Homepage www.forum-naila.de, Tou-

ristisches Zentrum Naila, Bahnhofsplatz 1, Telefon 

09282 / 68-29; Frankenpost Ticketshop Hof, Post-

straße 9/11, Telefon 09281 / 816-228, Tourist-Infor-

mation Bad Steben, Badstraße. 31 (in der Wandelhal-

le), Telefon 09288 / 74 70. Es wird darum gebeten die 

vorbestellten Karten bis spätestens eine halbe Stunde 

vor Veranstaltungsbeginn abzuholen, andernfalls 

werden sie für die Abendkasse freigegeben. 

Ticketverkauf: 

Naila – Das Forum Naila 

startet wieder durch: Bei 

den vielfältigen kulturel-

len Events ist von Musik 

in verschiedensten Stil-

richtungen bis Kabarett 

alles im Kalender vertre-

ten. 

 „Wir wollen uns wieder in 

Richtung 100 Prozent an 

Besucherauslastung 

bewegen“, gibt sich Han-

nelore Grafen-Walther 

optimistisch, und erinnert an die erste Veranstaltung 

dieses Jahres mit „Karl Valentin - Sturzflüge im 

Zuschauerraum“, Michael Lerchenberg spielt Karl 

Valentin. „Wir konnten vom kleinen in den großen Kur-

haussaal wechseln und hoffen nun, dass auch die 

geplanten Veranstaltungen wieder gut besucht werden, 

denn 50 Prozent als das neue Ausverkauft, kann und 

darf nicht das Ziel sein“, sagt Grafen-Walther und weiß, 

dass viele Menschen nach wie vor vorsichtig sind. „Wenn 

sich unsere Besucher mit Maske sicherer fühlen, dann 

sehr gerne.“ Auch informiert die Vorsitzende, dass es das 

besondere Gartenfest „LandArt“ des Forum Naila im 

Wiesengrund rund um die alte Mühle von Forumsvorsit-

zender Hannelore Grafen-Walther in Culmitzhammer 

nicht mehr geben wird. „Im Jahr 2019 haben wir unsere 

20. Auflage gefeiert, dann kam Corona und ein Aufleben 

wird nicht stattfinden, wir sind alle älter geworden und 

manche der Mitstreiter haben sich in den zwei Jahren 

Corona-Zwangspause auch zurückgezogen, sodass es ist 

personell mit notwendigen rund 65 Akteuren pro Tag 

einfach nicht mehr zu stemmen ist“, sagt sie  und 

ergänzt, dass stattdessen am gleichen Ort bei schönem 

Wetter ein Open-Air-Konzert stattfinden wird. 

„The Cast No Limits“ Rock, Pop, Klassik? am Sonntag, 

den 19. März, 19 Uhr, 

im großen Kurhaus-

saal, Bad Steben.

 Es ist eine wilde 

Mischung, basierend 

auf alten Melodien, 

fetzig mit viel Spiel-

freude und hohem 

Können vorgetragen. 

The Cast bringen fri-

schen Wind in die 

Opernwelt, inszenie-

ren die einzelnen Par-

tien mit Leidenschaft 

und gerne auch mal 

mit einem Augen-

zwinkern. Mit erfreuli-

cher Leichtigkeit singen sie Mozart, Gounod, Lehár, die 

Ensemble- und Chorstücke keck wie Popsongs in den 

Saal schmetternd und damit gleich mit einem weiteren 

Vorurteil aufräumend. Einlass/Bewirtung ab 18 Uhr. 

Eintritt im Vorverkauf 23 Euro, an der Abendkasse 26 

Euro. 

Sven Garrecht „Wenn nicht jetzt, wo sonst?“ Pop-Poetry 

am Sonntag, den 16. April, 19 Uhr im Philipp-Wolfrum-

Haus, Schwarzenbach a. Wald. 

Zeit ist Geld, aber Geld ist ja bekanntlich auch nicht 

alles. Sven Garrecht und das richtige Timing, das 

braucht wohl noch ne Weile. Dabei sieht er sich selbst 

nicht als aus der Zeit gefallen. Eigentlich immer up to 

date – höchstens ein paar Jahre zeitversetzt. Einlass/

Bewirtung ab 18 Uhr, Eintritt im Vorverkauf 20 Euro 

und an der Abendkasse 23 Euro. 

Rock, Pop, Klassik mit The Cast. 

„Glas Blas Sing Happy Hour - Liedgut auf Leergut“ am 

Sonntag, den 14. Mai, 19 Uhr im Philipp-Wolfrum-Haus, 

Schwarzenbach a.Wald. 

„Happy Hour“, das ist nicht nur eine, das sind knapp 

zwei Stunden akustische Wonnen, erzeugt auf allem, 

was der Flüssigkeitenaufbewahrungsfachhandel zu bie-

ten hat. Glückspilse erklingen für Glückspilze. Dafür ste-

hen GlasBlasSing, Europas führende Pfandwerker, wie 

immer mit ihrem sperrigen Namen. Jetzt heißt es das 

Glück beim Schopfe packen und dabei sein oder – Pech. 

Einlass/Bewirtung ab 18 Uhr, Eintritt im Vorverkauf 23 

Euro und an der Abendkasse 26 Euro.

„Saitenverkehrt“ am Sonntag, den 25. Juni, 15 Uhr im 

Garten – im Nailaer Ortsteil Culmitzhammer 2. 

Die drei Musiker Ottmar Schmidt, Johannes Parchent 

und Jörg Hampl sind seit vielen Jahren als Trio Saiten-

verkehrt in der Region unterwegs. Liebhabern handge-

machter Livemusik dürften Sie von Veranstaltungen wie 

Hofer und Nailaer Innenhofkonzerte, LandArt des 

Forum Naila oder Promenadenkonzerte am Theresiens-

tein, bekannt sein. In der Besetzung Gitarre, Piano/Key-

board und Saxofon/Percussion mit mehrstimmigem 

Gesang, nehmen sie ihr Publikum mit auf Ausflüge in die 

Regionen Folk, Blues, Pop und Rock. Einlass/Bewirtung 

ab 14.30 Uhr, Eintritt 10 Euro (kein Vorverkauf), Open 

Air – ohne Bestuhlung, bitte eigene Sitzgelegenheit 

(Decke) mitbringen. Das Konzert findet nur bei Som-

merwetter statt. Info unter: www.forum-naila.de und in 

der Frankenpost. 

„3 on the bund – A sound address for Irish music“ 

am Freitag, 14. Juli, 

19 Uhr in der Scheu-

ne Dreigrün im Nai-

laer Ortsteil Drei-

grün. 

Das Quintett bringt 

mit seinem Mix aus 

Tradition, eigenen 

Songs & Tunes, aber 

auch Einflüssen von 

Weltmusik frischen 

Wind in die Folksze-

ne. Line-Up: Roísín 

Ryan (Vocals & 

Fiddle), Seán Kelliher (Gitarre & Banjo), Rebecca 

McCarthy Kent (Fiddle, Keys + vocals), Aisling Lyons 

(Concertina + Harp), Simon Pfisterer (Uillean Pipes, 

Whistles). Einlass/Bewirtung ab 18 Uhr, die Karte im 

Vorverkauf 23 Euro und an der Abendkasse 26 Euro. 

Philipp Scharrenberg „Verwirren ist menschlich“, Kaba-

rett & zärtliche Mindfucks, Samstag, 21. Oktober, 19 Uhr 

im Philipp- 

Wolfrum-Haus in 

Schwarzenbach a. 

Wald. 

Auch in seinem 

fünften Programm 

steht dem 

Wortsportler dabei 

die Sprache als 

Assistentin zur 

Seite. In Gedichten 

und Geschichten, diversen Versen, mit Musik und fetzi-

gen Algorhythmen macht er sich daran, die Hirnwin-

dungen zu entwirren.  Denn wenn der selbst ernannte 

Schar(r)latan auf seine quirlige Art Wege aus der Selbst-

täuschung weist, entsteht ein ganz neues Wirr-Gefühl. 

„Kein Die-da-oben-, sondern Wir-hier-unten-Kabarett.“ 

Ein ‚Mindfuck’ eben – aber zärtlich. Einlass/Bewirtung 

ab 18 Uhr.  Vorverkauf: 20 Euro, Abendkasse 23 Euro.

3 on the bund – kommen am

 14. Juli. Foto: Petr Pandula

Kabarett mit Philipp Scharren-

berg. Foto: Marvin Ruppert
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Doch der Herr gab mir Halt.
Er führte mich hinaus ins Weite
und befreite mich.

Oswald Schellmann
† 10. Februar 2023

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit uns Abschied
nahmen, sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
und Wertschätzung auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Angehörige und Familien

Nachruf

Gerhard Herrmann

Tief betroffen mussten wir am 13. Februar 2023 von unserem
Ehrenkommandanten und langjährigen Kameraden Abschied nehmen.

Vorbildlich übte er von 1974 bis 1992 das Amt des Kommandanten aus
und engagierte sich außerdem zwischen 1998 und 2003 als Vorsitzender

des Feuerwehrvereins. Bis zuletzt setzte er sich voller Freude und
Tatendrang für die Belange unserer Feuerwehr, des Feuerwehrvereins

und die der Buger Dorfgemeinschaft ein.

Mit unseren Gedanken sind wir in dieser schweren Zeit bei seiner Familie.
Wir werden Ihm stets ein ehrendes und dankbares Andenken bewahren.

Du bist nicht mehr dort, wo du warst. Aber du bist überall, wo wir sind.

Feuerwehrverein Bug & Dorfgemeinschaft „Die Bug’er“

Aus unserem Leben bist Du gegangen,
in unseren Herzen bleibst Du für immer..

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Friedl Wiedel
geb. Kießling

* 16. 12. 1934 † 3. 2. 2023

Schwarzenbach a. Wald, im Februar 2023

In stiller Trauer:

Dein Sohn Rudi mit Regina
im Namen aller Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, 1. März 2023,
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Schwarzenbach a. Wald statt.

Für alle bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme herzlichen Dank.

Ein besonderer Dank gilt dem Pflegeteam des BAWOS Seniorenheims für die liebevolle
Betreuung und dem Bestattungshaus Hollerbach für die einfühlsame Begleitung.

Traueranschrift: Rudi Wiedel, Kirchstraße 21, 95131 Schwarzenbach a. Wald

BUG, IM FEBRUAR 2023 IN STILLER TRAUER

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst
gestalten kann, ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Wir nehmen traurig Abschied von unserer Mutti,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Marianne Pößnecker
* 29.06.1932

Deine Töchter Karin, Monika und Rita mit Familien
Deine Enkelkinder Jessica, Mareike und Dominik
mit Familien
Deine Ur-Enkelkinder

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
Besonderer Dank für die liebevolle Betreuung und
würdevolle Verabschiedung an das
Walter-Hümmer-Haus „Haus Salem“ Selbitz.

Abschied – ein Wort, so leicht zu sagen,
doch schwer, unsagbar schwer, ihn zu ertragen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Alfred Kohsyk
*28.02.1937 †01.02.2023

Deine Moni
Matthias und Heike, Regine und Harry

Deine Enkel Christian, Jessica, Andreas, Jan, Laura
mit Familien

sowie alle Verwandten und Freunde

Die Trauerfeier findet am Dienstag, 28. Februar 2023,
um 14.00 Uhr in der Friedhofshalle in Lichtenberg statt.

LICHTENBERG, IMFEBRUAR 2023

Jedes Buch hat ein letztes Kapitel, aber wir können es immer wieder öffnen
und uns an seine schönsten Seiten erinnern.

Danke für die gemeinsame Zeit mit Dir.

Irmgard Kaspar
* 16.12.1938 † 07.02.2023

Wir werden Dich vermissen.

In Liebe

Birgit und Heinrich
Lisa und Chris mit Yara und Yella

Nicole und Marcus mit Hannes und Ida
und alle Anverwandten

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt. Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

SCHWARZENBACH AMWALD, IM FEBRUAR 2023
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Viele Schnäppchenjäger  im Gemeindehaus

über jede helfende Hand“, betont 

die Vorsitzende und freut sich, 

dass es heuer vom Kita-Team Hil-

fe gibt und auch aus Verbunden-

heit Mitglieder vom „alten Kita-

Team“ mit anpacken. „Der Erlös 

von den einbehaltenen zehn Pro-

zent des Verkaufspreises sowie 

aus dem Verkauf von Kaffee und 

hausgebackenen Kuchen nebst 

Wienerle geht zu 100 Prozent an 

unsere Issigauer Kita Christopho-

rus“, berichtet Barbara Zeeh und 

erinnert an schon erfüllte „große 

Wünsche“ von Wasserspielplatz, 

Wickelkombination für die Krip-

pe und Wackelbrücke für den 

Gartenspielplatz. 

chertes Angebot könne. „Die Nut-

zer kommen von weit her und 

auch aus dem benachbarten Thü-

ringen“, weiß Barbara Zeeh und 

auch um die drei Tage intensive 

Arbeit. „Dazwischen liegen viele 

Stunden mit Sortieren, Aufhän-

gen und Zusammenlegen über 

Verkauf und Abrechnen bis hin 

zur Ausgabe der nicht verkauften 

Sachen, die wieder entsprechend 

der Listen zusammengestellt 

werden müssen.“ Viele Helferin-

nen und Helfer packen mit an, 

manche sind alle drei Tage im 

Einsatz, andere kommen einige 

Stunden. „Wie oft und wie lang, 

das ist ganz egal, wir freuen uns 

Issigau – „Klein hat alles in den 

Räumen des evangelischen 

Gemeindehauses angefangen“, 

erinnert die Vorsitzende der 

Arbeitsgemeinschaft sozialde-

mokratischer Frauen (AsF) und 

des SPD-Ortsvereins Issigau, Bar-

bara Zeeh und auch an den „not-

wendigen Umzug“ aus Platzgrün-

den im Jahr 2004 in die Mehr-

zweckhalle. Und hier fand jetzt 

nach der langen Zwangspause 

der 20. Kinderkleiderbasar Früh-

jahr/Sommer statt. „Im Frühjahr 

2020 hatten wir das letzte Mal die 

Türen geöffnet“, erinnert Zeeh 

und ergänzt, dass man den Inte-

ressenten wieder ein breit gefä-

 

 Immobilien-  
service

Financial  
Services
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Naila – Die evangelische Grund-

schule Naila hat mit dem einge-

reichten Konzept beim Wettbe-

werb „Spielen macht Schule“ als 

eine von 200 Grundschulen in 

ganz Deutschland gewonnen 

und erhielt eine Ausstattung für 

ein Spielzimmer. 

„Oh cool“, „super“, „das ist mega“ 

waren nur einige der begeister-

ten Ausrufe der Grundschüler 

beim 1. Spieletag nach dem gro-

ßen Gewinn. Ein Run auf das gut 

sortierte Regal im Spielezimmer 

folgte. Die Dritt- und Viertkläss-

ler suchten sich jeweils eines der 

Spiele aus und gingen damit zu 

den Erst- und Zweitklässlern, um 

gemeinsam zu spielen. „Die Klas-

senverbände sind aufgelöst, groß 

spielt mit klein und kennt idea-

lerweise das Spiel zum Erklären 

bereits“, erläutert Janika Wol-

frum, die gemeinsam mit stell-

vertretender Schulleiterin Han-

na Schmidt das Konzept erstellt 

hatte. „Die Freude über den 

Gewinn ist natürlich groß und 

nun sind auch alle bestellten 

Spiele eingetroffen, sodass wir 

mit unserem 1. Spieletag und 

zugleich neuen Spielezimmer 

starten können.“ Die Spiele 

haben verschiedene Kategorien 

wie beispielsweise Halligalli für 

Konzentration und Geschicklich-

keit, „Catan“ für Logik und Stra-

tegie, „Twister“ für Bewegung 

und passen auch zu Fächern wie 

etwa „Weltreise“ zu Heimat- und 

Sachkundeunterricht und 

Scrabble zum Deutschunter-

richt. Die Kinder sind mit Feuer-

eifer dabei, auch die Baukästen 

„Der große Technik-Workshop“, 

die zu experimentieren und 

konstruieren motivieren, finden 

großen Anklang und werden in 

verschiedenen Gruppen aufge-

baut. Ist ein Spiel fertig, dann 

geht’s wieder ins Spielzimmer 

und ein neues wird geholt. Riesig 

Neues Spielzimmer in der Evangelische Grundschule Naila

Spiele statt Computer

Spaß macht „Twister“ mit Ver-

knotungsgefahr. „Wer spielt, 

lernt leichter – auch in der Schu-

le“, betonen die Lehrer, die den 

Kindern beim Spielen über die 

Schulter schauen, auch ab und 

an selbst mitspielen oder helfend 

erklären. Mit dem aktivem Spie-

len soll zugleich gegen zu viel 

passiven Medienkonsum vor 

dem Bildschirm hingewirkt wer-

den und zudem stärken und 

erweitern die Brett- und Karten-

spiele körperliche, geistige und 

soziale Kompetenzen. Im Team-

Spiel sind Zusammenarbeit, Fair-

play, Rücksichtnahme und auch 

Verlieren können angesagt; ver-

einbarte Regeln müssen einge-

halten werden. „Die Kinder ler-

nen so, was eine funktionierende 

Gemeinschaft ausmacht, und 

setzen die spielerischen Erfah-

rungen später im Alltag, in Schu-

le, Freizeit und Familie um.“ Die 

Pädagogen betonen, dass aktives 

Spielen für Kinder ein elementa-

res Bedürfnis sei, aber in Zeiten 

von Fernsehen, Computer, Han-

dys und Co schon auf Kinder im 

Grundschulalter eine zuneh-

mende Faszination ausstrahlen. 

„Die Coronapandemie mit 

Homeoffice hat dies noch ver-

stärkt.“ Dabei „weiß“ die moder-

ne Hirnforschung: Wer sein Wis-

sen passiv über Bildschirmme-

dien bezieht, speichert es weni-

ger gut im Gedächtnis ab. Aktive 

Erfahrungen, die möglichst viele 

Sinne ins Spiel bringen, prägen 

sich besser und nachhaltiger ein. 

Also wird nun in der evangeli-

schen Grundschule regelmäßig 

aktiv gespielt und dies auch vor 

dem Hintergrund, dass klassi-

sches Spielen Körper, Geist und 

Emotionen aktiviert. 

Der Verein „Mehr Zeit für Kin-

der“ und das ZNL TransferZen-

trum für Neurowissenschaften 

und Lernen haben 2007 „Spie-

len macht Schule“ ins Leben 

gerufen. Jedes Jahr können 

bundesweit 200 Grundschulen 

gewinnen und sich mit pädago-

gisch wertvollen und auf Quali-

tät überprüfte Spielwaren ein 

eigenes Spielzimmer einrich-

ten.  Den bundesweiten Erfolg 

verdankt die Initiative auch den 

Unterstützern aus Politik und 

Wirtschaft.

Info

Spannung und Spaß bei „Mensch ärgere dich nicht“ in XXL

1. Leupoldsgrüner Kleider- und Spielzeugbasar

Leupoldsgrün –  Dieses Jahr fin-

det in Leupoldsgrün zum ersten 

Mal ein Basar für Kleidung, Spiel-

zeug und alles rund um Kind & 

Schwangerschaft statt. 

Ins Leben gerufen wurde der 

Basar von Daniela Knappe, Caro-

lin Emerich und Daniela Burger. 

Am Sonntag, 12.03.2023 öffnet 

das Bürgerhaus “Alte Schule“ 

(Schulstraße 1) seine Türen. 

Beginn ist um 10 Uhr - Schwange-

re dürfen schon ab 9.30 Uhr mit 

einer Begleitperson stöbern. 

Auf zwei  Etagen gibt es Kleidung 

vom Baby bis zum Teenager, Kin-

derwagen, Bücher, Spielsachen, 

Kindersitze und diverse Fahrzeu-

ge (Fahrräder, Roller). Nicht 

angenommen werden CDs und 

DVDs, Stofftiere, Bettwäsche und 

kaputte oder fleckige Waren! 

Ende ist um 13.30 Uhr.

Für das leibliche Wohl ist mit 

Wienern, Torten und Kuchen, so 

wie Kaffee und kalten Getränken 

bestens gesorgt.  Die BRK Bereit-

schaft Leupoldsgrün, stellt dafür 

ihre Küche zur Verfügung.

Warenannahme ist am Samstag, 

11.03.2023 von 14.00 bis 17.00 

Uhr. Auszahlung und Abholung 

am Sonntag, 12.03.2023 von 

17.30 bis 18.30 Uhr.

Listen können noch unter:

 Kleiderbasar-Leupoldsgruen@ 

t-online.de angefordert werden. 

Bei großer Nachfrage wird es eine 

Warteliste geben.

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 0 92 67 / 3 41
Klöppelschule 8 · Nordhalben

www.dietz-moebel.de

Montag – Freitag 8.30 - 12 Uhr, 12.30 - 18 Uhr, Mittwoch und Samstag 8.30 - 14 Uhr

Unsere Möbel haben wir von Dietz !!!Unsere Möbel haben wir von Dietz !!!

14,5 %KOLLEKTIONS-RABATT

Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)
Altmöbelentsorgung bei Neukauf

50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %
Ausstellungsstücke

bis zu

SCHAUSONNTAG
am 26.02.2023

von 13 – 17 Uhr

5%

INVENTUR

RABATT
zusätzlich zum

Kollektions-

rabatt!!
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Lippertsgrün  –  Kürzlich fand im 

Landratsamt Hof der jährliche 

Empfang des Landrats für alle 

Karnevalsvereine in der Region 

statt. Hier konnte Erwin Schub-

erth von der Karnevalsabteilung 

des TuS 02 Lippertsgrün von 

Landrat Dr. Oliver Bär, im Auf-

trag des Bayerischen Minister-

präsidenten Dr. Markus Söder, 

eine hohe Ehrung entgegen neh-

men.

Gewürdigt wurden die herausra-

genden, ehrenamtlichen Leis-

tungen von Erwin Schuberth um 

den hochfränkischen Karneval 

mit einer Urkunde und dem 

Ehrenzeichen des Bayerischen 

Ministerpräsidenten für Ver-

dienste im Ehrenamt. Der 2. Bür-

germeister der Stadt Naila, Jörg 

Gitta Schade von der KA, Vizepräsidentin Doris Benker, 2. Bürgermeister der Stadt Naila Jörg-Steffen Höger, 

Landrat Dr. Oliver Bär, der Geehrte Erwin Schuberth mit Gattin Andrea, Norbert Greger von FvF Franken und 

Mitglieder der Vorstandschaft des TSC der Karnevalsabteilung des TuS 02 Lippertsgrün mit Prinzenpaar Karl 

II. Und Claudia III., Kassier Gerhard Ströhla und Hofmarschall Joe Schade; vorne von links: Trainerin Janine 

Hahn, Vizepräsidentin Lisa-Sara Daniele und Sandra Raithel. 

Steffen Höger, als Vertreter von 

1. Bürgermeister Frank Stumpf, 

schloss sich den Dankesworte an. 

Auch Präsident Norbert Greger 

vom Fastnachtsverband Franken 

(FvF) hatte lobende Worte für 

den Geehrten in seiner Lautatio.

Hohe Ehrung für Erwin Schuberth für sein Ehrenamt

WIR IM FRANKENWALD

Interkommunales Amtsblatt
der Städte und Gemeinden:

Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün,
Berg, Lichtenberg, Issigau
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht 
vor 42 Jahren.

Galerie in der Stadtbibliothek: 
Nailaer Künstler -  Andreas Zuber
Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila
Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof
Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila
Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,
  www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen 
bis 10 Personen nach Voranmeldung

vom 27.02.2023 bis 05.03.2023 (Kalenderwoche 9)

Marlesreuth, Naila

Bio- und Papiertonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Restmülltonne (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr

Terminvereinbarungen 

für das Einwohnermelde- und Passamt Naila 

bitte unter Telefonnummer 09282/6834 oder 6815. 

Gerne auch per Email: ewo@naila.de 

Bücher und Aufsätze, die sich nicht im Bestand der
Stadtbibliothek Naila befinden, können wir kostenpflichtig und
nach Möglichkeit über die Fernleihe aus wissenschaftlichen
Bibliotheken bestellen. Gerne recherchieren wir für Sie.

Unsere Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Do, Fr 14.30 – 18.30 Uhr

 Stadtbibliothek Naila: 
Wir bestellen für Sie aus der Fernleihe

Aufgabe des Stadtumbaumanagements der interkommunalen Allianz SSN+ (Selbitz, 
Schwarzenbach a. Wald und Naila) ist es, auch die Bürgerinnen und Bürger mit in den 
Stadtentwicklungsprozess einzubinden und unterstützend tätig zu werden. Mit den 
regelmäßigen Sprechstunden in den Rathäusern steht das Stadtumbaumanagement 
für ein offenes Gespräch zur Verfügung.

Im Jahr 2023 finden die Sprechstunden des 
Stadtumbaumanagements in Naila jeden 1. Mittwoch im Monat

 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr statt:

Der nächste Sprechtag ist am 01.03.2023

Bitte erkundigen Sie sich vorab nach einem freien Termin 
unter den folgenden Kontaktdaten:

Stadtumbaumanager M. Stöhr, 0151/65 15 29 65, ssnplus@planwerk.de 

oder im Rathaus der Stadt Naila unter der Rufnummer 09282/6841.

Selbstverständlich sind auch jederzeit individuelle Terminvereinbarungen möglich.
Das Stadtumbaumanagement ist Ihr Erstkontakt, wenn es z.B. um Fragen hinsichtlich 
Fördermöglichkeiten bei Sanierungs- und Modernisierungsmaßnahmen geht. Neben 
staatlichen Förderungen gibt es in SSN+ zum Beispiel das Interkommunale Förder-
programm für Gebäudesanierungen in Selbitz und Naila sowie das Fassadenpro-
gramm in Schwarzenbach a. Wald. Fördergebiete sind dabei die Sanierungsgebiete in 
den Städten. Übrigens können hier auch Sanierungskosten im erhöhten Maße bei der 
Steuer geltend gemacht werden. Nachfragen lohnt sich also, wenn demnächst eine 
Sanierung ansteht.

Auch bei der Vermarktung leerstehender Immobilien oder der Suche nach neuen Nut-
zungsmöglichkeiten steht Ihnen das Stadtumbaumanagement zur Verfügung. Alle 
Beratungsleistungen sind völlig unverbindlich und kostenlos.

Weitere Infos erhalten Sie auch unter www.ssn-plus.de

Naila, 20.02.2023
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Sprechstunden des Stadtumbaumanagements SSN+

Ein gold-gelber Sonnenaufgang über dem winterlichen Naila , aufgenommen von 
Daniela Carius am 29. Januar. 

Leserfoto aus Naila
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Aus Naila

Überraschungsmoment im Amts-
zimmer von 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf.

Schon fast zur Tradition gewor-

den, stattet Kollegin Pia Böhm 

dem 1. Bürgermeister der Stadt 

Naila alljährlich zum Altweiber-

fasching einen Besuch ab.

Mit Sonnenbrille und Schere 

„bewaffnet“.

Kurzerhand hat sie auch in 

diesem Jahr für ein Andenken 

mehr in ihrer Trophäensamm-

lung gesorgt.

Altweiberfastnacht 
im Rathaus Naila

Die Jahreshauptversammlung der Ortsgruppe
 Marlesreuth findet in diesem Jahr am Sonntag, 19. März um 14.30 
Uhr im Wanderheim statt. Alle Mitglieder sind dazu eingeladen.

Jahreshauptversammlung beim 
Frankenwaldverein Marlesreuth 

Uhr Bushaltestelle am Hofer 

Str./Selbitzer Berg. Ein zweite 

TBS-Bus fährt ab Hölle über 

Marxgrün nach Naila: Abfahrt-

zeit ist um 13.45 Uhr an der Bus-

haltestelle in Hölle. Weitere 

Haltestellen sind: Fa. Ultsch, 

Feuerwehrgerätehaus, Bushal-

testelle Bahnhof Marxgrün und 

Milchbänkla (Ortsausgang) 

und circa 14 Uhr an der Real-

schule. 

Infos: Ev Pfarramt, Tel. 5005. 

Natürlich werden die Senioren 

nach Abschluss des Nachmitta-

ges um 16.30 Uhr wieder nach 

Hause gefahren. 

ken und einer Andacht von Her-

bert Grob. 

Der Diakonieverein Naila bietet 

eine kostenlose Fahrgelegen-

heit zum Bonhoefferhaus an. 

Ein Kleinbus der Firma TBS hält 

um 13.50 Uhr am Hochhaus in 

der Jean-Paul-Straße, 13.55 

Uhr in der Albin-Klöber-Str./ 

Einmündung Schwalbenweg, 

14 Uhr Bäckerei Bayreuther, 

Froschgrün, 14.05 Uhr Berger 

Str./Einmündung Heimstätten-

weg und Berger Str./ Wohnen 

am Park und ca. 14.15 Uhr an 

der Villa Martinsberg in der 

Neulandstraße und um 14.20 

Beim Seniorennachmittag im 

Bonhoefferhaus in Naila ist am 

Donnerstag, den 9. März wieder 

Monika Schmidt aus Bad Steben 

zu Gast. Nachdem sie die Naila-

er Senioren im letzten Jahr mit 

auf die Ostsee Insel Rügen 

genommen hat, zeigt sie im 

März die Schönheiten Kärntens 

rund um den Wörther See, die 

sie während einer Seniorenfrei-

zeit mit Fotoapparat und in klei-

nen Videos festgehalten hat. 

Daraus entstand eine unterhalt-

same, etwa einstündige Präsen-

tation Der Nachmittag beginnt 

um 14.30 Uhr mit Kaffee trin-

Fotoreise zum Wörther See
 für Senioren im Bonhoefferhaus 

 An der Evangelischen Schule Naila findet jeweils am letzten 
Donnerstag im Monat eine Informationsveranstaltung statt. 
Hier erfahren Interessierte mehr über  über die Schule und das 
Konzept.
Termine für „Info vor Ort“ jeweils von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr:

30.03., 27.04., 25.05. und 29.06.
Alle interessierten Eltern und Kinder/Jugendliche sind eingeladen.

Info vor Ort an der  evangelischen Schule Naila
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Aus Naila

Veranstaltungen der Stadt Naila

Viertklässler besuchen das Rathaus

Die vierte Jahrgangsstufe der Grundschule Naila besuchte das Rathaus. 1. Bürgermeister Frank Stumpf 

erwartete die Mädchen und Jungen der beiden vierten Klassen im Sitzungssaal. Die Schüler bestaunten 

die Bilder aller früheren Bürgermeister, erfuhren etwas über Albin Klöber, den einzigen Ehrenbürger der 

Stadt und bekamen Informationen über die verschiedenen Wappen, die im Sitzungssaal hängen. 1. Bür-

germeister Frank Stumpf beantwortete viele Fragen der Schüler und zugleich konnte er feststellen, was 

die Viertklässler schon über die Aufgaben der Stadt und die Arbeit im Rathaus gelernt haben.

Kaum liegen Weihnachten und Silvester hinter uns, dreht sich alles um Karneval, Fasching und Fast-

nacht. Inmitten des „grauen Winters“ sehnen sich alle nach ein wenig Farbe und guter Laune. So ertönte 

„Helau“ und „Alaaf“ kurz vor den Faschingsferien durch die Turnhalle der „Schule am Martinsberg“ in 

Naila. Die Mädchen und Jungen der Schulvorbereitende Einrichtung (SVE) feierten gemeinsam mit den 

Diagnose- und Förderklassen fesch kostümiert einen „närrischen Vormittag“. Dabei war eine Vielzahl 

an Kostümen von Pirat, Prinzessin, Polizei und Vampir zu bewundern und die kleinen Faschingsfreunde 

vergnügten sich bei verschiedenen Spielen in der mit Luftballons und Girlanden geschmückten Turnhal-

le. Auch eine Kostümprämierung mit Preisen ging über die Bühne und zur Stärkung gab´s Wienerle. 

Närrisches Treiben in der Schule am Martinsberg

Wann? Samstag, 11. März von 9 bis 12 Uhr (Aufbau ab 8.30 Uhr)

Wo? Bonhoefferhaus, Albin-Klöber-Straße 9, 95119 Naila

Für das leibliche Wohl ist gesorgt

Info für Verkäufer: Angenommen wird Bekleidung (Größe 50-164), 

Spielzeug, Bücher etc.  Aufbau ab 8.30 Uhr, Tische werden gestellt, 

mitgebrachte Kleiderständer dürfen aufgestellt werden. Die 

Standgebühr beträgt 8 Euro.  Anmeldung unter elternbeirat. 

kiga.handinhand@gmail.com

Kindergarten Hand in Hand: 
Kinderflohmarkt

Der VdK OV Naila startet wieder durch. Es beginnt am 25. März 

2023 mit der Jahreshauptversammlung mit Ehrengästen, Ehrun-

gen sowie Neuwahl der Vorstandschaft. Die Veranstaltung findet 

im Restaurant der Frankenhalle um 14.30 Uhr statt. Dann laden wir 

schon vorab zur Muttertagsfeier am 07. Mai in die Frankenhalle und 

zur Frühlingsfahrt am 24. Juni ein. Die Route und das Fahrziel wer-

den noch bekannt gegeben. Die Fahrt zur Luisenburg mit der Auf-

führung „Sister Act“ findet am 1. Juli 2023 (erstmalig am Samstag) 

ab 13.00 Uhr Bahnhof Naila statt. Hierfür bitte baldmöglichst bei 

Fr. Ingrid Moll Tel. 09282 95313 anmelden, wegen Begrenzung der 

Karten u. Sitzplätze im Bus. Der monatliche Stammtisch findet am 

14. März im Gasthof „Grüner Baum“ in Naila statt.   Alle  Termine  

gibt es  auch in den Schaukästen des VdK in Naila und Lippertsgrün. 

Termine beim VdK Naila

Zünftig gefeiert wird am Samstag, 11. März, in 

Lippertsgrün: Die Ortsgruppe des Frankenwaldver-

eins lädt zusammen mit dem TuS Lippertsgrün zum 

Zoigl-Fest ein. Neben Zoigl-Bier gibt es natürlich auch andere 

Getränke und allerhand deftige Leckereien, für Stimmung sorgt 

die Band „Bumsi & the Pimperboyz“. Los geht’s um 19.30 Uhr in 

der TuS-Halle in Lippertsgrün, Einlass ist ab 18.30 Uhr. Der Ein-

tritt kostet 7 Euro an der Abendkasse, im Vorverkauf 5 Euro. Kar-

tenvorverkauf unter der Telefonnummer 09282/3299 oder 

09282/432.

Zoigl-Fest in Lippertsgrün

Die Jahreshauptversammlung des Gartenbauvereins Marlesreuth 

findet in diesem Jahr am 05. März um 14.00 Uhr im Gemeindehaus 

in Marlesreuth statt. Alle Mitglieder sind dazu herzlich eingeladen.

Jahreshauptversammlung beim 
Gartenbauverein Marlesreuth

Am Sonntag, den 05.03.2023 findet von 14.00 bis 17.00 Uhr

im Sportheim Marlesreuth die diesjährige Hauptversammlung

mit anschließender Jagdpachtgeldauszahlung statt.

Jagdgenossenschaft Marlesreuth

25.02. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volkstümliche 

Naturkunde Naila e. V.
Familienabend Gaststätte Froschgrün

28.02. 14.30 Uhr PRöD Naila Monatsnachmittag und Quiz mit Andreas Gasthaus Froschgrün 

07.03. 14.30 Uhr  Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe   Siedlerheim Froschgrün 

21.03. 19.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn Froschgrün e. V. Jahreshauptversammlung Gaststätte Froschgrün
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Geöffnet ist täglich von 10.00 bis 
22.00 Uhr, am Sonntag und an 
Feiertagen von 15.00 bis 22.00 
Uhr. Einen Lieferservice gibt es 
im ganzen Frankenwald, ab 
einem Mindestbestellwert und je 
nach Entfernung, frei Haus.

 Bestellhotline: 0176/34405268
auch per WhatsApp.

Am Anger 2 in Naila, in den Räu-
men des ehemaligen Café Krüger, 
hat Familie Haykir einen türki-
schen Imbiss eröffnet. Die Fami-
lie bietet neben Döner und weite-
ren Spezialitäten aus der Türkei 
auch Tantuni an. Das „Ekmek“ - 
übersetzt Brot für den Döner - 
wird dabei täglich frisch geba-
cken.

Aus Naila

225 Mitglieder zählt die Fran-
kenwaldvereinsortsgruppe Nai-
la, die im vergangenen Jahr drei 
neue Mitglieder gewinnen konn-
te. Dies gab Obmann Wolfgang 
Schäfer bei der Jahreshauptver-
sammlung in der Gaststätte 
Froschgrün bekannt.  Siegfried 
Hellpoldt zählt mit 151 Kilome-
tern als eifrigster Wanderer, 
gefolgt von Jochen Lindig und 
Obmann Wolfgang Schäfer. 18 
Wanderungen bot die Ortsgrup-
pe an und zudem zwei Radtou-
ren. 110 Kilometer Wanderwege 
werden von der Ortsgruppe lau-
fend betreut. Wegewart Rainer 
Spindler, der seit anderthalb 
Jahren gemeinsam mit Simon 
Greim die Wege betreut, berich-
tete von regelmäßigen Markie-
rungsarbeiten. „Wir können mit 
Fug und Recht behaupten, dass 
diese in Ordnung sind, die Wege 
allerdings nicht, denn diese sind 
durch Holzfäll- und Holzrück-
arbeiten arg ramponiert“, bilan-
zierte Spindler und berichtet 
zudem von „unliebsamen Mit-
menschen“, die am Wanderweg 
zwischen Schleifmühle und 
Bahnunterführung fünf Markie-
rungszeichen abgerissen und 
verstreut haben. „Der Hauptver-
ein hat Anzeige erstattet“, teilte 
der Wegewart mit und berichte-
te auch vom Vandalismus am 
Wegweiser der Unterführung bei 
der B173. „Hier waren fünf Weg-
weiser verbogen“, informierte 
Spindler und auch, dass er diese 
wieder richten konnte. „Bei mei-
nen Arbeiten sind drei Jungen 
gekommen, haben sich zur Tat 
bekannt, entschuldigt und ver-
sprochen dies nicht mehr zu 

Jahreshauptversammlung beim Frankenwaldverein Naila

Siegfried Hellpoldt hat die meisten Kilometer erwandert

tun“, erzählt Rainer Spindler 
und auch von der Tafel Schoko-
lade für ihn als Entschuldigung. 
Auch berichtete der Wegewart 
von der geplanten Ausweisung 
eines neuen „Steigla“ rund um 
Naila mit zehn Wanderkilome-
tern. „Dieses solle den Namen 
Wilder Mann erhalten, wäre sehr 
attraktiv mit einigen schönen 
Aussichten“, erläuterte Spindler 
und auch, dass der Wegeverlauf 
bereits festgelegt sei, es aber 
noch Abklärungen und Abspra-
chen brauche und auch Geld zur 
Realisierung. 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf sicherte Unter-
stützung zu und dankte zugleich 
für das Engagement der Mitglie-
der. „Wir haben ein hervorragen-
des Wanderwegenetz, dass 
Ehrenamtliche pflegen und 
betreuen und somit einen Bei-
trag für Tourismus und Kultur 

leisten“, bilanzierte der Bürger-
meister und auch, dass die 
ehrenamtlichen Aufgaben nicht 
geringer werden, auf der ande-
ren Seite aber alle Vereine mit 
Nachwuchsproblemen zu kämp-
fen haben. Von einer positiven 
Entwicklung der Finanzen konn-
te Kassier Marco Hader berich-
ten, dem die Kassenprüfer Heinz 
Kuraszkiewicz und Adolf Markus 
eine einwandfreie Kassenfüh-
rung bescheinigten. Kassier 
Hader erinnerte zudem an das 
Eierwalchen 2022 und berichte-
te, dass nun endlich der Ei-Pott 
um den fehlenden Namen des 
Walchkönigs des Jahres 1994 
ergänzt werden konnte. „Ich hat-
te bei der Veranstaltung durch-
gesagt, dass dieser eine Name 
fehlt und daraufhin hat sich eine 
Dame gemeldet, mir den Zei-
tungsbericht als Nachweis 

Die Geehrten beim Frankenwaldverein von links: Im Bild (von links) Adolf 
Markus, Obmann Wolfgang Schäfer, Bernd Walter, 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf und stellvertretend für Gabriele Wohn, der Ehemann Hein-
rich Wohn. 

zukommen lassen und nun ist 
Renate Singer als Walchkönig 
1994 auf dem Ei-Pott verewigt“, 
erläuterte Hader und lud für den 
8. April zum diesjährigen Eier-
walchen ein, wie auch zum „Tag 
des Wanderns“ am Sonntag, den 
14. Mai mit möglichen 35 Wan-
derkilometern auf dem „Ozün-
der-Weg“. „Die Veranstaltung 
wird gemeinsam von zehn Orts-
gruppen mit verschiedenen Sta-

tionen ausgerichtet.“ Zudem 
standen Ehrungen für langjähri-
ge Mitglieder mit Überreichung 
von Urkunde und Treueabzei-
chen im Mittelpunkt der Jahres-
hauptversammlung: 70 Jahre 
Helmut Hoffmann, 60 Jahre 
Gabriele Wohn, 50 Jahre Bernd 
Walter, 40 Jahre Adolf Markus 
und Siegmar Findeiß, 25 Jahre 
Walter Beyer und Heidi Hempf-
ling. 

05. März: Halbtageswanderung, Schlachtschüsselessen „Vogela“
26. März: Halbtageswanderung
02. April: Tageswanderung
08. April: Traditionelles Eierwalchen im Freizeitgelände 
am Ludelbach
23. April: Tageswanderung
28. April: Entfachung Kohlenmeiler, Kohlstätte im Thiemitztal
01. Mai: Tageswanderung, „Blühender Jura“, Wattendorfer Hang, 
10,3 Kilometer
07. Mai: Sternwanderung, Ortsgruppe Carlsgrün
14. Mai: Tag des Wanders entlang des Ozünder-Weg
21. Mai: Nailaer Frühling, Erlebnismarkt
04. Juni: Tagestour mit dem Rad,
11. Juni: Tageswanderung „Gehülzer Leuchtkreuz Heunischen-
burg“, 9,8 Kilometer
25. Juni: Tageswanderung, Kornbergwanderung,
09. Juli: Tageswanderung „Rund um den Eisenberg“
15. Juli: Tagestour mit dem Rad, durch den Frankenwald circa 65 
Kilometer
23. Juli: Tageswanderung, Fuchbauweg, 10,5 Kilometer
06. August: Tageswanderung „Runde um Giechburg“
27. August: Halbtageswanderung
10. September: Tageswanderung
24. September: Halbtageswanderung
03. Oktober: Tageswanderung Grafengehaig
15./29. September und 12. November: Halbtageswanderung
24. November: Jahresabschluss, Stammtisch
02. Dezember: Frankenwald Advent, Rupperichmarkt Naila, 
Weitere Informationen erteilt, Obmann Wolfgang Schäfer, Telefon 
09282-3530 oder per Mail ws_naila@web.de 

Jahresprogramm beim Frankenwaldverein: 

NAI NA - Türkische Spezialitäten 
eröffnet

Das Foto zeigt von links: Atakan Haykir, Inhaber Adnan Haykir, Hülya 
Haykir und 1. Bürgermeister Frank Stumpf. Im Hintergrund Mitarbeiter 
Özcan.

21Wir im Frankenwald



Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Herrn Alfred Limmer, Badstraße 17

zum 85. Geburtstag (27.02.)

Herrn Süleyman Onuk, Kirchstraße 22

zum 85. Geburtstag (01.03.)

Frau Agnes Fehn, Schulstraße 6

zum 90. Geburtstag (02.03.)

Herrn Horst Baals, Josef-Witt-Straße 34

zum 85. Geburtstag (02.03.)

Herrn Hans-Dieter Malolepski, Bernstein a.W., Quellenweg 3

zum 80. Geburtstag (02.03.)

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Am 01. April wird die Hundesteuer für 2023 für jeden über vier Monate alten Hund zur 

Zahlung fällig, ohne dass ein neuer Bescheid erteilt wird. Die Hundesteuer beträgt für 

jeden Hund 45,00 Euro, sofern kein Grund für eine Steuerermäßigung oder Steuerbe-

freiung vorliegt.

Von den Hundehaltern, die am Lastschriftverfahren teilnehmen, wird die Hundesteuer 

termingerecht eingezogen. Alle anderen Hundehalter (Selbstzahler) werden aufgefor-

dert, den Betrag rechtzeitig an die Stadtkasse zu zahlen oder bis zum 01. April 2023 

eine Einzugsermächtigung zu erteilen.

Wer bisher vergessen hat, seinen Hund anzumelden, den bitten wir, dies umgehend 

nachzuholen.

Bitte denken Sie auch bei Wegzug aus dem Stadtgebiet, bei Tod des Hundes oder bei 

Verkauf/Weitergabe an einen anderen Hundehalter an die Abmeldung Ihres Hundes 

und Rückgabe der Hundemarke bei uns.

Ein Formular für Hundemeldungen finden Sie auf unserer Homepage www.Schwarzen-

bach-Wald.de unter „Für unsere Bürger/Rathaus/Formulare“. Sie können auch eine 

E-Mail mit allen Hundedaten an info@schwarzenbach-wald.de senden oder Sie kom-

men direkt ins Rathaus Zimmer E13.

STADT SCHWARZENBACH A.WALD

Reiner Feulner

Erster Bürgermeister

Hundesteuer 2023

Die nächste nach Art. 18 Abs. 1 der Bayerischen Gemeindeordnung abzuhaltende Bür-

gerversammlung wird durchgeführt am

Mittwoch, 29. März 2023 um 19.00 Uhr

im Sportheim in Straßdorf

Tagesordnung:

1. Bericht des Bürgermeisters 

2. Diskussion und allgemeine Aussprache

3. Behandlung von Gemeindeangelegenheiten, soweit schriftliche Anträge

      hierfür vorliegen

Anträge zu Punkt 3 der Tagesordnung können nur behandelt werden, wenn diese bis

Freitag, 24. März 2023, 12.00 Uhr schriftlich im Rathaus eingereicht werden.

Zu dieser Bürgerversammlung ergeht hiermit herzliche Einladung.

Mit freundlichen Grüßen

Reiner Feulner

Erster Bürgermeister

Bürgerversammlung

ab 01.06.2023:

Hans-Richter-Str. 24, Obergeschoss Mitte

Kochen/Schlafen/Wohnen, Dusche/WC, Abstellraum, Diele, 41,52 qm, Balkon,

 Kelleranteil, Zentralheizung, Energiebedarfswert 62,9 kWh/Jahr

Kaltmiete 225,00 € zuzüglich Heizkosten- und Betriebskostenabschlag, Stellplatz 

PKW 10,00 €, Kaution 675,00 €.

Interessenten setzen sich bitte mit Herrn Thüroff, Rathaus, Obergeschoss Zi.Nr. 24, 

Tel.Nr. 09289/5048, andreas.thueroff@schwarzenbach-wald.de in Verbindung.

Vermietung einer städtischen Wohnung
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Aus Schwarzenbach a.Wald

„Im festlichen Rahmen und in 
der Öffentlichkeit ist es in 
Schwarzenbach a.Wald schon 
Tradition beim Neujahrsemp-
fang Menschen aus unserer Mitte 
auszuzeichnen, die sich für ihre 
Mitmenschen und das Gemein-
wohl einsetzen“ Es sei die Gele-
genheit das Engagement ange-
messen zu würdigen, so Bürger-
meister Reiner Feulner. Er über-
reichte die Auszeichnung, den 
Ehrenamtspreis der Stadt.
Feulner dankte den Bürgerinnen 
und Bürgern, die Verantwortung 
übernehmen und so im großen 
Maße dazu beitragen, die Stärke 
unserer Kommune mit darzustel-
len. So entstehe eine Zusammen-
arbeit, von der jeder profitieren 
kann und die lange anhalten 
möge.

Ehrenamtspreise übergeben

aus Sorg ist bei der Freien Christengemeinde Go Church tätig mit 

nationaler und internationaler Hilfsarbeit und Hilfstransporten. Sie 

betreut und organisiert u.a. die Ukrainehilfe mit Sprachkursen und 

Integrationsmaßnahmen, beschaffte Unterkünfte, eröffnete den 

Hope Store (Bekleidung, Schulranzen etc.) für die Geflüchteten in 

Kleindöbra sowie die Krabbel-Babbel-Gruppe – ein Treffen für 

Mütter und Kleinkinder.

Ina Röttger 

aus Meierhof ist seit 1975 beim dortigen Frankenwaldverein sehr 

engagiert. Das Amt des Wegewartes führt er seit 25 Jahren aus, 

auch mit aktiver Beteiligung bei der aufwendigen Zertifizierung des 

Wanderwegenetzes. Als Mann hinter den Kulissen legt er vor allem 

Wert auf Gemeinschaft und ist bei vielen Festveranstaltungen für 

Elektrik und Grillmeister zuständig. Bei Weihnachtsfeiern ist er als 

Nikolaus bekannt.

Harald Hader 
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Beginn am 8. März 2023, 8 x mittwochs, 19 bis 20 Uhr

Gebühr 40 Euro zzgl. Hallenbadeintritt

Anmeldung und Infos im Hallenbad Tel. 09289/7102 oder Rathaus 

09289/5021,

E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de

Beginn am Montag, 6. März 2023, 8 x montags

17 Uhr und 20 Uhr noch einzelne Räder frei

Gebühr 48 Euro zzgl. Hallenbadeintritt 

Anmeldung und Infos im Rathaus

Frau Meyer, Tel. 09289/5021

E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de 

Am Sonntag, 05. 03. 2023 um 17.30 Uhr findet die Jahreshaupt-

versammlung im Gasthaus Frankenwald in Göhren statt.

Herzliche Einladung!

Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Straßdorf

Ziggy und Bas sind beste Freun-

de. Bevor sie nach den Sommer-

ferien auf verschiedene Schulen 

gehen, wollen sie beim Ferien-

camp auf dem Abenteuerspiel-

platz noch einmal ihren im Vor-

jahr erkämpften Titel als „Baum-

hauskönige“ für das beste selbst 

gebaute Baumhaus verteidigen. 

Blöderweise landen beide dies-

mal in unterschiedlichen Teams 

und müssen als Konkurrenten 

lernen, was echte Freundschaft 

bedeutet.

Spielfilm, 84 Minuten

BJF-Empfehlung: ab 8 Jahren

FSK: ab 6 freigegeben

Kinderkino am am 09. März um 16 Uhr im Philipp-Wolfrum-Haus

Die Baumhauskönige – 
Rivalen wider Willen

Christian Springer: Ich bin 

bekennender Nichtradfahrer. 

Das ist nicht wichtig für das Pro-

gramm. Obwohl. Wer teilt die 

Welt eigentlich morgens immer 

ein in: wichtig und nicht wich-

tig? Und abends steigt die ganze 

Welt unzufrieden ins Bett, weil 

es so viel Grausiges gibt, weil es 

so viele Trottel gibt, und weil es 

so viele gibt, die behaupten, sie 

wissen wie es geht. Die Klug-

scheißer dieser Welt wissen 

immer, wo der Hammer hängt 

und was effektiv ist. Ich weiß 

meistens nicht, wo mein Ham-

mer liegt, geschweige denn der 

dazugehörige Nagel. Das ist nun 

wirklich egal. Aber da draußen 

gibt es Dinge, die sind eben nicht 

egal.

 Am 26. Februar um 18 Uhr: 

Nicht egal mit Christian Springer!

Einlass und Verköstigung ab 17 Uhr im Philipp-Wolfrum-Haus 

(Marktplatz 17) in Schwarzenbach a.Wald. Tickets im Rathaus 

(Tel. 09289-5043) im Vorverkauf 18 Euro, an der Abendkasse 

21 Euro.

Vor 103 Jahren begann die Geschichte der Familie Reuther mit 

dem Kohlenmeiler in der Thiemitz. Viele kennen noch Emil Reuther, 

der den Meiler betrieb. Referent Dieter Pfefferkorn kann mit 

Bildern, Sagen und Geschichten viel dazu erzählen.

Vortrag ist am Donnerstag, 16. März 2023 von 19-20.30 Uhr im 

Philipp-Wolfrum-Haus in Schwarzenbach a.Wald

Aktion Waldhauptstadt am 16. März
Kohlenmeiler im Thiemitztal

Alle Mitglieder sind recht herzlich zur Jahreshauptversammlung 

am Sonntag, den 12. März 2023 um 15 Uhr in das Philipp-Wolfrum-

Haus  eingeladen. 

Georg Strößner,  1. Vorsitzender 

 Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald 
Jahreshauptversammlung mit 
Ehrungen

Sei dabei bei der Gründung der 

Mädchenmannschaft

 U15 (2008 – 2012). 

Du hast Interesse? 

Dann melde dich bei Christian Hohenberger, 

Telefon: 0160/96716993

SpVgg Döbra gründet eine Mädchenmannschaft
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Aus Schwarzenbach a.Wald

1982 betreibt der Bezirk Ober-

franken das Haus als Internatio-

nale Musikbegegnungsstätte zur 

Förderung hochbegabter junger 

Musikerinnen und Musiker aus 

aller Welt. Das repräsentative 

Landhaus des seinerzeit weltbe-

rühmten Violinvirtuosen Henri 

Marteau (1874–1934) lädt zu 

konzentriertem Arbeiten in 

ruhiger, familiärer Atmosphäre 

ein, aber auch zu Konzerten im 

unterirdischen Saal. Ein Schüler 

von Professor Markus Bellheim, 

der regelmäßig Meisterkurse 

gibt, erfreute die Besucher mit 

zwei Stücken am Klavier. 

Mit einer gemeinsamen Einkehr 

im Burghotel endete der Aus-

flug.

Renaissance-Schlösser Frankens 

galt. Gebaut im zwölften Jahr-

hundert durch die Herzöge von 

Meranien, musste es zahlrei-

chen feindlichen Anstürmen 

standhalten, wurde mehrfach 

zerstört und immer wieder auf-

gebaut. Im Jahr 1634, mitten im 

Dreißigjährigen Krieg, wurde 

das Schloss durch kaiserliche 

Truppen niedergebrannt. Seit-

dem steht es als Ruine dort. 

Nach Besteigung des Turmes 

ging es durch den imposanten 

Burgkeller.

Im Haus Marteau gab Verwal-

tungsleiter Dr. Ulrich Wirz einen 

geschichtlichen Einblick über 

die musikalische Bildungsstätte 

in historischem Ambiente. Seit 

Geschichtliches über Lichten-

berg erfahren und das direkt von 

Bürgermeister Kristan von Wal-

denfels. Mit dem Bus kamen 

über Besucher von Schwarzen-

bach a.Wald, Schauenstein und 

Geroldsgrün, deren CSU-Orts-

verbände dies gemeinsam orga-

nisierten.

Die Führung begann am histori-

schen Marktplatz vor dem Rat-

haus. An diesem sind alle Wap-

pen der ehemaligen Herrscher 

Lichtenbergs über viele Jahr-

hunderte zu sehen. An der Burg-

ruine mit dem Burgturm erklär-

te von Waldenfels, wie die Fran-

kenwaldbrücke verlaufen soll 

und das die Burg Lichtenberg 

einst als eines der prächtigsten 

Stadtführung mit Lichtenberger 
Bürgermeister

24.02. 19.00  Uhr Frankenwaldverein Ortsgruppe Bernstein Jahreshauptversammlung ATSV Bernstein a.Wald

26.02. 08.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Schwarzenstein Unterricht  

28.02. 19.00 Uhr Chorverein Liederkranz 1886 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen SSV-Sportheim, Schützenstr

01.03. 18.00 Uhr Frankenwaldverein Schwarzenbach a.Wald Monatsstammtisch Restaurant Delphi Schwarzenbach a.Wald

04.03. 19.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein Döbra Jahreshauptversammlung Gasthaus Synderhauf Döbra

 05.03. 17.00 Uhr Männergesangverein Döbra Jahreshauptversammlung Gaststätte Synderhauf

05.03. 17.30 Uhr Jagdgenossenschaft Straßdorf Jahreshauptversammlung Gasthaus Frankenwald in Göhren 

11.03. 18.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Döbra Jahreshauptversammlung Feuerwehr-Unterrichtsraum Döbra

11.03. 18.00  Uhr Frankenwaldverein Schwarzenbach a.Wald Jahreshauptversammlung Gasthaus Vogela Grubenberg 

18.03. 18.30 Uhr  CSU Schwarzenbach a.Wald  
Starkbierfest mit Bruder Egolf 

und Mama Frankonia
Tellheim, Schwarzenbach a.Wald

18.03. 19.00 Uhr 
Geflügelzuchtverein Schwarzenbach a.Wald 

und Umgebung
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Gemeinreuth, Gaststätte Waldlust

19.03. 15.00 Uhr SV Meierhof-Sorg Jahreshauptversammlung Sportheim

     

Dienstag
9.45 -11.15 

Uhr
GO Church Krabbelgruppe Eltern- Kind Treff Revex Zentrum, Nordstraße 10

Dienstag
18.30 + 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra RückenFit Turnhalle 

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald



Aus Schwarzenbach a.Wald

Hofer LandBus: Schwarzenbach a.Wald und Stadtgebiet

Bedienungszeitraum:

Buchung:

Tarif:

Fahrzeuge:

Bernstein a.Wald Zur Eibe, Friedhof Schübelhammer Bushaltestelle

Bernstein a.Wald Zum Galgenberg, Sportheim Schwarzenbach a.Wald Rathaus

Bernstein a.Wald Bushaltestelle Romansfelsenstr., Gemeindehaus Schwarzenbach a.Wald Am alten Gericht, Rewe-Markt

Bernstein a.Wald Kreuzung Romansfelsenstr./Dorfgrund Schwarzenbach a.Wald An der Peunthe, ggü CVJM-Heim

Döbra Schwarzenbacher Str., Bushaltestelle Schwarzenbach a.Wald Thiemitztalstr., Familienpraxis 

Döbra Wanderparkplatz, Sportheim Döbra Schwarzenbach a.Wald Hallenbad

Döbra Wanderparkplatz, Am Döbraberg Schwarzenbach a.Wald Marktplatz, Bushaltestelle

Gemeinreuth Dorfplatz Schwarzenbach a.Wald Marktplatz, Ev. Pfarramt

Göhren Wirtshaus Frankenwald Schwarzenbach a.Wald Nordstr., Bushaltestelle

Göhren Schulbushaltestelle Schwarzenbach a.Wald Postpl., Bushaltestelle

Gottsmannsgrün Feuerwehrhaus Schwarzenbach a.Wald Schützenstr., Bushaltestelle

Gottsmannsgrün Schulbushaltestelle Schwarzenbach a.Wald Hans-Richter-Str., Betr. Wohnen

Grubenberg bei Grubenberg 10 Schwarzenbach a.Wald Kreuzung Itenstr./Hohentanne

Grubenberg Gasthaus Vogela Schwarzenbach a.Wald Josef-Witt-Str., Neubau Kita

Grubenberg Schulbushaltestelle Schwarzenbach a.Wald Kreuzung Schillerstr./Itenstr.

Hohenzorn bei Hohenzorn 1 Schwarzenbach a.Wald Kronacher-Str., Schulbushaltestelle

Kleindöbra Bushaltestelle Schwarzenbach a.Wald Weststr., Schulbushaltestelle

Lerchenhügel Sportheim Schwarzenbach a.Wald Martin-Luther-Platz, Christuskirche

Lerchenhügel Bushaltestelle Schwarzenbach a.Wald Siegfriedstr., Parkdeck

Löhmar Feuerwehr Schwarzenstein Zum Rodachtal, Bushaltestelle

Löhmar Schulbushaltestelle Schwarzenstein Schloßberg, Schulbushaltestelle

Löhmarmühle Bushaltestelle Schwarzenstein Am Rosenbach, bei Am Rosenbach 5

Meierhof Bushaltestelle Sorg bei Sorg 3

Meierhof Kreuzung Dorfstr./Räumlasweg, bei Dorfstr. 1 Sorg Schulbushaltestelle, Spielplatz

Meierhof Sportplatz Straßdorf Kreuzung Buchenweg/Webergasse

Oberleupoldsberg Bushaltestelle Straßdorf Lippertsgrüner-Str., Bushaltestelle

Oberleupoldsberg bei Oberleupoldsberg 19 Straßdorf Geroldsgrüner-Str., Bushaltestelle

Pillmersreuth Feriensiedlung, bei Pillmersreuth 25 Straßdorf Nailaer-Str./Kirchsteig, bei Nailaer-Str. 26

Pillmersreuth Schulbushaltestelle Straßdorf Sportplatz

Poppengrün Bushaltestelle Straßdorf Tannenrain/Ecke Waldstr.

Räumlas Feuerwehr Straßhaus Bushaltestelle

Räumlasmühle Schulbushaltestelle Thiemitz Schulbushaltestelle

Rauschenhammermühle Bushaltestelle Thiemitz Alte Bamberger Brücke

Rodeck Bushaltestelle Thron bei Thron 14

Sängerwald Thron Bushaltestelle

Schlag bei Schlag 15 Thron Ortsmitte, bei Thron 3

Schönbrunn Spielplatz Unterleupoldsberg bei Unterleupoldsberg 4, Holzverladeplatz

Schönbrunn Schulbushaltestelle Unterleupoldsberg Weggabelung, bei Hausnummernschild 

Schönwald Schulbushaltestelle Zuckmantel

Schwarzenbach a.Wald, Naila, Selbitz, Bad Steben, Geroldsgrün

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter www.hofer-landbus.de

78 Haltepunkte im Stadtgebiet

Der LandBus steht 365 Tagen im Jahr, jeweils von 6.00 Uhr bis 23.00 Uhr den Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung. 

Diese kann sowohl am besten per App „Hofer LandBus“ (Kostenloser Download im Google-Playstore, sowie im Apple-App-Store) oder telefonisch 

unter 09281 3033 erfolgen.

Pro Fahrt gilt ein Einheitspreis von 3,00 € (Kinder u. 6 Jahren und Schwerbehinderte mit Ausweis und Wertmarke G frei), egal, welche Strecke zurückgelegt wird.

Eine Fahrt innerhalb von Schwarzenbach a.Wald kostet genauso viel wie eine Fahrt von Bernstein a.Wald nach Selbitz.

Zum Einsatz kommen Kleinbusse (1 Fahrer + 8 Sitzplätze). Mindestens ein zur Verfügung stehendes Fahrzeug ist vollständig barrierefrei. 

Folgende Gebiete sind von Stadtgebiet Schwarzenbach a.Wald ohne Umsteigen zu erreichen:
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Gut ausgebildet: Feuerwehr Löhmar

Onlinesitzungen, ausgedünnte 
Dienstpläne – so sah es in zwei 
Jahren Corona für die Freiwillige 
Feuerwehr Löhmar aus. Als es im 
Frühjahr 2022 wieder aufwärts 
ging, erhöhte sich auch die Mit-
gliedszahl. Vorsitzender Rainer 
Michel erwähnte 15 Aktive sowie 
3 Jugendliche, dazu sechs ehe-
malige Dienstleistende und ein 
Ehrenmitglied.
Bei der neuen Feuerwehrhütte, 
finanziert von der Stadt, leisteten 
Kameraden der Feuerwehr viel 
Eigenleistung. Der Pelletofen 
wurde von der Firma Matthias 
Schlee, das Holz für die Theke 
von Sägewerk Meister finanziert. 
Kühlschrank und Rollos wurden 
selbst finanziert, die Eckbank 
wurde komplett vom Bauhof 
erstellt und eingebaut. Im 
Außenbereich gibt es noch eini-
ges zu tun. Der Vorsitzende 
berichtete noch von gesellschaft-
lichen Aktivitäten, die Hütte soll 
2023 offiziell eingeweiht wer-
den.
Kommandant Thorsten Franz 
erwähnte verschiedene Übungen 
und Einsätze. Er lobte seinen 
Stellvertreter Armin Bieder-

mann, der den Leiter der Feuer-
wehr abgeschlossen hat. Durch 
die zahlreichen Jugendlichen, 
die teilweise nun bei der aktiven 
Wehr sind, hat die Feuerwehr ein 
Durchschnittsalter von 34 Jah-
ren. Yannick Wenzel macht seine 
Maschinistenausbildung, Udo 
Hohberger eine Gerätewartschu-
lung, Volker Rösler, Martin und 
Lenja Michel haben die MTA Aus-
bildung angefangen. Diese 
haben Henriette Flessa, Johanna 
Franz, Leonie und Benedikt 
schon erfolgreich bestanden.
Jugendleiter Julian Hohberger 
ist stolz auf seine Gruppe, die 
auch bei der Übung mit der FF 
Gottsmannsgrün-Schönbrunn 
dabei sein durften. Neben der 
theoretischen und praktischen 
Ausbildung durften Grillfest und 
Ausflüge nicht fehlen. Kassier 
Gerald Michel wurde von den 
Kassenprüfern Oskar Werner 
und Manfred Schübel einwand-
freie Kassenprüfung.
Bürgermeister Reiner Feulner 
sieht den neuen Unterrichtsraum 
in der Dorfgemeinschaft gut 
angenommen, das zeige auch die 
Arbeitsleitungen der Kameraden 

und das schafft auch eine gute 
Verbindung Pflicht/Ehrenamt/
Gesellschaft. Feulner erwähnte 
die lange Lieferzeit der Schutz-
anzüge und Maßnahmen für die 
Feuerwehren im Stadtgebiet. Er 
ging auch auf bauliche Projekte 
im Stadtgebiet ein.
„In Löhmar passt alles, vom 
Jugendleiter über die Ausbil-
dung bis zu den Übungen und 
den gesellschaftlichen Veranstal-
tungen“ waren die Worte von KBI 
Rolf Hornfischer. Er nannte noch 
einige Einsatzzahlen vom Land-
kreis und lobte KBM Christopher 
Lenz, der die eigens ausgeführte 
MTA-Ausbildung gut organisier-
te. Tobias Friedrich, Komman-
dant der Stützpunktwehr 
wünscht sich eine gemeinsame 
Ausbildung von allen Geräteträ-
gern und begrüßt die zahlrei-
chen Lehrgänge der Kameraden 
in Löhmar.
Für KBM Lenz sind alle aktiven 
Feuerwehrleute, zurzeit 211, für 
das große Stadtgebiet wichtig. 
Das belegen 434 Einsätze. Die 
gemeinsame Leistungsprüfung 
mit dem Fahrzeug von Döbra 
wurde bestens gemeistert. „6 

Ehrungen und Neuaufnahme, von links: Bürgermeister Reiner Feulner, Volker Rösler, Julian und Udo 

Hohberger, KBI Rolf Hornfischer, Vorsitzender Rainer Michel und KBM Christopher Lenz.

Erfolgreich bei der MTA-Ausbildung, von links: Leonie und Benedikt Michel, Johanna Franz und Henriette 

Flessa. 

Jugendliche im Stadtgebiet – 
daran müssen wir arbeiten.“ 
Erstaunlich war, dass von den 13 
Teilnehmern allein 6 aus Löhmar 
bei der MTA-Ausbildung dabei 
waren. Lenz nannte noch Termi-
ne für die Jugend, die 2023 statt-
finden.

Neuaufnahme

Volker Rösler

Beförderungen

Julian Hohberger zum Oberfeu-
erwehrmann und Armin Bieder-
mann zum Löschmeister

Ehrungen

Julian Hohberger ist seit 10 Jah-
ren bei der Feuerwehr und 
Jugendleiter.
Udo Hohberger, Maschinist und 

Schriftführer seit vielen Jahren, 
ist seit 30 Jahren aktiver Feuer-
wehrmann.

Beförderungen bei der Wehr, von links: Bürgermeister Reiner Feulner, 

Julian Hohberger, Armin Biedermann, KBI Rolf Hornfischer, Komman-

dant Thorsten Spörl und KBM Christopher Lenz

Finanzen und Kasse fest im Griff: 

Kassier Gerald Michel
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SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243
Technischer Kundenservice  09283-8610
Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366
Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99
Kundenservice der Fernseh-Antennen-
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) 09288-9500 

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Do. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr
Tel. (09288) – 74 70 Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00 – 12.00 Uhr  
 

Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73
Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72
Ira Rodler                ira.rodler@bad-steben.de                                               Tel. 74 74
Stefanie Rogler     stefanie.rogler@bad-steben.de Tel. 74 71

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr
Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     
Mi. 08.00 – 12.00 Uhr
Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   
 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 
E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de
Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                      Zi. 9  geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21
Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                      Zi. 8 ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22
Sozial-/ Gewerbeamt
Franziska Ahrens                      Zi. 1b franziska.ahrens@badsteben.de   Tel. 74 38
Einwohner-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37
Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                       Zi. 5 fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44
Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2 birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34
Kasse
Moritz Wunner                          Zi. 3 moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31
Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  
Sylvia Wiesel                          Zi. 4 sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 30
Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Julia Popp                              Zi. 2      julia.popp@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                             Zi. 3 ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35
Technisches Bauamt 
André Möller                              Zi. 1 bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23
Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                            Zi. 2      klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39
 Technisches Bauamt – Verwaltung
Sylvia Wiesel                                                         sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 30

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51
Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Ab der 9. Kalenderwoche wird im Rathaus Bad Steben jeweils an den Montagen wieder 
eine Rentenberatung möglich sein. DRV-Versichertenberaterin Claudia Grimm steht 
für Auskünfte rund um das Thema Rente zur Verfügung. Für Beratungstermine ist eine 
vorherige Anmeldung unbedingt erforderlich! 

Voranmeldung unter Tel. 09288/2899986.

Markt Bad Steben

Bert Horn
Erster Bürgermeister

Rentenberatung wieder im Rathaus

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Vollzug des BauGB: Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses
 gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB)
Der Bau- und Grundstücksausschuss des Marktes Bad Steben hat mit Beschluss vom 
13. Februar 2023 den vorhabenbezogenen Bebauungsplan für das Gebiet „Pflege-
wohnpark Bad Steben“ – lfd. Nr. 44 - als Satzung beschlossen. Dieser Beschluss wird 
hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des Baugesetzbuchs (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft. Jedermann kann den 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan und die Begründung (mit Anlagen) sowie die 
zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die 
Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in dem Bebauungsplan 
berücksichtigt wurden, und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den 
geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt 
wurde, bei der Marktgemeinde Bad Steben, Haus Cäcilie, Hauptstraße 4, Zimmer 03, 
95138 Bad Steben, während folgender Zeiten:
Montag:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr - 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr - 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen. Ferner können die Bauleitplan-
unterlagen auf der Homepage des Marktes Bad Steben unter https://www.markt-
badsteben.de/amtliches-infos/bauleitplanung-2.html eingesehen werden.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 
Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 
 bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften und
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
 Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungs-
 plans und
3. nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs
 wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des vorhabenbezo-
 genen Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Marktgemeinde geltend gemacht 
 worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, 
 ist darzulegen. Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 
 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für 
 nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht
  innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögens-
 nachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird. 

Bad Steben, den 24. Februar 2023

Bert Horn
 Erster Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung des Marktes Bad Steben
Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
Nr. 44 „Pflegewohnpark Bad Steben“
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Derzeit beginnen wieder die Arbeiten zur Erschließung des Neubaugebiets Bergstra-

ße. Im Rahmen der hierzu erforderlichen Kanal-, Wasser- und Straßenbaumaßnahmen, 

die voraussichtlich bis Ende Juli dauern werden, muss ein Teil der jetzigen Bergstraße 

sowie der Bereich Heinrich-Mörtel-Straße / Mordlauer Weg wieder voll gesperrt wer-

den. Es wird versucht, einen Anliegerverkehr aufrecht zu erhalten. Dennoch ist mit teil-

weisen Behinderungen im Verkehrsbereich zu rechnen. Die ausführende Firma wird 

entsprechend Kontakt mit den Anwohnern aufnehmen um insbesondere Lösungen zur 

Müllabfuhr etc. zu treffen. Wir bitten um Beachtung.

Ordnungsamt Bad Steben

Erschließung des Baugebiets Bergstraße geht weiter

Wir bitten Sie, die Gültigkeit Ihres Personalausweises oder Reisepasses/Kinderreise-

passes zu überprüfen. Ab dem 16. Lebensjahr besteht für deutsche Staatsangehörige 

Ausweispflicht (d.h. man muss einen gültigen Personalausweis oder einen gültigen 

Reisepass besitzen).

Bitte bedenken Sie, dass die Ausstellung eines Ausweisdokumentes über die Bundes-

druckerei in Berlin läuft und die Zeit für die Ausstellung von Personalausweisen und 

Reisepässen einige Wochen in Anspruch nehmen kann.

Ihr Passamt

Gültigkeit von Personalausweisen 
oder Reisepässen überprüfen!

Im Dezember 2022 wurde an verschiedenen Stellen die zulässige 

Höchstgeschwindigkeit kontrolliert. 

1.) Bad Steben, Heinrich-Völkel-Str. (Zone 30): 60 Fahrzeuge, 3 Verwarnungen, 1 

      Bußgeld, Höchstgeschwindigkeit: 49 Km/h

2.) Bad Steben, Lichtenberger Straße (verkehrsberuhigt): 45 Fahrzeuge, 

      9 Verwarnungen, 9 Bußgelder, Höchstgeschwindigkeit 30 Km/h

3.) Bad Steben, Badstraße (verkehrsberuhigt): 40 Fahrzeuge, 7 Verwarnungen, 

      4 Bußgelder, Höchstgeschwindigkeit 30 Km/h

4.) Bad Steben, Humboldtstraße (Zone 30): 132 Fahrzeuge, 39 Verwarnungen, 

      11 Bußgelder, Höchstgeschwindigkeit 58 Km/h

5.) Bad Steben, Thierbach (50 km/h): 492 Fahrzeuge, 28 Verwarnungen, 1 Bußgeld, 

      Höchstgeschwindigkeit 78 Km/h

Ordnungsamt Bad Steben

Aus dem Ordnungsamt:
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Der Stammtisch Maibaum 1977 Carlsgrün lädt am Donnerstag, 2. 

März 2023, zu seiner Hauptversammlung mit Neuwahlen in die 

Adelskammer ein. Beginn ist um 18.30 Uhr. 

Hauptversammlung beim Stammtisch 
Maibaum 1977 Carlsgrün

Habt ihr schon mal Fußball gespielt? Wenn nicht, kein 

Problem. Alles was dazu gehört, könnt ihr bei der SV 05 

Froschbachtal mit seinen umliegenden Stammvereinen, 

TSV Bad Steben, ATSV Thierbach und ATS Bobengrün erlernen. 

Ob Tormann, Abwehr, Mittelfeld, oder Stürmer. Ob Junge oder 

Mädchen ab 4 Jahre werdet ihr den Spaß und Freude an der Kunst 

mit dem Lederball kennenlernen. Im Vordergrund stehen viele klei-

ne Spielformen, Bewegungsspiele mit dem Ball bis zur Koordina-

tion, Teamgeist und Ballbehandlung, um euch Kinder die Leiden-

schaft am Fußball heranzuführen.  Dein Team, dein Leben.

Die Jugendarbeit bei der SV 05 Froschbachtal bietet:

•Trainer/Betreuer mit sportlicher Erfahrung und sozialen Umgang 

   mit Kindern

•Kinder im Alter von 4-11 Jahren in den Altersgruppen: Bambini, F 

   und E-Junioren

•Training ohne Leistungsdruck 

•hervorragende Trainingsbedingungen

•familiäre und Elterneingebundene, freundliche Atmosphäre

•kindergerechte Art des Fußballs, um den Spaß am Fußball 

   nachhaltig zu fördern

•Integriert in die Spielformen ist ein Rotationsprinzip der

   Spieler*innen, um allen Kindern Einsatzzeiten zu ermöglichen

•Entwicklung von Sozialverhalten und Selbstvertrauen bei jedem 

   einzelnen Spieler

•weitere Aktivitäten im Verein

•3 Sportanlagen (Bad Steben, Thierbach, Bobengrün)

•Trainingsmöglichkeiten in den Wintermonaten (Schulturnhalle, 

   Bad Steben)

Fußball ist nicht alles.
„Fußball spielen und Gemeinschaft leben“, bei Meisterschaften, 

Sommer und Winterturnieren, Abschluss- und Weihnachtsfeiern.

Haben wir euer Interesse geweckt, dann meldet euch einfach bei 

unseren Trainern/Betreuern. Ansprechpartner und weitere Infos 

unter: www.sv05froschbachtal.de

Lust auf Fußball? 

Der nächste Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 

02.03.2023 um 14.30 Uhr im Sportheim Bobengrün statt. Herzli-

che Einladung an alle Seniorinnen und Senioren, die sich gerne bei 

einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen in froher Runde tref-

fen wollen.

Seniorentreff in Bobengrün am 
Donnerstag, 2. März

Liebe Eltern und Jungscharkinder,

reserviert euch die erste Woche in den Sommerferien.

Die Kirchengemeinde Bad Steben lädt wieder zur Jungschar-

freizeit ins Christian-Keyßer-Haus nach Schwarzenbach ein. 

Vom 30.07. bis 06.08.2023 erforschen und entdecken wir biblische 

Geschichten und gestalten die Wälder am Döbraberg nach dem 

Thema, welches natürlich bis dahin streng geheim ist.

Infos zur Anmeldung erfolgen zu gegebener Zeit.

Die Leitung und die Helferschaft freuen sich auf Euch! 

 Jungscharfreizeit 2023

Staunen. Pro Woche werden 

rund 120 Tonnen Papier 

bedruckt. Wie die Gruppe zu 

sehen bekam, wird das Papier auf 

riesigen Rollen gelagert, von 

denen jede ungefähr 1,2 Tonnen 

wiegt. 23.000 Meter Zeitungs-

papier sind jeweils darauf aufge-

wickelt. Aus einer Rolle können 

etwa 15.000 Zeitungen gedruckt 

werden. Nach der Besichtigung 

wurden noch einige offene Fra-

gen geklärt und alle Anwesenden 

waren beeindruckt davon wie 

viel Arbeit und auch technischer 

Aufwand nötig ist, um aus Papier 

eine Zeitung entstehen zu lassen.

das wichtigste Utensil dafür: Die 

Druckpresse. Bis weit ins 20. 

Jahrhundert blieb der Hoch-

druck das beherrschende Verfah-

ren im Zeitungsdruck. Das bis 

heute angewandte Druckverfah-

ren existiert in seiner heutigen 

Form erst seit etwa 1960, zu der 

Zeit erschien das erste Fotosetz-

gerät auf dem Markt und löste 

den Bleisatz bis 1967 nahezu 

vollständig ab.

Nach vielen interessanten Details 

über die Produktion der Tages-

zeitung ging zu der circa  55 Ton-

nen schweren Druckmaschine. 

Dort wurden gerade die ersten 

Exemplare der Tageszeitung 

gedruckt. Innerhalb von wenigen 

Minuten war eine Auflage von 

mehreren tausend Zeitungen fer-

tig. Dann wurden die Maschinen 

angehalten, es wurden einige 

Seiten geändert sodass nach kur-

zer Zeit wieder die nächste 

Regionalauflage gedruckt wer-

den konnte.

In der Versandhalle wurden Bei-

lagen eingelegt und die Zeitun-

gen zum Versand gestapelt und 

verpackt.

Auch das Papierlager sorgte für 

Am Freitag, den 17. Februar 

besuchte die OG des FWV Chris-

tusgrün/Dürrnberg das Druck-

zentrum der Frankenpost in Hof-

Moschendorf. Bei zwei getrenn-

ten Führungen, eine am Nach-

mittag, eine am Abend bekamen 

alle einen detaillierten Eindruck 

über den Ablauf eines Drucks der 

führenden Regionalzeitung 

Nordbayerns.

Die Gruppen wurde durch Anja 

Teschner und Gerhard Knörn-

schild herzlich begrüßt.

Gerhard Knörnschild, langjähri-

ger Leiter des Druckzentrums, 

informierte die interessierten 

Zuhörer in einem geschichtli-

chen Abriss über den Werdegang 

des Druckwesens insbesondere 

im Bereich des Zeitungsdrucks. 

Die Erstausgabe der „Franken-

post“ erschien 1945. Sie 

erscheint als Tageszeitung im 

Rheinischen Format (350 mm × 

510 mm) sowie im Halbformat 

(255mm x 350mm) und wird im 

Offset-Druckverfahren herge-

stellt. Entstanden ist der Zei-

tungsdruck erst durch Johann 

Gutenberg, der nicht nur den 

Buchdruck erfand, sondern auch 

Frankenwaldverein zu Gast im 
Druckzentrum der Frankenpost
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Im Rahmen einer kleinen Feier-
stunde die als Dankeschön den 
treuen Helferinnen und Helfern 
der Adelskammer in Carlsgrün 
gewidmet war, wurde kürzlich ein 
„Oscar“ verliehen. Die Auszeich-
nung ging an Käthe Gebelein, eine 
der Stützen in der Küche der Gast-
wirtschaft Adelskammer, für Ihre 
Jahrzehnte lange Treue, sozusa-
gen für ihr Lebenswerk. „Insbe-
sondere in der Kategorie „beste 
Rouladen“ und „bester Salat“ hat 
sich die „beste Käthe der Welt“ 
besondere Verdienste erworben. 
Aber auch für das Erpfl-Putzen 
oder anrichten von Salat-Platten 
ist sie sich nie zu schade. “Deine 
Ausdauer wird uneinholbar sein 
und Du hast Dir diesen Oscar 
wirklich verdient“, konstatierte 
Großnichte Simone Franz bei der 
Verleihung. 
 Überrascht und in gewohnter 
Bescheidenheit nahm die 96-jäh-
rige, die nach wie vor regelmäßig 

in der Küche zugange ist, die Aus-
zeichnung entgegen.

Ein „Oscar“ für die 
Adel-Käthe

Katharina Gebelein sichtlich 

gerührt nach der „Oscar-Verlei-

hung“. Foto: Gudrun Spörl

„Ihr wart spitze“, lautet das Fazit 
der „Großen“ der Karnevalsge-
meinschaf 1968 Bad Steben und 
sie meinen damit die zahlreichen 
kleinen und großen Besucher des 
Kinderfasching im katholischen 
Pfarrsaal, der als voller Erfolg zu 
verbuchen ist. Nicht nur die Kin-
der waren kostümiert, sondern 
auch zahlreiche Erwachsene und 
alle zusammen gaben ein leuch-
tend buntes Bild. Bei großartigen 
Spielen wie Zeitungstanz oder 
Luftballon treiben zu fetziger 
Musik und einer riesigen Tombo-
la verging die Zeit wie im Flug. 
Prinz Markus II agierte als DJ 
gemeinsam mit dem vorherigen 
pandemischen Sonderprinz 
Martin I als Moderator und Ani-
mateur – und sie wussten die 
kleinen Faschingsfreunde auf der 

Bühne zu motivieren. „Wir hof-
fen, ihr hattet genauso viel Spaß 
wie wir.“ Ein herzlicher Dank 
erging an alle Helfer, ob auf der 
Bühne, in Küche, im Service oder 
einfach beim Anpacken. 

den Zweck der Sternsinger und 
das Leitmotiv „Kinder stärken - 
Kinder schützen“ der 65. Stern-
singeraktion gesprochen. 
Seit mehr als 20 Jahren unter-
stützt die Alit-Stiftung in Indone-
sien dort die Kinder, die aus 
unterschiedlichen Gründen 
gefährdet sind. Das Kindermis-
sionswerk leitet an die Alit-Stif-
tung für Indonesien die gesam-
melten Spenden weiter.
Dekan Seliger und die ehrenamt-
liche Sternsinger-Beauftragte 
bedankten sich herzlich bei allen, 
die gespendet haben.

Die 7.804 Euro sind dem Kinder-
missionswerk eingezahlt wor-
den. Pfarrgemeinderätin Ulrike 
Wehrmann und Dekan Seliger 
danken allen, die gespendet 
haben. Am 06.01.2023 besuchte 
eine Sternsingergruppe 120 
Senioren im Betreuten Wohnen 
in 8 Häusern der Diakonie Bad 
Steben und brachte ihnen den 
Segen Gottes.
In der Alexander-von-Humboldt 
Grundschule hat Ulrike Wehr-
mann eine Andacht gehalten und 
den Segen für alle Schüler 
gesprochen. Dabei wurde über 

24 Sternsinger Kinder in der 
Gemeinde Bad Steben und in den 
Ortsteilen haben den Segen Got-
tes überbracht und dabei von 
Haus zu Haus 6800 Euro gesam-
melt. Sie sammelten für das Land 
Indonesien für arme Kinder für 
das Kindermissionswerk.
Für die Ortsteile, in denen keine 
Sternsinger Kinder unterwegs 
waren, wurden 12 Sammelboxen 
von der ehrenamtlichen Stern-
singer-Beauftragten Ulrike 
Wehrmann aufgestellt. Dabei 
wurden bis 02.02.2023 noch-
mals 1.004 Euro gesammelt.

Sternsingeraktion 2023 in Bad Steben

Erfolgreiche 7.804 Euro für das 
Kindermissionswerk gesammelt

Kinderfasching in Bad Steben

Närrischer Spaß für
 Groß und Klein
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Der ATSV Thierbach/Marxgrün veranstaltet am Samstag, 

04.03.2023, sein traditionelles Schlachtfest. Verkauf über die 

Straße ab 16.30 Uhr, ab 18.00 Uhr Verzehr im Sportheim – Vorbe-

stellung unter Tel.-Nr. 09288/8238, 6741 oder 7790. Sonntag ab 

10.30 Uhr Frischwurstverkauf.  Hiermit ergeht herzliche Einladung

Schlachtfest beim 
ATSV Thierbach/Marxgrün

Der VdK Ortsverband Bad Steben läd seine Mitglieder am 

Samstag, den 04. März um  14. 30 Uhr im TSV-Sportheim Schlesier-

weg Bad Steben zur Jahreshauptversammlung herzlich ein. Tages-

ordnung wird im Lokal bekannt gegeben , liegt auf. 

Die Ausflugsfahrt mit Schifffahrt am 03.Juni, Abfahrt 08.00 Uhr 

Bahnhof Bad Steben, geht an die Bleilochtalsperre.

Anmeldung bei Rosita Schulze Lichtenberger Str. 4a 

Tel. 09288/3319525

Willi Engelhardt, Vorsitzender 

VdK Bad Steben: Jahreshaupt-
versammlung und Ausflugsfahrt 2023

Wintergrillen bei der CSU Bad Steben

Stimmung mit DJ Gerry

erzielten Erlöse wollen wir im 

Nachgang der Veranstaltung an 

den Förderverein unserer Ale-

xander-von-Humboldt-Grund-

schule Bad Steben für die 

Anschaffung neuer Spielgeräte 

für den Pausenhof übergeben“, 

teilte CSU-Ortsvorsitzender 

Maximilian Stöckl mit, der vom 

„Run“ auf die Veranstaltung 

begeistert war. „Wir hatten wahr-

lich nicht damit gerechnet, zumal 

das Wetter ja auch nicht einla-

dend ist, deshalb freut es uns 

umso mehr und zugleich genie-

ßen die Menschen den fröhlichen 

und ausgelassen Abend in der 

Runde.“ Für Wärme zu späterer 

Stunde sorgen Heizpilze und 

auch ein prasselnder Feuerkorb. 

mit der musikalischen Umrah-

mung für beste Stimmung und 

erfüllte auch gerne Musikwün-

sche, so dass es nicht lange dauer-

te, und die Gäste wiegten sich im 

Rhythmus der Musik, wagten 

auch hier und da ein Tänzchen. 

Die CSUler verwöhnten die Gäste 

mit dampfenden Glühwein, süffi-

gen Budenschuster-Bier und 

leckerem Grillgut und dies in 

geselliger Runde bei zahlreichen 

Gesprächen. Ab 16 Uhr ging’s 

richtig rund in der Bad Stebener 

Fußgängerzone und auch die 

Kandidaten für den Landtag mit 

Kristan von Waldenfels sowie 

Harald Fichtner für den Bezirk 

kamen vorbei wie auch Vertreter 

der Nachbarortsverbände. „Die 

Endlich wieder Wintergrillen - 

lange hatte der Bad Stebener 

CSU-Ortsverband darauf warten 

müssen. Viele kleine und große 

Besucher sind gekommen, um 

beim ersten Open-Air im Staats-

bad dabei sein zu können: Einhei-

mische, Gäste aus den Nachbar-

kommunen und zahlreich auch 

die Rehabilitanden. Auch wenn 

von Winter nicht mehr viel übrig 

war – der Schnee in weiten Teilen 

geschmolzen und die Temperatu-

ren fast im zweistelligen Plusbe-

reich, kamen Hunderte in die 

Friedrichstraße rund um die 

„Walhalla“. Die stürmischen Böen 

und auch der Nieselregen taten 

dem Feiern in geselliger Runde 

keinen Abbruch. DJ Gerry sorgte 

schnell verging die einstündige 

Zaubershow. Als Einstimmung 

auf die Faschingsferien ging es für 

die Schülerinnen und Schüler 

noch auf die große Tanzfläche 

und zum „Fliegerlied“ und 

„Ententanz“ war Partystimmung 

angesagt. 

begeistert Beifall. Einige durften 

Yvonne sogar als Zauberlehrlinge 

assistieren. So zum Beispiel Lotte, 

die sehr zur Freude der Mitschüler 

gemeinsam mit Zauberclown 

Yvonne leckere Bonbons in eine 

leere Schachtel zauberte. Diese 

gab es dann als Belohnung. Viel zu 

Zauberclown Yvonne stattete der 

Bad Stebener Alexander-von-

Humboldt-Grundschule am letz-

ten Schultag vor den Faschingsfe-

rien einen Besuch ab. In der 

Schulturnhalle zeigte sie auf lusti-

ge Art und Weise den Kindern 

einige Zaubertricks, doch diese 

ließen sich nicht immer überzeu-

gen und taten ihre Bedenken laut-

stark kund. Da verschwanden 

zum Beispiel Punkte von Karten 

und tauchten auf einmal wieder 

auf oder aber ein Einhorn war auf 

einmal ein Affe. Zauberclown 

Yvonne vermutete, dass die Kin-

der Tomatenbrillen auf den Augen 

haben. Nichtsdestotrotz verfolg-

ten die Mädchen und Jungen mit 

ihren Lehrern gebannt die Vorstel-

lung, kringelten sich vor Lachen 

und klatschten immer wieder 

Faschingsspaß mit Zauberclown Yvonne

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Thierbach 

findet am Freitag, 10. März 2023, um 19.30 Uhr im „ATSV – Sport-

heim“ in Thierbach statt. Die Tagesordnung ist dem Aushang im 

Schaukasten im Rathaus in Bad Steben, sowie den Aushängen in 

den Schaukästen in Thierbach zu entnehmen. Die Versammlungen 

der Jagdgenossen sind nicht öffentlich! An der Versammlung kön-

nen nur Jagdgenossen oder Bevollmächtigte im Sinne des Jagdge-

setzes teilnehmen. Es ergeht hiermit herzliche Einladung. Um zahl-

reiches und pünktliches Erscheinen wird gebeten!   Jagdvorsteher 

Werner Schneider

Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Thierbach

Vortag am Mittwoch, 15. März , um 19.00 Uhr, 

Kurhaus Bad Steben (Vortragssaal)

Wie zähme ich meinen inneren Schweinehund?

Ein Abend nur für  Ihr Wohlbefinden. Erfahren Sie, 

wie Sie Ihre Ziele erfolgreich und mit mehr Spaß und Energie errei-

chen. „Nur wenn du wagst, Dinge zu tun, die du bisher nicht 

beherrscht hast, wirst du wachsen“

Referentin: Elke Sachs (Gesundheitspädagogin)

Gebühr: 6 Euro (ohne Gastkarte 7 Euro) 

Wie zähme ich meinen 
inneren Schweinehund?

Das Fischereizentrum Oberfranken (FZO), größter Anbieter von 

Vorbereitungslehrgängen zur staatl. Fischerprüfung in Nordbay-

ern, führt im März 2023 im Auftrag und in Zusammenarbeit mit dem 

„Fischclub Carlsgrün“ einen Vorbereitungslehrgang zur staatl. 

Fischerprüfung durch. Der Lehrgang  eröffnet die Möglichkeit, die 

Vorbereitung an nur drei Wochenenden zu absolvieren und damit 

den staatl. Fischereischein zu erlangen. Stattfinden wird der vom 

Fischereizentrum Oberfranken (FZO) als  Wochenendkurs konzi-

pierte Lehrgang von  Sa. 11.03.2023 – So. 26.03.2023 im  „Dorfge-

meinschaftshaus Carlsgrün“ 95138 Bad Steben, OT Carlsgrün, 

Siemesweg 1 statt.  Dabei wird es an drei aufeinander folgenden 

WE jeweils Sa./So. ganztägig Unterricht geben. Ende des Lehr-

gangs ist somit So. 26.03. Der erfolgreich absolvierte Lehrgang 

berechtigt zur Teilnahme an jeder beliebigen Fischerprüfung in 

Bayern. Anmeldung: www.fischereizentrum-oberfranken.de

Vorbereitungslehrgang für die 
staatliche Fischerprüfung
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48

Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün (Herr Odorfer)
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr
(montags geschlossen)

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Wolfgang Goller, Carolin Stöcker,
Am Mühlhügel 2 Tel. 0 92 88 / 67 66

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259

Zahnärztlicher Notdienst Tel. 09 21/76 16 47
www.notdienst-zahn.de>

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597
Klick.Shop  Geroldsgrün

Klick.Shop
Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 8-12 und 15-18
Mi und Sa geschlossen

Abholung der Mülltonnen

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.
Montag, 27. 02.2023
Abholung der Restmülltonne  im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 06.03.2023
Abholung der Bio- und Papiertonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 03.03.2023
• Freitag, 24.03.2023

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Es gibt ein Wort, das jedem als praktische Lebensregel dienen könnte: 
„Gegenseitigkeit“.

Konfuzius 551 – 479 v. Chr.

Spruch der Woche
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Nach § 1 der Satzung zur Änderung der Satzung für die Erhebung einer Hundesteuer 
vom 01. November 2021 beträgt die jährliche Hundesteuer

à für den ersten Hund  40,-- Euro
à für den zweiten Hund 60,-- Euro
à für jeden weiteren Hund  70,-- Euro

Die Steuer wird am 01. April 2023 fällig.
Hundehalter, die bisher einen über vier Monate alten Hund noch nicht in der Gemeinde 
angemeldet haben, werden aufgefordert, die Anmeldung unverzüglich vorzunehmen. 
Zur Kennzeichnung eines jeden angemeldeten Hundes gibt die Gemeinde ein Hunde-
zeichen aus.
Wenn Sie der Gemeinde Geroldsgrün ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, wer-
den wir die Hundesteuer im SEPA-Basislastschriftverfahren einziehen. Diese Veröf-
fentlichung gilt im Zusammenhang mit den in Ihrem Hundesteuerbescheid ausgewie-
senen Beträgen als Vorabinformation.
Alle Hundehalter, die nicht am SEPA-Lastschriftverfahren teilnehmen (Barzahler), 
werden gebeten, die Hundesteuer bis spätestens

01. April 2023

bei einem Kreditinstitut auf eines der Konten der Gemeindekasse Geroldsgrün zu 
überweisen oder im Rathaus - Zimmer E 03 /Gemeindekasse - bar einzuzahlen.

Geroldsgrün, 10. Februar 2023
Münch
1. Bürgermeister

Hundesteuer 2023

25.02. 14.30 FCR Geroldsgrün Jahreshauptversammlung  Sportheim Geroldsreuth

28.02. 18.00 SPD Ortsvereine Geroldsgrün u. Langenbach  Monatlicher Stammtisch
Gaststätte Oelschlegel 
Untersteinbach

28.02. 19.00 MSC Geroldsgrün Beiratssitzung Pizzeria „La Gondola“

03.03. 19.30 Freiwillige Feuerwehr Langenbach Jahreshauptversammlung Unterrichtsraum

04.03. 14.00 Bergfreunde Hirschberglein Preismucken Vereinsheim Hirschberglein

17.00 Schützengesellschaft Geroldsgrün Jahreshauptversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

 19.00 Jagdgenossenschaft Langenbach Jahreshauptversammlung Unterrichtsraum FFW Langenbach

 20.00 Frankenwaldverein Dürrenwaid
Hautversammlung für alle Mitglieder, 

Gönner und Freunde

Gaststätte Oelschlegel, 
Untersteinbach

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Wir sind für Sie persönlich erreichbar…

Freitag 09.00-11.00 Uhr
Telefonnummer: 09288/961-29 

Im Büro der Nachbarschaftshilfe
Im Rathaus Geroldsgrün

Von Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr:
Handy-Nr.: 0151 10295783 
Per Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

Das nächste Mitteilungsblatt „Wir im Frankenwald“ erscheint am Freitag, 3.  März 

2023. Annahmeschluss für die redaktionellen Beiträge ist der Freitag der Vorwoche, 

09.00 Uhr; per E-Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de          
Alle Angaben ohne Gewähr

INFO

In diesem Frühjahr 2023 findet am 18. März von 10.00 bis 12.00 Uhr in der Schulturnhalle am Mühlhügel die Kinder-Kleider-Börse statt. 
Von modischer Frühjahr-Sommerkleidung bis Größe 176. S und M, Schuhe, Spielsachen (keine Stofftiere), Bücher, CDs, DVDs, 
Kinderfahrräder, Kinderwagen, Autositze und Erstausstattung, kann man alles finden und abgeben. 
Die Verkaufslisten liegen im Kindergarten, Lebensmittel Drechsel und in der Bäckerei Friedrich in Geroldsgrün aus. 

Annahme: Freitag, 17. März von 15.00 bis 18.00 Uhr – maximal 30 Teile, davon drei Paar Schuhe
Abholung: Samstag, 18. März von 16.00 bis 17.00 Uhr

Der Erlös kommt den Kindern der Gemeinde Geroldsgrün zugute.
Weitere Infos und Hilfe bei Anja Herrmann 09288/6567 und Anita Rank, 0160/99144142

Kinder-Kleider-Börse in Geroldsgrün am Samstag, 18. März

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün
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Herzliche Einladung an alle Mitglieder, Gönner und 

Freunde zur

Hauptversammlung am Samstag , den 4. März 2023, 

Beginn 20.00 Uhr

in der Gaststätte Oelschlegel, Untersteinbach.

Jahreshauptversammlung des 
Frankenwaldvereins Dürrenwaid

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Mittwoch, den 

01.03.2023 um 19.30 Uhr in der Gaststätte „Zum Goldenen Hir-

schen“ in Geroldsgrün. Neben der üblichen Tagesordnung am Aus-

hang, findet auch die Auszahlung des Jagdschillings statt. 

Gerhard Horn

Jagdvorsteher 

Jagdgenossenschaft Geroldsgrün: 
Jahreshauptversammlung

Theaterfahrt am Sonntag, den 21.05.2023
Nach Hof zum Musical „Brigadoon“

Abfahrt: 18.00 Uhr an der Post

Preis:45,00 € (inkl. Fahrt und Karten, mittl. Kathegorie)

Anmeldung:Andreas Kübrich, Tel. 0 92 88 / 9 10 52

Tagesausflug MSC und Kulturverein
Samstag 24.06.2023 nach Naumburg

Nähere Information folgen.

 Termine beim 
Kulturverein Geroldsgrün

Der Verein der Bergfreunde lädt zum Preismucken am Samstag den 04.03.2023 nach Hirschberglein 

ins Vereinsheim ein. Das Startgeld beträgt 7 Euro es, gibt für den ersten Platz 100 Euro so wie weitere 

wertvolle Preise. Start ist 14.00. 

Preismucken in Hirschberglein

Sieglinde Munzert die in diesen Tagen ihren 80. Geburtstag zusam-

men mit Familie, Freunden und ihren Vereinen feierte, hatte dop-

pelten Grund zur Freude. An ihrem Ehrentag konnte sie für 40 Jahre 

Zugehörigkeit zur Sozialdemokratischen Partei Deutschlands vom  

Ortsverein Geroldsgrün ausgezeichnet werden.  Der Vorsitzende 

Christian Engelhardt überreichte neben einem Strauß Blumen,  

eine Dankesurkunde und eine Anstecknadel. Er dankte ihr für 

Engagement und für ihre langjährige Treue zum SPD Ortsverein 

Geroldsgrün.

Sieglinde Munzert ist 
seit 40 Jahren  bei der SPD

Zur Jahreshauptversammlung 

hatte der 1. Vorsitzende Stefan 

Horn in die Gaststätte Zum Gol-

denen Hirschen eingeladen. 

Nach der Begrüßung der Mitglie-

der des Obst- und Gartenbauver-

eins (OGV) und der Gartenfreun-

de gedachte er an die sechs  in 

2022 verstorbenen Mitglieder.  

105 Mitglieder zählte der Verein 

hat am 31. Dezember 2022. Das 

Vereinsleben kam in 2022 all-

mählich wieder in Bewegung, so 

der 1. Vorsitzende.  

Nach der Jahreshauptversamm-

lung im Februar wurde Ende 

März ein gut besuchter Baum-

schnittkurs mit Gerhard Trapper 

und Reiner Saalfrank von den 

Baumpflegern abgehalten, die 

den Mitgliedern nützliche Tipps 

zum Obstbaumschnitt zeigten. 

Beim Frankenwald- Marathon im 

Mai betreute der OGV eine Ver-

pflegungsstation, die sehr gerne 

von den Wanderern angenom-

men wurde. 

Der Tagesausflug im Juni musste 

mangels Interesse abgesagt wer-

den. 2023 wird der Besuch des 

„Frühlingsblütenfestes“ am 7. 

Mai, das „Sommerfest“ am 21. 

Juli und das „Erntedankfest“ am 

14. September bei den Baum-

pflegern in Wacholderbusch 

angeboten. Anmeldungen für 

Fahrgemeinschaften sind bis sie-

ben Tage vor dem Termin bei  1. 

Vorstand Stefan Horn möglich. 

Beim „Wiesenfest light“ in „Der 

Scheune“ übernahm der OGV die 

Dekoration. Sträuße mit Garten- 

und Wiesenblumen zierten die 

Tische. 

Im August wurde  gemeinsam mit 

der Kerwagemeinschaft das tra-

ditionelle Gartenfest und das 

Kinderferienprogramm ge-

stemmt. An dieser Stelle bedank-

te sich Horn noch einmal bei 

allen Helfern. 

Das Gartenjahr wurde im 

November bei Kaffee und Stollen 

beendet. „Hier waren mehr als 

die Hälfte der Mitglieder anwe-

send. Super, danke für euer Inte-

resse“, freute sich Stefan Horn. 

Jahreshauptversammlung des OGV Geroldsgrün

Rückblick auf viele Aktivitäten

Basis stehen und in 2022 sogar 

ein leichtes Plus zu verzeichnen 

war. Die Revisoren Ludwig Wich 

und Marion Hader bescheinigten 

der Kassenführerin Lob für ihre 

ausgezeichnete Buchführung 

und beantragten Entlastung für 

sie und die gesamte Vorstand-

schaft. Die Entlastung wurde ein-

stimmig gewährt.

Geehrt wurden für 25 Jahre im 

OGV: Gerhard Prexler, Annalena 

Röstel, Ursula Hornfischer und 

Helmut Franz. Für ihre Treue 

zum Verein bedankte sich der 1. 

Vorsitzende und überreichte eine 

Ehrenurkunde und eine Ein-

pflanzung.  HDt.

Es gab auch zwischen den Termi-

nen viel zu tun.  Arbeitseinsätze 

im „Vereinsgarten“ und bei den 

Hochbeeten „Am Anger“. 

(Bepflanzen, gießen, Unkraut 

zupfen, Rasen mähen, Gieß- 

Wasserversorgung sicherstellen, 

Ernten der Früchte und Kräuter 

und Vieles mehr.) Dafür bedank-

te sich Stefan Horn bei allen 

ehrenamtlichen Helfern. In 2023 

sind wieder viele Veranstaltun-

gen und Arbeitseinsätze geplant. 

Der OGV hofft auf rege Beteili-

gung und gute Unterhaltung.

Dem Bericht der Kassenführerin 

Marina Horn war zu entnehmen, 

dass die Finanzen auf solider 

Kinderferienprogramm beim Bemalen der Blumentöpfe

Die Geehrten von links: Gerhard Prexler, Regina Röstel und Vorstand 

Stefan Horn. 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Schon seit Wochen stehen die 

Autos vor dem Sportheim in Sil-

berstein, man kann beobachten 

wie die Trainerinnen der Kids-

gruppen eifrig umherwuseln 

und viele Kisten sowie Ideen 

hineingetragen und umgesetzt 

werden. 

Dann wird das Geheimnis gelüf-

tet, ein Plakat erscheint in den 

Schaukästen in der Ortschaft.

Nach 3 langen Jahren des War-

tens und der Abstinenz war es 

wieder soweit! Der TSV Dürren-

waid rief laut „Helau“ und lud 

ein zu seinem traditionellen 

Kinderfasching. Es durfte wieder 

närrisch Fasching gefeiert wer-

den. Mit flotter Musik ging es um 

14.00 Uhr in der sehr gut gefüll-

ten Turnhalle los. 

Auch Tom Sauer war wieder mit 

am Start, er brachte super Stim-

mung in die Halle! Die Trainerin-

nen hatten sich viele Spiele für 

Alle Altersgruppen überlegt! Die 

Zeit verging viel zu schnell, Spie-

le wie die Reise nach Jerusalem, 

Schaumküsse essen, Bobby Car 

Rallye und das Wäscheleinen-

Spiel durften natürlich nicht feh-

len. Auch die Eltern waren 

gefragt und durften die Spiele in 

der Erwachsenenausgabe testen. 

 Während des ganzen bunten 

Treibens war eine Schminkecke 

eingerichtet, hier konnten sich 

aber nicht die Kinder nach-

schminken, nein dort durften die 

Kinder ihre Kreativität beweisen 

und durften ihre ungeschmink-

ten Eltern verschönern und das 

beste Gesicht hat einen Preis 

gewonnen, sowohl der Künstler 

als auch das Model!

Zu guter Letzt gab es die heiß 

ersehnte Maskenprämierung 

durch die Jury. Es war schwierig, 

Piraten, Cleopatras, Feen, Elfen, 

Drachen, Dinosaurier, Pippi 

Langstrumpf, Peppa Wutz, süße 

Früchte und viele, viele mehr. 

Alle waren so hübsch verkleidet, 

zum Glück waren genug Preise 

für alle vorhanden. Vielen Dank 

an die zahlreichen Spender:

Firma Faber Castell Geroldsgrün, 

Lebensmittel Drechsel Gerolds-

grün, Pizzeria Martino Gerolds-

grün, Spielwaren Horn Bad Ste-

ben, Aksu Döner Naila, Drogerie-

markt DM Naila, Café Puccini 

Naila, Aquawell Helmbrechts, 

Spielwaren Hans-Michael Köst-

ner Nordhalben, Zoo Hof, Firma 

Fraas Helmbrechts, CSL-Carsty-

ling Döbra, Bäckerei Lang Döbra, 

Sparkasse und Raiffeisenbank.

Für das leibliche Wohl war eben-

falls bestens gesorgt. Während 

die maskierten Kinder die vom 

Nordwaldmarkt Nordhalben 

spendierten Wiener verspeisten, 

konnten es sich die Erwachsenen 

bei Kaffee, Kuchen und herzhaf-

ten Snacks gut gehen lassen.

Das Team des TSV Dürrenwaid 

und Tom Sauer bedankten sich 

bei allen. 

Auf ein Wiedersehen im nächs-

ten Jahr, wenn es wieder heißt 

„TSV Helau“! 

Kinderfasching beim TSV Dürrenwaid – reloaded

Endlich hieß es wieder „Silberstein Helau“
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Frau Ruth Söll (Berg)

zum 75.Geburtstag am 27.02.2023

Herrn Reinhard Unglaub (Bug)

zum 70.Geburtstag am 28.02.2023

Herrn Hermann Greim (Bug)

zum 85.Geburtstag am 01.03.2023

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag

Von uns gegangen ist:

13.02. Gerhard Herrmann (Bug)

Sterbefälle

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.gemeindeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366

Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 

Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312

* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

gen des ehrenamtlichen Engage-
ments. Sie bestätigte die bereits 
bezahlten Rechnungen für das 
Material, wie Holz und Farbe für 
Bänke, und dass die Leistungs-
sätze für das Mähen der Grünflä-
chen angepasst werden. Ein wei-
teres Anliegen ist das Instandset-
zen des Spielplatzes. Die 
Gemeinde bestellt alles Notwen-
dige und bedankt sich bereits im 
Voraus für die Übernahme der 
Arbeiten.
Zwei wichtige Termine dürfen 
sich alle bereits vormerken: am 
25. Juni wird anlässlich des 
Tages der offenen Gartentür wie-
der Brot gebacken und verkauft. 
Am 26. September findet das 
jährliche Backofenfest statt.

Der Obst- und Gartenbauverein 
Tiefengrün/Gottsmannsgrün hat 
am 04. Februar 2023 in Tiefen-
grün in der Hulda die Jahres-
hauptversammlung gehalten. 
In diesem Jahr konnten zwei sehr 
engagierte Damen für 25 Jahre 
Mitgliedschaft geehrt werden: 
Anja Baumgärtel und Doris 
Grünert.
Bürgermeisterin Patricia Rubner 
hatte gleich zu Anfang der Ver-
sammlung die Gelegenheit ein 
paar Grußworte an alle Mitglie-
der zu richten. Der Verein hat 
einen regen Zuwachs junger Mit-
glieder zu verzeichnen. Dies hob 
Patricia Rubner besonders her-
vor und bedankte sich für die 
Bemühungen und Anstrengun-

Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins Tiefengrün/Gottsmannsgrün

Ehrungen für langjährige Mitglieder

Auf dem Foto zu sehen: Holm Schmidt (1. Vorstand) und  die geehrten Mitglieder Anja Baumgärtel und Doris 

Grünert (beide Damen sind Vorstandsmitglieder).
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Der Abend-Spielzeug- und Kleiderbasar findet am Freitag, 10. 

März, von 16.30 bis 19.00 Uhr im Sportheim in Berg 

(Schlegelweg 1) statt. 

Tischreservierungen unter 0160/5564580 oder 

jessica.kobrin@web.de. 

Preis pro Tisch  9 Euro und pro Kleiderstange 3 Euro.

Kleiderstange bitte selbst mitbringen.

Für das leibliche Wohl ist  bestens gesorgt. 

Der Elternbeirat der Jakobus Kindertagesstätte Berg freut 

sich auf zahlreichen Besuch. 

Abend-Spielzeug- und Kleiderbasar 

Freitag, 24.02.

20.15 Uhr:  Bezirksklasse B  Herren:

                       SV Berg IV – SV Marlesreuth II

Samstag, 25.02.

13.30 Uhr:  Bezirksklasse D Herren:

                       SV Marlesreuth III – SV Berg VIII

16.00 Uhr:  Bezirksoberliga Herren:

                       SV Berg – TSV Windheim II                 

Dienstag, 28.02.

20.00 Uhr:  Bezirksklasse C Herren:

                       TUS Töpen II – SV Berg V 

SV Berg – Tischtennis 

29.07.2023 

Mensch-Ärgere Dich Turnier im 
Kleintierzüchterheim
Beginn 14.00 Uhr

02.12.2023 

Weihnachtsfeier des VDK Berg im 
Kleintierzüchterheim 
Beginn 14.00 Uhr 

Der VDK Berg lädt zu allen 

Veranstaltungen recht herz-

lich ein auch Nichtmitglieder 

sind herzlich willkommen.

25.02.2023 

Jahreshauptversammlung im 
Kleintierzüchterheim
Beginn 14.00 Uhr

13.05.2023 

Muttertagsfeier im Kleintier-
züchterheim
Beginn 14.00 Uhr 

17.06.2023 

Sommerfest im Kleintierzüchter-
heim
Beginn 14 00 Uhr 

Termine 2023 beim VdK Berg

„Früher war das Seilspringen in 
der Pause gang und gäbe. Heute 
ist es leider etwas aus der Mode 
gekommen“, bedauert Marion 
Walden, Sportlehrerin an der 
Berger Grundschule und holte 
das kostenlose Projekt der Deut-
schen Herzstiftung mit Work-
shopleiterin Melanie Schrenk in 
Absprache mit der Schulleiterin 
Marylin Klug an die Berger 
Grundschule und obenauf ein 
kostenfreies Materialpaket mit 
Trainingsheft und Springseilen. 
„Wir absolvieren Skipping Hearts 
Basic als Workshop und dann 
geht es im Sportunterricht weiter 
mit Champion und Hero anhand 
der Skipping Hearts Pässe, die 
wir dann einschicken werden“, 
erläutert Marion Walden und 
betont, dass es keine Eintagsflie-
ge im Seilspringen gewesen sein 
soll. Laufen, Springen, Ballspie-
len - diese eigentlich natürlichen 
Bewegungsabläufe gehören heu-
te nicht mehr zum selbstver-
ständlichen Tagesablauf der Kin-
der. Viele spielen lieber am Com-
puter oder sitzen stundenlang 
vor dem Fernseher. Eine Folge 
davon: Laut den KiGGS Untersu-
chungen (2015-2017) waren im 
Kindes- und Jugendalter (drei bis 
17 Jahre) 15 von 100 Kindern 
und Jugendlichen von Überge-
wicht betroffen, sechs von 100 
Kindern und Jugendlichen wie-
sen eine Adipositas auf. Dieses 
Thema nimmt sich die Deutsche 
Herzstiftung an und hat für die 
Grundschulen das Präventions-
projekt „Skipping Hearts“ initi-
iert, und möchte damit Freude 
und Spaß an der Bewegung ver-
mitteln. Der Hintergedanke 
dabei: Die Kinder sollen lernen, 
dass Bewegung und Sport neben 
einer gesunden Ernährung wich-
tig ist um gesund zu bleiben, und 
im Alter das Risiko verringert, am 
Herzen zu erkranken. „Die 
Aktion soll einen Beitrag dazu 
leisten, die körperliche Fitness zu 
verbessern und zu erhalten, und 
das Herz-Kreislaufsystem zu stär-
ken“, erklärt die Kursleiterin 
Melanie Schrenk aus München-
reuth und vermittelt in zwei 
Stunden verschiedene Sprung-
techniken, die sowohl eine gute 
Koordination als auch Kondition 
erfordern. „Die Kinder kommen 
während des Kurses immer mehr 
auf den Geschmack und probie-

Skipping Hearts an der Grundschule Berg

Gesundheit durch Bewegung

Gesichtern der Kinder sieht man 
an, dass sie bei den Übungen 
doch ganz schön ins Schwitzen 
kommen und durch die Anstren-
gung relativ hohe Pulsspitzen 
erreichen, aber gerade der Wech-
sel von niedrigem und hohem 
Puls ist ein sehr gutes Training 
fürs Herz. Auch wenn es augen-
scheinlich anstrengend 
erscheint, die Augen der Kinder 
leuchten und sie feuern sich 
gegenseitig zu Höchstleistungen 
an. Bei fetziger Musik führen die 
Dritt- und Viertklässler als 
Abschluss das Geübte ihren Mit-
schülern vor. „Diese Aktion war 
eine hervorragende Weiterarbeit 
zu der als Auftakt gedachten Pro-
jektwoche -Fit und gesund durch 
das Jahr 2023“, lobte Schulleite-
rin Marylin Klug.

ren selbst Neues aus“, erklärt sie 
und auch, dass die Dritt- und 
Viertklässler an sechs Stationen 
reihum üben können. Es beginnt 
beim „Basic Jump“ bis zum „Dou-
ble Under“, dem Doppelsprung. 
Dazwischen liegen beispielswei-
se „Jogging Step“ und „Criss 
Cross“. Somit ist für Abwechs-
lung gesorgt und Langeweile 
kommt keine auf. 
Ein toller Nebeneffekt bei diesem 
Sport: Alle können mitmachen, 
weil viele Übungen nicht nur 
allein, sondern im Team, zu zweit 
oder zu dritt gesprungen werden. 
Die dabei verwendeten Spring-
seile bestehen aus weichem 
Gummi und lassen sich dadurch 
sehr schnell beschleunigen. Sie 
sind außerdem wetterfest und 
können nass werden. Den 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Der SPD Ortsverein Region Berg lädt alle Mitglieder zur 

Jahreshauptversammlung mit Delegiertenwahlen am Freitag, 

03.03. um 20.00 Uhr ins Gasthaus „Zum Gupfen“ in Eisenbühl ein.

SPD Region Berg lädt zur 
Jahreshauptversammlung ein
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Wanderheim Rothleiten
Wellfleisch-Essen

Donnerstag, 9. März

ab 18.00 Uhr

Schlachtschüssel-Essen

Freitag,  10. März

ab 17.00 Uhr

Verkauf auch über die Straße.
Um Reservierung bis 5. März wird gebeten bei Dieter Narr,
unter 09293/1421 oder 0152/29382098.

Einladung zum Schlachtfest

Nach achteinhalb Jahre gehört 
das Anwesen von Heinz Dick mit 
Wohnhaus, Scheune, ehemali-
gen Sägewerk sowie Zimmerei 
und Schreinerei im Berger Orts-
teil Eisenbühl dem im Oktober 
2020 gegründeten Verein „Alda 
Schnaad e. V.“. „Den 14 Seiten 
umfassenden Überlassungsver-
trag habe ich vorhin im Notariat 
von Bianca Wengenmayer in Hof 
unterschrieben“, teilt der Ver-
einsvorsitzende Florian Müller 
freudig mit. Vereinsmitglieder 
und Unterstützer des Projektes 
„Alda Schnaad“ hatten sich in der 
Schreinerei des Anwesen getrof-
fen, um zu feiern. Jetzt endlich 
kann es los gehen, die Pläne zur 
Wiederbelebung können in 
Angriff genommen werden. Die-
se sind schon ganz konkret: Ein 
Schausägewerk und eine histori-
sche Ausstellung im Wohnhaus, 
nebst Übernachtungsmöglich-
keiten im Dachgeschoss, Multi-
mediaraum, Gastraum und Bier-
gartenbetrieb. „Noch circa vier 
Wochen bis zur Rechtskräftigkeit 
und dann werden wir die Schlüs-
sel in den Händen halten“, freut 
sich der Vorsitzende, der an den 
langen Weg erinnert. Heinz Dick 
mit 77 Jahren 2014 verstorben, 
hatte schon zu Lebzeiten 
bestimmt, dass sein Anwesen der 
Öffentlichkeit zugänglich wer-
den solle. Er hatte dieses testa-
mentarisch dem Freistaat Bayern 
überschrieben. Doch weder die-
ser noch der Landkreis Hof oder 
die Gemeinde Berg haben die 
Möglichkeit den letzten Wunsch 
des Eisenbühlers zu erfüllen. 
Aber die Dorfgemeinschaft 
Eisenbühl, seit fünf Jahrzehnten 
als eingeschworen und harmo-
nisch bekannt und erprobt, woll-
te den „letzten Wunsch“ ihres 

Anwesen von Heinz Dick gehört dem Verein Alda Schnaad

Mitbürgers verwirklichen. 
 „Neben dem großzügigen Areal 
hier in der Dorfmitte gehört ein 
landwirtschaftlich verpachtetes 
Grundstück, wie auch ein sechs-
stelliger Betrag zum Vermögen“, 
erzählt Vorsitzender Müller. Der 
Vorsitzende spricht von einem 
„historischen Tag“ für Eisenbühl, 
wenig später Stellvertreter 
Ingram Butter gar von einem 
Feiertag, den es bis dato noch 
nicht im Kalender gebe. „Für uns 
ist der 9. Februar ein ganz beson-
derer Tag“, sind sich die Eisen-
bühler einig und auch, dass sie 
weiter zusammenhelfen und 
gemeinsam anpacken werden. 
„Es wird ein Leuchtturmprojekt 
für Eisenbühl, aber auch für die 
gesamte Gemeinde Berg“, kün-
digt der Vorsitzende an und 
erhält uneingeschränkte Zustim-
mung von Bürgermeisterin Patri-
cia Rubner. „Die drängendsten 
Probleme in unseren Kommunen 

sind die Leerstände“, betont Rub-
ner und betont, dass in Eisenbühl 
eine hervorragende Lösung 
gefunden worden sei - ein orts-
bildprägendes Gebäude in der 
Ortsmitte wird zu neuen Leben 
erweckt, das Verkommen zu 
einem Schandfleck sei abgewen-
det. Die Bürgermeisterin versi-
chert dem Verein, wie auch allen 
anderen Vereinen im Gemeinde-
gebiet, entsprechend den finan-
ziellen Möglichkeiten der 
Gemeinde zu unterstützen.  „Es 
ist bewundernswert wie ihr die 

lange Zeit zusammengehalten 
und an das Projekt geglaubt 
habt.“ Rubner sieht einen Nutzen 
schon in naher Zukunft, für 
Eisenbühl und die Gesamtge-
meinde, nennt als Beispiel den 
touristischen Gewinn. „Ihr habt 
das Schicksal selbst in die Hand 
genommen, schafft Werte und 
Lebendigkeit“, betonte Rubner 
und spricht von einem Aushän-
geschild. 
 Schon heuer sollen Veranstaltun-
gen stattfinden, ein Tag der offe-
nen Tür, ein Sommerkonzert 

Sie hatten allen Grund zum Feiern – die Mitglieder und Unterstützer vom Verein „Alda Schnaad“, denn nach 
achteinhalb Jahren ist endlich der Überlassungsvertrag beim Notar unterschrieben worden, links im Bild Bür-
germeisterin Patricia Rubner und Vorsitzender Florian Müller. 

unter den alten Kastanienbäu-
men im Garten und vielleicht 
auch die Berger-Winkel-Weih-
nacht. Der Eisenbühler Erwin 
Feiler zugleich stellvertretender 
Vorsitzender des Berger Gewer-
bevereins sieht dies als gute Mög-
lichkeit, da die Berger-Winkel-
Weihnacht in Zukunft ja durch 
die Ortsteile „wandern“ soll. Bür-
germeisterin Patricia Rubner ist 
von der Idee begeistert, 
schwärmt von dem rustikalen 
Ambiente „Alda Schnaad“.  
Danièlle Müller plant ein 
museumspädagogisches Kon-
zept. „Ute Fiedler und ich als 
Pädagoginnen haben da schon 
einige Ideen“, sagt sie. Das frühe-
re Sägewerk mit Sägegatter soll 
als Schausägewerk wieder zum 
Laufen gebracht werden, auch 
die Zimmerei/Schreinerei soll 
zugänglich werden und Blick in 
die frühere Arbeitswelt bieten. 
Im früheren Wohnhaus sollen 
Ausstellungsräume entstehen 
und auf dem Gelände könnte die 
alte Feuerlöschtechnik der FFW 
Eisenbühl mit einer Handdruck-
spritze aus dem Jahr 1878 und 
einem Feuerwehranhänger aus 
den 1950er-Jahren präsentiert 
werden. Das Dachgeschoss soll 
für Übernachtungen ausgebaut 
werden, ein Gastronomieraum 
soll entstehen natürlich auch ent-
sprechende Sanitäranlagen. 

Die Gemeinde Berg trauert um

Herrn Gerhard Herrmann
* 03.05.1951 † 13.02.2023

Der Verstorbene gehörte dem Gemeinderat vom 1. Mai 1996 bis zum
30. April 2008 als Ortssprecher für seinen Heimatort Bug an.

Er hat sich in diesem Amt durch seine kommunalpolitische Tätigkeit um seinen
Ortsteil in besonderer Weise verdient gemacht. Zusätzlich war er mehr als
25 Jahre als Feldgeschworener tätig und wurde dafür bereits im Jahr 2021 geehrt.

Außerdem hat sich Gerhard Herrmann von 1974 bis 1992 als Kommandant der
FFW Bug auch für die gemeindliche Pflichtaufgabe Feuerwehr mit großer Tatkraft
eingesetzt.

Für sein vielfältiges Engagement danken wir Herrn Gerhard Herrmann und werden
ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Unsere Anteilnahme gilt seinen Angehörigen, denen wir Trost und Gottes Beistand
wünschen.

Patricia Rubner, Erste Bürgermeisterin
und der Gemeinderat der Gemeinde Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Fasching an der Grundschule Berg

Ein perfekter Start in die Faschingsferien: Vor der Übergabe der Zwischenzeugnisse wurde in der Grundschule Berg erstmal ein bisschen Fasching gefeiert. Die Kinder durften 
verkleidet in die Schule kommen und auch die Lehrkräfte standen dem in nichts nach. Die gute Stimmung wurde im gesamten Schulhaus verbreitet und vor Unterrichtsbeginn 
schallten bekannte Faschingslieder durch die Aula. Der Elternbeirat spendierte für alle leckere Krapfen und Süßigkeiten. 

24.02. 19.30 Uhr Feuerwehr Berg Jahreshauptversammlung Gasthaus Zur Traube Berg

25.02.  Fanto Stammtisch Kegelabend Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

25.02. 14.00 Uhr VDK Jahreshauptversammlung Kleintierzüchterheim Berg

26.02. 17.00 Uhr SV Berg Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Mehrzweckgebäude Berg

28.02.
17.30 - 
19.00 Uhr

Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

01.03. 14.00 Uhr VDK Kaffeetrinken Kleintierzüchterheim Berg

02.03.  Frauenunion Berger Winkel Jahreshaupversammlung  

03.03. 19.00 Uhr CSU Berger Winkel Starkbierfest Gottsmannsgrün

02.03. - 
04.03

 Kirchengemeinde Berg Kinderbibeltag Gemeindehaus /Luthersaal

03.03. 19.30 Uhr Feuerwehr Berg Monatsabend Feuerwehrhaus Berg

03.03. 20.00 Uhr SPD Region Berg Jahreshauptversammlung Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

04.03. 14.00 Uhr OGV Rudolphstein Osterbasteln Bastelwerkstatt Siegfried Puff

07.03. 09.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Frühstücken Mergner-Hof Saalenstein

07.03. 14-16 Uhr Kirchengemeinde Berg Pfarrhofcafé Gemeindehaus/Luthersaal

07.03.
17.30 - 
19.00 Uhr

Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

10.03. 19.00 Uhr R.K.B. Solidarität Eisenbühl Muckmeisterschaft Gasthaus „Zum Gupfen“

13.03. 19.30 Uhr Gemeinde Berg Gemeinderatssitzung Luthersaal Berg

14.03. 18.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Gasthaus Schimmel, Steinbühl

14.03.
17.30 - 
19.00 Uhr

Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

14.03.  Fanto Stammtisch Stammtisch Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

15.03. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Passionsandacht  

16.03. - 
18.03. 

 Kirchengemeinde Berg Bibeltage Gemeindehaus/Luthersaal

17.03. 19.30 Uhr Dorfgemeinschaft Eisenbühl Bürgerstammtisch Gasthaus „Zum Gupfen“

18.03. 15.00 Uhr TV Berg Kinderkino Mehrzweckgebäude Berg

Veranstaltungen in Berg

40 Wir im Frankenwald



Amtliche Mitteilungen aus der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila

Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37

E-Mail: info@vg-lichtenberg.de

Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 

Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau

Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459

E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de

Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 

Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehem. Dreschhalle

Nächster Termin:            Mittwoch, 01.03.2023, 

                                                     von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Standort Issigau: am Festplatz

Nächster Termin:         Dienstag, 28.02.2023 

                                                    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Termine Wertstoffmobil

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 28.02.2023 Leerung der Restmülltonne

Dienstag, 07.03.2023 Leerung der Bio- & Papiertonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 24.02.2023 Leerung der Biotonne

Freitag, 03.03.2023 Leerung der Restmülltonne

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,

                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle

                                             Reitzenstein – Behelfsheim

Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)

Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Geburtstagsjubiläen 

75. Geburtstag 24.02.2023

Helga Pohland, Ferienpark 9, Lichtenberg

93. Geburtstag 24.02.2023 

Artur Schneider, Hauptstraße 39 , Issigau

75. Geburtstag 28.02.2023

Helmut Seitz, Blankenberger Straße 25, 95188 Issigau.

Die Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg gratuliert herzlich!

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen
Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-

datum im Issigauer oder Lichtenberger WIR im Frankenwald veröffentlichen, benöti-

gen wir Ihre schriftliche Zustimmung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei 

Ehejubiläen muss die Zustimmung beider Ehegatten vorliegen.Ein Vordruck zur Einwil-

ligung der Veröffentlichung (Zustimmungserklärung) geht Ihnen vorab per Post zu. Bit-

te senden Sie diesen unterschrieben zurück.

Beim letzten Kinderkino hatten 

die Kinobesucher wieder eine 

Menge zum Lachen.

Auf der Reise nach Rio konnte 

der Papagei Blu so manches 

Abenteuer erleben. Auch die 

anwesenden Erwachsenen hat-

ten ihre Freude an manch lusti-

ger Situation. 

Deshalb freuen sich alle schon 

auf das nächste Kinderkino am 

Freitag, den 10. März 2023  wie-

der um 15.00 Uhr im Gemeinde-

haus. Dann schauen wir uns den 

Spielfilm „Die Baumhauskönige“ 

an, der empfohlen wird ab 8 Jah-

ren und 84 Minuten dauert.

Die Handlung:

Ziggy und Bas sind beste Freun-

de. Bevor sie nach den Sommer-

ferien auf verschiedene Schulen 

gehen, wollen sie beim Ferien-

camp auf dem Abenteuerspiel-

platz noch einmal ihren im Vor-

jahr erkämpften Titel „Baum-

hauskönige“ für das beste selbst 

gebaute Baumhaus verteidigen. 

Blöderweise landen beide dies-

mal in unterschiedlichen Teams 

und müssen als Konkurrenten 

lernen, was echte Freundschaft 

bedeutet.

Aus Lichtenberg

Kinderkino kommt am 10. März wieder
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Aus Lichtenberg

Die Freiwilligen Feuerwehr Lichtenberg lädt am 25. Februar um 19.00 Uhr im Fried-
rich-Wilhelm-Stollen in Blechschmidtenhammer. Es ergeht eine herzliche Einladung 
an alle Vereinsmitglieder.
Die Vorstandschaft

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Lichtenberg

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Tel. 09293 / 93263 
Do: Sprechstunde nur nach telefonischer Terminvereinbarung
Praxis Berg
Rothleitener Weg 6, 95180 Berg, Tel. 09293 /93 39 993

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Montag, 18.30 – 20.00 Uhr: Kickboxen (für Kämpfer)

Dienstag, 17.00 – 18.00 Uhr: Rhythmische Sportgymnastik Damen
18.30 – 19.30 Uhr: Männerturnen 

Mittwoch, 17.00 – 18.00 Uhr: Sport Abteilung 50 plus Damen
19.30 – 20.30 Uhr: „Bauch-Beine-Po“ Damen

Donnerstag, 17.45 – 19.00 Uhr: Kickboxen Kids
19.00 – 20.30 Uhr: Kickboxen Hobby – und Wettkämpfer 

Freitag, 18.00 – 22.00 Uhr: Darts

Sportangebot beim 
TSV Lichtenberg 1898 e.V.

Spielenachmittage in der Schlossklause 
Dienstag um 13.30 Uhr. Die nächsten Termine sind am 14. und 28. Februar. 
Der TSV heißt jeden herzlich willkommen  
und freut sich auf zahlreichen Besuch.

TSV Lichtenberg / 
Gymnasktik-Damen

Am  Samstag den 25. Februar, um 19 Uhr laden die Burgfreunde 
Lichtenberg zur Jahreshauptversammlung  in die Turnhalle am 
Schlossberg ein. Unter anderem stehen Neuwahlen auf dem Programm.
 Die Vorstandschaft bittet um zahlreiche Teilnahme.

Burgfreunde laden zur 
Jahreshauptversammlung ein

BÜRGERMEISTERBRIEF NR. 79 

Hallo und Grüß Gott,  

im Brief Nr. 64 hatte ich erklärt, wie un-
sere Wasserversorgung funktioniert. 
Seitdem wurde ich immer wieder gebe-
ten, das auch in Bezug auf unser Ab-
wasser zu tun: 

Jedes Anwesen in Lichtenberg hat  ge-
wöhnlich einen eigenen Anschluss an unser Kanalnetz. Dort 
fließt nicht nur das Abwasser des Anwesens ein. Sondern 
auch das Regenwasser von den Dachflächen oder der Ein-
fahrt. Manche Anwesen haben allerdings ein sogenanntes 
Trennsystem. Das heißt, das Regenwasser wird separat abge-
führt. Es läuft über ein Rückhalte-Becken direkt in den Loh-
bach. So wird die Kläranlage entlastet. 

Zusätzlich zum Abwasser nehmen unsere Kanäle auch das 
Regenwasser auf, das durch die Gullys zufließt.  
Die Hauptkanäle unseres Abwassersystems verlaufen entlang 
der Bahnhofstraße und durch den Anger. Sie führen hinunter 
zur Kläranlage.  Kommt das Abwasser dort an, wird es im ers-
ten Schritt mechanisch gesäubert. Das heißt, Textilien, Steine 
und sonstige Grob-Materialien werden durch einen Rechen 
entfernt.  
Dann wird das Abwasser in zwei sogenannten Respirations-
Becken geleitet. Dort findet die eigentliche Klärung statt, und 
zwar durch biologische Mikrokulturen. Am Boden der Becken 
setzt sich in der Folge Klärschlamm ab. Er wird regelmäßig 
abgepumpt. Das gereinigte Wasser fließt schließlich in den 
Lohbach. 

Übrigens: Dörflas und Blechschmiedenhammer sind nicht an 
unsere Kläranlage angeschlossen. Dort haben die Häuser ei-
gene biologische Kleinanlagen. 

Wie beim Wasser muss auch die Abwasseranlage kostende-
ckend betrieben werden. Das ist gesetzlich vorgeschrieben. 
Seit dem 1. Januar ist der Abwasserverband Selbitztal für den 
Betrieb unserer Kläranlage zuständig. Die Anforderungen an 
das Personal sind hoch. Ich freue mich, dass sich mit Klaus 
Einsiedel auch ein Lichtenberger darunter befindet. 

Wenn Sie zu diesem - oder auch einem anderen - Thema Fra-
gen haben, sprechen Sie mich gerne an oder schauen auf ww-
w.av-selbitztal.de. 

Ihr und euer Bürgermeister, 

Kristan v. Waldenfels 
09288-973720, 0178-4431461 
buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de 
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25.02. 17.00 Uhr Jugendfeuerwehr Lichtenberg Jahreshauptversammlung Feuerwehrhaus

25.02. 19.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Jahreshauptversammlung + Neuwahlen Turnhalle am Waldenfelsplatz

25.02. 19.00 Uhr Feuerwehr Lichtenberg Jahreshauptversammlung 
Gasthaus Friedrich-Wilhelm-

Stollen

26.02. 14.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein Lichtenberg Jahreshauptversammlung Burghotel

28.02. 13.30 Uhr TSV Lichtenberg Spielenachmittag Schlossklause

28.02. 18.30 Uhr Treffen der Lichtenberger Gewerbetreibenden Besichtigung der ZPR  

03.03. 18.00 Uhr DLRG Bad Steben-Lichtenberg Jahreshauptversammlung Burghotel

03.03. 19.00 Uhr Evangelische Kirchengemeinde Lichtenberg
Weltgebetstag 2023 aus Taiwan 

- „Glaube bewegt“
Johanneskirche Lichtenberg

04.03. 19.00 Uhr MSC Lichtenberg Jahreshauptversammlung Burghotel

07.03. 18.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Vergleichsschießen der Vereine Schützenhaus

10.03. 18.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Vergleichsschießen der Vereine Schützenhaus

11.03. 09.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Arbeitseinsatz Im  und am Schützenhaus

11.03. 19.00 Uhr Förderverein Friedrich-Wilhelm-Stollen Jahreshauptversammlung 
Gasthaus Friedrich-Wilhelm-

Stollen

14.03. 13.30 Uhr TSV Lichtenberg Spielenachmittag Schlossklause

16.03. 19.30 Uhr Gesangverein 1862 Lichtenberg Jahreshauptversammlung Harmonie

18.03. 14.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Vergleichsschießen der Vereine Schützenhaus

19.03. 14.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Vergleichsschießen der Vereine Schützenhaus

Veranstaltungen in Lichtenberg

Aus Lichtenberg

Das Team um Sabine Eckardt von der Natur-Kita „Krümelburg“ in 

Lichtenberg ist glücklich: Endlich steht für Ausflüge mit den Kleins-

ten der Einrichtung ein Krippenwagen mit Motor zur Verfügung, 

möglich geworden durch eine gemeinsame Finanzierung von Kir-

chengemeinde (1.700 Euro), Kita-Förderverein (1.600 Euro), Spar-

kasse Hochfranken (1.200 Euro) und Stadt Lichtenberg (100 Euro) 

und somit unterm Strich 4.600 Euro.  „Der Krippenwagen mit Platz 

für sechs Kinder, gut gesichert durch Dreipunktgurtsystem, nimmt 

uns viel Anstrengung ab und bietet zugleich die Möglichkeit mit den 

Kleinsten in ganz Lichtenberg auf Entdeckungstour gehen zu kön-

nen“, betont   Kita-Leiterin Sabine Eckardt und dankt allen Unter-

stützern. Der Krippenwagen mit fest verbauter Batterie bei einer 

Leistung je nach Beanspruchung zwischen vier und sechs Stunden 

ist leicht in der Bedienung wie auch im Fahrverhalten. Mit kleinen 

Präsenten dankte das Kita-Team Pfarrer Markus Hansen und dem 

Förderverein. Unser Bild zeigt einige Kinder, die Vorstandschaft 

des Fördervereins mit Vorsitzender Andrea Hansen sowie Kristina 

Brunner, Elisabeth Arnstedt und Antje Frohmarder sowie dem Kita-

Team und Pfarrer Markus Hansen. 

Neuer Krippenwagen für AusflügeFasching in der Krümelburg

Die Lichtenberger Burgkrümel 

feierten am Rosenmontag und 

Fastnachtsdienstag in ihrer 

Natur-Kita „Krümelburg“ ausgie-

big und ausgelassen Fasching. 

Dabei war jedem Kind freige-

stellt, ob mit oder ohne Kostüm. 

In diesem Jahr fand der 

Faschingsspaß mit Stationen 

statt, sodass jeder kleine Burg-

krümel nach Belieben entschei-

den konnte, ob er nun beim Kara-

oke singen, Tanz und Bewegung, 

Luftballontiere, Topfschlagen 

oder Schaumkusswettessen mit-

machen wollte. Start war mit 

einem Morgenkreis, dann ging’s 

rund beim Faschingsspaß. 
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Aus Issigau

66 Wanderfreunde zählt die 

Frankenwaldvereinsortsgruppe 

Issigau-Reitzenstein aktuell. 

Obmann Wolfgang Wagner 

berichtete bei der Jahreshaupt-

versammlung im VfL-Sportheim 

von fünf Todesfällen, drei Aus-

tritten und zwei Neumitgliedern 

und fügte an, dass im letzten Jahr 

keine bedeutsamen Ereignisse 

im Vereinsleben zu verzeichnen 

waren. „Als Obmann war ich bei 

18 Geburtstagen auf Gratula-

tionstour, aber zu meinem eige-

nen 65. Geburtstag erhielt ich 

vom Verein keinen Besuch“, teilte 

Wagner enttäuscht mit. In die-

sem Jahr kann die FWV-Orts-

gruppe auf 125 Jahre Bestehen 

blicken. „Eine große Feier wird es 

nicht geben, da wir dies nicht 

mehr stemmen können“, infor-

mierte der Obmann und regte 

eine interne Feier mit musikali-

scher Umrahmung und dem Wie-

deraufleben der legendären Dia-

Abende von Hilmar Steger an. 

Der Beschluss dazu fiel einstim-

mig wie auch zur Beteiligung am 

„Tag des Wanders“, Sonntag, den 

14. Mai mit einer Getränkesta-

tion. Obmann Wagner gab erste 

Informationen zum Wander-

event, der durch zehn Ortsgrup-

pen angeboten werde und für 

den Marco Hader von der FWV-

Kritik, da einige der Wanderwe-

ge aufgrund von Holzfäll- und 

Holzrückearbeiten stark beschä-

digt sind, ein Fahren mit Pkw für 

Reparaturen und Kontrollen 

ebenso unmöglich sei wie das 

Bewandern. In Absprache mit 

dem anwesenden Bürgermeister 

Dieter Gemeinhardt kam man 

überein, dass nach dem Abtrock-

nen der Wege in Zusammen-

arbeit mit dem gemeindlichen 

Bauhof ein Herrichten stattfin-

den solle. „Wir haben im Bauhof 

ein Planierschild, dass zum 

Begradigen der Wege zum Ein-

satz kommen könne und folgend 

eine Auffüllung mit Frostschutz“, 

erläutert der Bürgermeister, der 

das Herrichten der wichtigen 

Wanderwege als ein allgemeines 

Erfordernis sieht und zugleich an 

die Grundstückseigentümer 

appelliert, das Unterfangen zu 

unterstützen. „Wir werden die 

losen Böden an die Wegränder 

schieben und hoffen auf Ver-

ständnis der Grundstücksanlie-

ger.“ Auch Ehrungen langjähri-

ger treuer Mitglieder standen auf 

der Tagesordnung. Für 50 Jahre 

Mitgliedschaft erhielten Alfred 

Hüfner und Heinz Burger Urkun-

de, Treueabzeichen, Präsent und 

Blumen und für je 40 Jahre Sonja 

Wagner und Gerhard Hager. 

Gruppe Naila als Initiator gelte. 

„Gewandert wird an diesem Tag 

auf dem Ozünder-Weg, der 35 

Kilometer umfasst, aber auch in 

Etappen gewandert werden 

kann“, teilte Wagner mit und 

auch, dass die einzelnen Orts-

gruppen verschiedene Aktionen 

anbieten werden. Als Wanderun-

gen nannte der Obmann in Perso-

nalunion als Wanderwart die 

Neujahrs- und die Osterwande-

rung jeweils ins Gasthaus „Zum 

Hirschsprung“ im Issigauer Orts-

teil Eichensteil. Auch erinnerte 

Wagner an den Vandalismus im 

Wiedeturm und teilte mit, dass 

dieser aus Sicherheitsgründen 

geschlossen bleiben müsse. 

„Dem Hauptverein fehlt für eine 

Sanierung das Geld, da andere 

Bauprojekte auf der Agenda ste-

hen.“ Zwar seien die Ermittlun-

gen eingestellt, aber Wagner 

hofft, dass es „durch Zufall“ noch 

zur Aufklärung kommen könne. 

Kassier Dieter Gemeinhardt 

berichtete über Einnahmen und 

Ausgaben, die Kassenprüfer Her-

mann Feulner und Werner Freu-

dig bestätigten. Wegewart Gün-

ter Vogel hatte eine lange Liste an 

Arbeiten von Ausmähen über 

Streichen von Bänken bis hin zu 

Erneuerung von Schildern. 

Zudem äußerte der Wegewart 

Ehre, wem Ehre gebührt. Im Bild (von links) Gerhard Hager, Sonja Wagner, Bürgermeister Dieter Gemein-

hardt, Obmann Wolfgang Wagner, Alfred Hüfner und Heinz Burger. 

Jahreshauptversammlung beim Frankenwaldverein Issigau

Langjährige treue Mitglieder geehrt

Fasching in der Issigauer Kita 

„Christophorus“ und in allen 

Räumen gab’s Spannung, Spaß 

und Aktion. Masken basteln, Bre-

zeln schnappen, Schaumkuss-

Wettessen waren neben Tanz 

und Disco angesagt. 

Eine Polonaise führte durch die 

geschmückten Räume und auf 

dem „Laufsteg“ präsentierten 

sich die vielen lustigen Kostüme 

von Sheriff über Prinzessin bis 

hin zu Samurai und Einhorn für 

ein Erinnerungsfoto. 

Die Möglichkeit des Schnabulie-

rens war gigantisch vom Büfett 

mit süß und herzhaft über Scho-

kobrunnen mit Obst und Keks bis 

hin zur Cocktailbar. 

Närrisches Treiben in der Christophorus-Kita



24.02. 19.00 Uhr  
121. Fränkisches Wirtshaussingen mit der 

Gastgrupppe Heimat-Melodie
Sportheim Lerchenhügel

25.02 14.30 FCR Geroldsgrün Jahreshauptversammlung Sportheim Geroldsreuth

25.02. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend Gaststätte Froschgrün

28.02. 14.30 Uhr PRöD Naila Monatsnachmittag und Quiz mit Andreas Gasthaus Froschgrün 

28.02. 18.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe I Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

28.02. 19.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe II Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

28.02. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Müdigkeit als Dauerzustand“ Vortrag von 

Heilpraktiker Hannes Laubmann
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

28.02. 20.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe III Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

03.03. 18.00  Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Klavierkonzert mit dem Meisterkurs

 von Professor Arnulf von Arnim

Eintrittskarten  10 Euro, Kartenreservierung: 
0921 604-1608, Anfragen:  info@hausmarteau
Abendkasse ab 16 Uhr: 09288 6495

06.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Den eigenen Lymphfluss optimieren 

mit  Monika Wolf
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

07.03. 14.30 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün  Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün 

07.03. 18.30 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg Führung durch die Künstlervilla und Konzertsaal
Anmeldungen www.bezirkoberfranken.
de/fuehrungen-haus-marteau/

08.03. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald e.V. Trauercafé Begegnung für Trauernde
Naila, Kronacher Str. 31
Info und Anmeldung: Tel: 0151 / 578 30 427

09.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Multivisionsschau „Andalusien“ mit Sigrid 

Wolf-Feix
Großer Kurhaussaal Bad Steben

10.03. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Kontrabass-Konzert mit Meisterkurs von 

Professor Dorin Marc

Eintritt: 10 Euro, Reservierungen: 0921/604-
1608, Anfragen:  info@hausmarteau
Abendkasse ab 16 Uhr: 09288 6495

12.03. 15.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Jahreshauptversammlung Philipp-Wolfrum-Haus

15.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Ein Abend für Ihr Wohlbefinden: Wie zähme ich 

meinen inneren Schweinehund? mit Elke Sachs
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

17.03. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Klarinetten-Konzert mit dem Meisterkurs von

Professor Andreas Schablas

Eintritt: 10 Euro, Reservierungen: 0921/604-
1608, Anfragen:  info@hausmarteau
Abendkasse ab 16 Uhr: 09288 6495

18.03. 19.00 Uhr 
Geflügelzuchtverein Schwarzenbach 
a.Wald und Umgebung

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Gemeinreuth, Gaststätte Waldlust

18.03 19.30 Uhr Jagdgenossenschaft Culmitz Hauptversammlung Gasthof Synderhauf, Döbra

19.03. 19.00 Uhr Forum Naila The Cast – The Opera Band Großer Kurhaussaal Bad Steben

21.03. 19.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Jahreshauptversammlung Gaststätte Froschgrün

21.03. 18.30 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg Führung durch die Künstlervilla und Konzertsaal
Anmeldungen www.bezirkoberfranken.
de/fuehrungen-haus-marteau/

22.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Die sanfte Heilweise der Bachblüten mit Heike 

Lorenz
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

24.03. 19.30 Uhr OGV Schlegel/Köditz 
Jahreshauptversammlung; Anträge können bei 

Vorstand Markus Freier eingereicht werden
Gasthaus Rank in Schlegel 

30.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Film von Klaus Beer „Shooting Wild West – 

USA, Traumlandschaften im Visier”
Großer Kurhaussaal Bad Steben

     

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad 
Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 19.00 Uhr IfL Frankenwald „Night Run“ in Naila Treffpunkt: Bahnhof/Gleis 1 

Mi. 18.00  Uhr IfL Frankenwald Lauftreff in Marxgrün Parkplatz Imbiss Hönl

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für  alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik  Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der Tou-
rist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 15.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff in Selbitz Parkplatz Am Anger

Veranstaltungen in der Region
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Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
   Fr, 24.2.18 Uhr:  Friedensgebet in der Jakobuskirche
Sa, 25.2.19 Uhr:  Mädelstreff
So, 26.2. 18 Uhr: offener Gottesdienst in der Jakobuskirche
Mo, 27.2.19.30 Uhr: Abend der Montagsfrauen im Gemein-
dehaus
 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 26.2. 8.45 Uhr: Gottesdienst in der Johanneskirche

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2, Tel. 
09288/91018 - pfarramt.geroldsgruen@elkb.de
Dienstag bis Freitag von 9 – 12 Uhr /Freitag nachmittag von 
16 – 18 Uhr /Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So, 26.02.9.45 Uhr: Hauptgottesdienst mit Abendmahl
10.45 Uhr: Kindergottesdienst
Fr., 03.03.19.30 Uhr: Gottesdienst zum Weltgebetstag
Lukaskirche

Adventgemeinde Langenbach 
 Samstag, 25.02: 9.30 Uhr: Bibelgespräch, 
10.30 Uhr: Predigt: Andreas Walzik

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
  So., 26.02., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst, Martin-Luther-
Haus, 10.45 Uhr: Kindergottesdienst; Mo., 27.02., 19.30 
Uhr: Bibelgespräch, Martin-Luther-Haus
Fr., 03.03., 18.30 Uhr: Gottesdienst zum Weltgebetstag
Martin-Luther-Haus
   
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr. 24.02., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume; 
So.26.02. 16 Uhr: Hl. Messe ; 
Do.02.03., 17 Uhr:  Rosenkranz 
Fr.03.03., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
18.30 Uhr: Weltgebetstag der Frauen Martin Luther Haus, 
Bad Steben. Herzliche Einladung alle Männer und Frauen 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 26.02., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 10 Uhr: Kindergot-
tesdienst; Do., 02.03., 16 Uhr: Kinderbibeltag CVJM-Heim 
(bis 18.00 Uhr) „Auf und ab mit Petrus“
Fr., 03.03., 16 Uhr:  Kinderbibeltag, CVJM-Heim (bis 18.00 
Uhr), 19.30 Uhr: Gottesdienst zum Weltgebetstag
Pauluskirche

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
So., 26.02., 9.30 Uhr Hauptgottesdienst mit Beichte Pfarrer 
Werner Vater
Mo., 27.02. 14 Uhr Bibelgespräch im Gemeindehaus / Lut-
hersaal
Mi., 01.03., 16.30 Uhr Präparandenunterichtricht, 17.30 Uhr 
Konfirmandenuntericht, 19.30 Uhr: Andacht
20 Uhr; Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/Luther-
saal
Do., 02.03. 16 Uhr: Kinderbibeltage
Fr., 03.03. 16 Uhr: Kinderbibeltage, 19.30 Uhr Männerabend 
„Der Schein trügt“ Gemeindehaus / Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
     So., 26.02. Invocavit, 10 Uhr : Gottesdienst, Stadtkirche Naila
Mo., 27.02. 14  Uhr : Seniorengymnastik, Bonhoefferhaus
Di, 28.02., 09.30 Uhr : Krabbelgruppe, Landeskrichliche Gemein-
schaft, 19.00 Uhr : Kantorei, Bonhoefferhaus
Mi., 1.03., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do, 2.03., 18  Uhr : Gebet um Frieden, Kapitelsaal des Evang.-Luth. 
Dekanat, 19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
      So., 19.02. Estomihi, 10.15 Uhr : Gottesdienst : mit Prädikant 
Roland Weber, Christuskirche
Mo., 20.02., 19.30 Uhr : Posaunenchor, Gemeindehaus
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So., 26.02. Invocavit, 9.00 Uhr : Gd. in Culmitz
Kirche in Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
So, 26.2.10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Simon und 
Judas Kirche
Di, 28.2.19  Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
Do, 2.3.14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus
Fr, 3.3.19  Uhr Herzliche Einladung ins Gemeindehaus zum Welt-
gebetstag

Das Pfarramtsbüro (09282/1250), Kirchplatz 2, Marlesreuth, ist 
immer mittwochs von 13.30 bis 17.30 Uhr besetzt.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
  So., 26.02.,9 Uhr: Gottesdienst am Sonntag Invokavit in der Kirche
Di.,28.02.,14.30 Uhr: Gemeindenachmittag im Melanchthon-
Raum: „So schön ist Lippertsgrün und Umgebung“ - Fotokunst 
von Doris Wirth, 19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie 
Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
Sa.25.02., 9.30 Uhr:  Termine 1. Fastenvortrag mit Dr. Jürgen 
Kämpf „Pinocchio und die Frage nach Gott“ gefördert von KEB 
Katholische Erwachsenenbildung in Stadt u. Landreis Hof e.V. 
Naila16 Uhr:  Hl. Messe, So.26.02. 10 U Eucharistischer Rosen-
kranz, 10.30  Uhr: Hl. Messe 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Unser Gottesdienst findet jeden Sonntag um 18 Uhr statt. 

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
Nächster Gottesdienst: Sonntag, 26. 02., 10.00 Uhr Kaffee & 
Gottesdienst in Selbitz, Feldstr. 2

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
       Am Sonntag, den 26.02.2023 treffen sich alle um 09.30 Uhr im 
Königreichssal in Naila. Dort hören wir den Vortrag mit dem The-
ma „Bin ich auf dem Weg zum ewigen Leben?“

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedan-
ken auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229. 

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
  Fr.,24.2.,19.30 Uhr: Posaunenchor 
So.,26.2.,9 Uhr: Gottesdienst 
Mo.,27.2.,17.30 Uhr: Jungschar,18.30 Uhr: Friedensgebet
Mi.,1.3.,19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis (für alle Döbraberg-
gemeinden, in Schwarzenbach)
Fr.,5.3.,19 Uhr: Weltgebetstagsgottesdienst für Bernstein, 
Wallenfels und Schnaidt in Bernstein,Posaunenchor entfällt

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,26.02.,10 Uhr: Gottesdienst am Sonntag Invokavit in der 
Bartholomäuskirche.
Mo.,27.02., 19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.
Di.,28.02.,20 Uhr: Posaunenchorprobe im Gemeindehaus.
Mi.,01.03.,19.30 Uhr: Nachtreffen Adventsdorf 2022 im 
Gasthaus Synderhauf.
Do.,02.03.,14.30 Uhr: Gemeindenachmittag im Gemeinde-
haus zum Weltgebetstag 2023 aus Taiwan „Glaube 
bewegt“, 19 Uhr: Konfirmandenelternabend im Pfarrhaus.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
 So.,26.02.,10 Uhr: Gottesdienst
Mo.,27.02.,19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus 
Di.,28.02.,19 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus
Mi.,01.03.,19.30 Uhr Bibelgesprächskreis für alle Gemein-
den im Gemeindehaus 
Fr., 03.03.,19.30 Uhr: Ökumenischer Weltgebetstagsgot-
tesdienst aus Taiwan im Gemeindehaus in Schwarzenbach

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So.26.02., 9 Uhr: Hl. Messe
  
Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
        So. 26.02., 10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Mo. 27.02., 17 Uhr Kinderstunde
Fr. 02.03. 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teenie-
kreis

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Samstag, 25.02. um 18 Uhr 
Gottesdienst „Ehre Werte“  mit Pastor Markus Franz aus der 
Christus Gemeinde Hochland. Anschließend gemeinsames 
Essen. Limo Lounge ist geöffnet. 

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So 26.02., 9.30 Uhr Gottesdienst „Leben in neuer Kraft“ – 
Teil 3

Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
  Nächster Gottesdienst:
Sonntag, 26. 02., 10.00 Uhr Kaffee & Gottesdienst in Sel-
bitz, Feldstr. 2

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der 
Sporthalle am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 
Jahren, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-
Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Termin-
übersicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die gel-
tenden Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, 
für Angebote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind 
auf der Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
So., 26.2. 9.30 Uhr Gottesdienst
Do., 2.3. 20 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Fr., 3.3. 19  Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag im 
Gemeindehaus mit anschließendem Essen (Spezialitäten 
aus Taiwan)

Issigau

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
So, 26. 02., 9 Uhr, Simon-Judas-Kirche, mit Diakon Hans-
Jürgen Dommler.

Missionswerk Benjamin e.V. 
Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin
Internet: benjamin-ev.eu

Wann: 2. - 4. März 2023
•Donnerstag, 2. März: 15:45 Uhr Ankommen,   
  Programm 16-18 Uhr 
•Freitag, 3. März: 15:45 Uhr Ankommen, 
   Programm 16-18 Uhr 
•Samstag, 4. März: 9:45 Uhr Ankommen, 
   Programm 10-14.30 Uhr (incl. Mittagssnack)
  14.00 Uhr Gemeinsamer Abschluss mit den Eltern 
  und anschließendem Kaffeetrinken
Wer: Mit Jean und Martina Benoit vom KEB Franken 
sowie Claudia Konzog und Mitarbeitern der Kirchenge-
meinde
Wo: Gemeindehaus / Luthersaal Berg (Hofer Straße 
8a, 95180 Berg)
Kosten: Es gibt keine Teilnehmergebühren. 
Die Kirchengemeinde Berg bittet  um großzügige Spen-
den für die Kinderbibeltage.
Kontakt: Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Berg, 
Pfarrer Losch, Tel. 09293/252

Kinderbibeltage in Berg: Du kannst 

gewinnen weil Gott dich sieht
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arztpraxis Dr. Schürmann und 

bei Schmidt Sicherheitstechnik 

in der Bergstr. 5.

Sie können auch  unter: 

www.Schwarzenbach-Wald.de 

ausgedruckt werden (Schnellsu-

che: Kinderkleiderbasar)

Auszahlung und Abholen nicht 

verkaufter Ware ist am Sa, 25. 

Februar von 17.00 – 17.30 Uhr.

Infos und Listennummern unter 

Tel. 09289/6244 und 

09289/964630.

Das Team vom Kinderkleiderba-

sar freut sich auf viele Käufer und

Verkäufer (Der Erlös kommt, wie 

immer, Kindern in der Gemeinde

zugute). 

Do, 23.02. von 9-11 Uhr und 16-

18 Uhr, sowie am Fr, 24.02.23 

von 15-16.30 Uhr.

Es werden maximal 40 Teile und 

nur fertige Listen mit ausgezeich-

neter Ware angenommen, die in 

einwandfreiem Zustand, gewa-

schen und gebügelt ist. Die Ver-

anstalter behalten sich vor, alt-

modische Kleidungsstücke oder 

Sachen mit Flecken auszusortie-

ren. 

Listen liegen wie immer aus in 

Straßdorf beim Bäcker Friedrich, 

in Schwarzenbach beim Metzger 

Groß, Bäcker Friedrich und in 

der Sonnenapotheke. In Naila 

gibt’s die Listen in der Kinder-

Schwarzenbach a.Wald  – Am 

Samstag, 25.02.23 findet im Phi-

lipp-Wolfrum-Haus in Schwar-

zenbach am Marktplatz von 10 

bis 12 Uhr endlich wieder der 

Kinderkleiderbasar statt 

(Schwangere mit Mutterpass 

dürfen schon ab 9.30 Uhr kom-

men).

Es gibt wieder eine riesige Aus-

wahl an modischer, gut erhalte-

ner Frühjahr- und Sommerklei-

dung für Kinder in Größen 56-

176 und Jugendliche in S, sowie 

Spielsachen, Bücher, Kinderwa-

gen, Kinderfahrzeuge, -autositze 

und -fahrräder usw.

Abgabetermine sind:

Kinderkleiderbasar in 
Schwarzenbach a. Wald

Klöppeln für Anfänger und 
Fortgeschrittene
Vormittagskurs

Der Kurs ist für alle, die dieses alte Kunsthandwerk erlernen oder 

ihre Fertigkeiten darin vertiefen möchten.

Bitte mitbringen: Klöppelkissen (kann auch entliehen werden).

Beginn: Montag  06. März (10x)   Dauer:  09.00 – 10.30 Uhr,

 Ort: Gemeinderaum im ehemaligen Schulhaus, Ortsmitte Lipperts-

grün, Leitung: Renate Herrmann

Gebühr: 30 Euro Materialkosten nach Verbrauch

Anmeldeschluss: 27. Februar 2023 

Klöppeln für Anfänger und Fortgeschrittene
Abendkurs 1

Bitte mitbringen: Klöppelkissen (kann auch entliehen werden).

Beginn: Montag  06. März (6 x)   Dauer:19.30 – 21.00  Uhr. 14-tägig,

 Ort: Gemeinderaum im ehemaligen Schulhaus, Ortsmitte Lipperts-

grün, Leitung: Renate Herrmann

Gebühr: 18  Euro Materialkosten nach Verbrauch

Anmeldeschluss: 27. Februar 2023 

Klöppeln für Anfänger und Fortgeschrittene
Abendkurs 2

Bitte mitbringen: Klöppelkissen (kann auch entliehen werden).

Beginn: Montag, 13. März (6 x)   Dauer:19.30 – 21.00  Uhr. 14-tägig,

 Ort: Gemeinderaum im ehemaligen Schulhaus, Ortsmitte Lipperts-

grün, Leitung: Renate Herrmann

Gebühr: 18  Euro Materialkosten nach Verbrauch

Anmeldeschluss: 6. März 2023 

Anmeldung: Christine Schmölzer-Glier,

Lippertsgrün, Pechreuth 6. 95119 Naila

Telefon: 09282/9638806

Kurse bei der VHS Lippertsgrün

Du suchst  

eine Aus bildung 

mit Aussicht?

Dein Ansprechpartner bei uns:

Dachdeckermeister und 
Gerüstbaumeister Rico Roth
Telefon: 09282/1724

E-Mail: info@dachdecker-frank.de

Mehr Infos online 
www.dachdecker-frank.de/azubis/anzeige.pdf

Dann komm zu uns ins Team!

Werde Dachdecker (m/w/d) 

Dachdeckerei · Klempnerei
Weststraße 46, 95119 Naila
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